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Das Neueste.
Die Vorschüsse sür das portugiesische Königshaus.

In Portugal ist abermals eine Erregung wegen der Finan¬
zen der königlichen Familie eingetreten.

Lissabon, 16. Juni . In der Kammersitzung begann die De¬
batte über den Gesetzentwurf betr. die dem königlichen Hause ge-
währten Vorschüsse. Der Finanzminister wurde in seinen Ans»
sührung lärmend unterbrochen; der Präsident sah sich genötigt,
die Sitzung aufzuheben.

Das französische und spanische Volk als Brüder.
Trotz der Prügeleien in Casablanca erklärte ein spanischer

Minister die herzlichsten Einvernehmen zwischen Spanien und
Frankreich.

Saragossa, 16. Juni . Bei der Begrüßung des Königs durch
das französische Allsstellungskomitee drückte Minister Figuerea
die Sympathie der spanischen Regierung für die Ausstellung aus
und erklärte, daß das französische und spanische Volk Brüder
seien, wenn sie auch in früheren Zeiten sich gelegentlich feindlich
gegenüber gestanden haben. Figuerea bat hierauf den Handels¬
minister Cruppi, dem Präsidenten Falliercs und der französischen
Regierung die herzlichste Versicherung der spanischen FreurIschaft
zu übermitteln.

Bedrohung Teherans durch den Schah.
Eine Beschießung der persischen Hauptstadt scheint bevor-

znstchen, wenn die Revolutionäre sich nicht beruhigen.
Teheran, 16. Juni . Der Schah ließ vor seinem Garten

außerhalb der Stadt , wo er sich gegenwärtig aushält, eine Bat¬
terie Geschütze in der Richtung aus Teheran auffahren.

Ocstcrrcichische Vichsperre gegen Deutschland.
In Oesterreich sah man sich leider veranlaßt, gegen verschie¬

dene Teile Deutschlands eine Viehsperre anzuordnen.
Wien, 16. Juni . Der Ackerbauminister verbot bis aus wei¬

teres die Einfuhr von Rindvieh nach Oesterreich aus den nach¬
stehenden von der Lnngenscuchc betroffenen Gebieten des Deut¬
schen Reiches: Aus dem Stadtkreis Berlin , den Regierungsbezirk
Posen, Bromberg und Düsseldorf, der Krcishauptmannschast
Leipzig und Chemnitz und dem Herzogtum Gotha in dem Groß-
hcrzogtum Kobnrg-Gotha.

Diebstahl in einem russischen Juwclicrgcschäst.
Wieder einmal haben Diebe in Rußland einen großen

; Schlag ausgeführt.
Petersburg, 16. Juni . Ein großer Einbruchsdicbstahl ist

in der vergangenen Nacht in dem JuwclicrgcschästGordon ver-
übt worden. Der Wert der gestohlenen Waren übersteigt 300 Ml
Rubel.

Muley hafid und die Zranzosen.
Die MÄdung, daß Muley Hafid Sendboten ausschickt,

um überall gegen die Franzosen Stimmung zu machen,
drängt die französische Regierung erklärlicherweise zu ern¬
sten Entschlüssen. Daß man in Frankreich die Verkehrtheit
der bisherigen Maßnahmen in Marokko erkannt hat , bewies
der Rückzug der französischen Truppen auf Casablanca . Es
brach sich der Gedanke Bahn , daß man auf dem eingeschlagc-
nen Wege nicht weiter komme, und daß die Unkosten einer
Unterwerfung Marokkos/ganz abgesehen von den interna¬
tionalen Verwickelungen, in keinem Verhältnis steyen zu
dem voraussichtlichen Gewinn . Algier,  das so lange in
französischem Besitz ist, kann man noch immer nicht als be¬
ruhigt bezeichnen, wie viel mehr Schwierigkeiten würde
aber Marokko machen, das bei weitem dichter bevölkert ist,
und dessen einheimische Stämme viel zu unabhängig fühl¬
ten, um schon der einheimischen Regierungsgewalt sich völlig
zu beugen. Wie viel größeren Widerstand würden sie einer
Fremdherrschaft entgegensetzen! Es scheint auch fast, als ob
von gewisser befreundeter Seite ein gelinder Druck auf
Frankreich ausgeübt worden sei, den Bogen in Marokko
nicht zu überfpannen , und nicht allzusehr gegen den Wort¬
laut der Algecirasakte zu verstoßen, die nun doch einmal zu
Recht besteht, und die auch ohne die Einwilligung der Sig¬
natarmächte nicht geändert werden kann. Dazu kamen
noch die Raufereien zwischen französischen und spanischen
Truppen jn Casablanca um das Vergnügen an Lorbeeren,
in Marokko zu verleiden.

Die unangenehmste Frage scheint aber den Franzosen
die Frage der Anerkennung Muley Hafids  als
augenblicklichrechtmäßigen Sultan in Marokko zu sein.
Muley Hafid ist mit großem Gepränge in Fez eingezogcn.
und hat damit den letzten notwendigen Schritt vollfübrt,
der ihn in den Augen der Marokkaner zum rechtmäßigen
Sultan in Marokko stempelt. Er hat noch weiter vorge¬
baut , indem er christlichen Missionaren vollkommenen Schutz
unter feiner Herrschaft anbot und hat ferner die Absicht,
auch Tanger aufzusuchen. Er will damit offensichtlich auch
den Vertretern der Mächte, die dort residieren, sich als rccht-
mäßiger Sultan Marokkos dokumentieren.

Der „Temps " hat sich bekanntlich jüngst veranlaßt ge¬
fühlt , einen groben Ausfall gegen Deutschland zu machen,
und zwar deshalb, weil ein großer Teil der deutschen
Presse für Muley Hafid Partei ergriffen habe. Das fran¬
zösische Organ irrt sich. Es denkt offenbar nicht daran , daß
damals , als die gesamte deutsche Presse einmütig für einen
Empfang der Abgesandten Muley Hafids eintrat , lediglich
eben das Verhalten des „Temps " die Ursache dazu war , der

einen solchen Empfang von vornherein als „unfreundliche
Handlung " bezeichnet hatte . Wir wollen uns eben bv>n
Auslände nicht in unsere Politik hineinrcdcn lassen und
am loenigsten in der Art , wie es vom Temps geschah.

Im übrigen scheint 'der „Temps " nicht einmal zu wis¬
sen, daß auch französische Blätter ' für die Anerkennung
Muley Hafids als rechtmäßigen Sultan cingetreteu sind.
Schließlich haben allerdings die Erklärungen des „Temps"
mit Bezug auf die Meinungen der französischen Regierung
durchaus nicht die Bedeutung , die in Deutschland etwa Aus¬
lassungen der „Norddeutschen Allg. Zeitung " haben, souß
.dürfte das Blatt auch kauni den Grad von Gehässigkeit ge¬
gen uns zeigen, den es seit Jahren betätigt hat . Im gan¬
zen machten aber jene Auslassungen des französischen Or -°
gans lediglich den Eindruck einer Rückzugskanouade. Nichts
ist .ja bezeichnender, als daß man sich jetzt als Hüter der AI-
gecirasakte aufspielt , nachdeni mau selbst zugegeben hat,
daß man den Wortlaut überschritten habe. Der neueste
Notenwechsel  zwischen England , Frankreich,
Rußland und Italien  und der nicht ohne Seitenblicke
angekündigte Besuch des Zaren  in Rom  werden nichts
daran ändern , daß Deutschland auf Beachtung der Alge-
zirasakte bcharrt und Gewehr bei Fuß mit zuschaut, wie sich
nun eigentlich die Dinge entwickeln sollen.

poMsche Tagesüberficht.
Oesterreichischer Glückwunsch zum 20jährigen Regierungs-

jnliiläum des Deutschen Kaisers.
In Deutschland wird es aus das wohltuendste berüh¬

ren, daß sich die Stimmung in Oesterreich in herzlichster
Weise anläßlich des Regicrungsjubiläums unseres Kaisers
äußert . Das Wiener „Fremdcnblatt " führt aus : „Zum
zwanzigsten Male jährt der Tag , an welchem. Kaiser
Wilhelm als Deutscher Kaiser und König
von Pre ußen  den Thron feiüer Väter bestieg. Rach
schmerzlicher, kurzer Regierung war sein Vater , von der
ganzen Nation tief beklagt, dahingeschiedenund nur wenige
Monate zuvor hatte man den ehrwürdigen Gründer des
Reiches, den ersten Deutschen Kaiser, nach einem an 'Taten
und' Erfolgen überreichen Leben zur ewigen Ruhe gebettet.
In dieser Stimmung unersetzlicher Verluste und tiefer
Trauer übernahm der junge Kaiser das Erbe der Ahnen,
und ein den erhabenen Vorbildern nachstrebendesPflichtbe¬
wußtsein rüstete ihn zu den schweren Aufgaben, 'die seiner
an der Spitze des überraschend reich und mächtig entwickel¬
ten Volkes harrten . Mit jugendfrischen Kräften drang er
von allen Seiten in den umfassenden Kreis seiner Herrscher-

llunft und Wissenschaft.
Wiesbadener Künstler auswärts . Bei den jetzt stattgefun-

denen„Kölner Festspielen" traten auch Kalisch und L ef f l e r-
Burckard  in „Tristan und Isolde" auf. Dem H. F.-B wird
darüber berichtet: Eine glänzende Isolde stand neben Kalisch:
Frau Lesfler-Burckard aus Wiesbaden. Die Künstlerin, deren
stilreine Auffassung der Isolde schon bei früheren Festspielen
starken Eindruck hinterlicß, hat sich als ideale Vertreterin der
Partie gestern nach allen Richtungen hin bewährt. Mit einer
schwellenden, biegsamen und seelisch willig parierenden >L-tlmme
von erlesener Schönheit singt sie insbesondere die vielen lyrischen
Momente der letzten Akte, im Liebcstode eine Verklärtheit aucy
im Stimmlichen erreichend, dem nur tiefste Ergriffenheit folgen
kann. In der Haltung dieser Isolde herrschen königliche Würde
und bedeutsame pathetische Geste überall; wobei man es dann
freilich bedauern muß, daß sich die weiche Mimik des etwas zu
vollen Gesichts doch nicht ganz der markanten Plastik der Bewe¬
gungen anpassen will. Ob Frau Leffler-Burckard überdies in
ihrem Gespräche mit der „trauten Magd" nicht zu sehr die Her¬
rin Isolde hcrvorhebt, wäre wohl der Uebcrlegung der klugen

ld ernsten Künstlerin wert.
Spiclplan des Frankfurter Opernhauses. Dienstag : ,,-vsa-

ileh". hierauf: „Feuersnot". — Mittwoch: „Die lustige Wstwc .
■Donnerstag: „Hans Helling". — Freitag : Geschlossen,
amstag: „Die Fledermaus". — Sonntag : „Carmen . ^
ivntag: Geschlossen. - Dienstag : „Das goldene Kreuz,
erauf: „Die Altweibermühle". — Mittwoch: „Die Merster-
rger von Nürnberg". . ,, . . . .
\ Sascha Schneider bat, wie aus Weimar gemeldet wird, fein
chramt an der Großhcrzoglichcn »unstichule endgültig ausge-
:ben. Er gedenkt vorläufig nach Italien zu gehen und sich mit
t Zeit mehr und mehr plastischen Arbeiten zuzuwenden, ein
'cbict, das seiner Begabung mehr zusagt und auf das auch]cin
sherigcs Schaffen hinwcist. . .

Der Hofopcrnsänger Hermann Jadlowker  vom Vor¬
väter in Karlsruhe  ist nach erfolgreichem Gashpiel

unter den günstigsten Bedingungen an das Kgl. Opernhaus in
B er l i u engagiert worden.

Äammerhcrr Bruno v. Lepcl-Gnitz, der langjährige Inten¬
dant des Königlichen Theaters in Hannover, ist in einem Ber-
liner Hotel an einem Herzschläge gestorben. Der Verstorbene
war am 16. Juli 1843 in Ncuendorf geboren. Er gehörte ur¬
sprünglich der Armee an, nahm dann aber den Abschied, um
Kurdirektor von Bad Ems zu werden. Dort lernte ihn der
alte Kaiser kennen und ernannte ihn zum Intendanten in Han¬
nover.

Professor Georg Adler, außerordentlicher Professor an der
Universität Kiel und Dozent an der Marincakademie, ist, wie
wir berichteten, in einem Berliner Hotel gestorben. Hcrz-
und Gchirnschlag wird als Todesursache angegeben. Adler ist
45 Jahre alt geworden. Er war als Lehrer der Staatswissen¬
schaft engerer Kollege des Professors Bernhard, dessen rasche
Beförderung durch das Kultusministerium gegenwärtig so leb¬
haft erörtert wird. Auch Adler ist jahrelang, wenn auch in dem
kleineren Wirkungskreis des Seminars für orientalische Spra¬
chen, in Berlin Dozent gewesen, und auch er verstand cs, soziale
Tagcsfragen im Sinne eines politischen Oppotunisinus lebens¬
voll zu behandeln. Er brachte Sozialrcform und imperialistische
Theorien in Zusammenhang. So hat er sich mit Rodbcrtns,
Bismarck, Napoleon III ., Bcaeonsfield beschäftigt, mit dem
Marxismus imb mit der Arbeitslosenversicherung. Mehrfach
bat er Detailfragen geprüft, zu dem seine Heimat Posen und die
Gesetzgebung der Stadt Basel, wo er viele Jahre dozierte, das
Material boten. Von größer angelegten Untersuchungen sind
„Die Bedeutung der Illusionen für Politik und soziales Leben"
und die „Hauptwerke des Sozialismus und der Sozialpolitik" zu
nennen. Adler war sehr schaffcnSkräftig.

Die Kämpfe um Lehrfreiheit der österreichischen Hochschulen.
Der Rektor Hex Wiener Universität , Ebner , veröffent¬
licht die Kundgebung der Rektoren konferenz  und
fügt , indem ec die Studenten auffordcrt , nunmehr vom
Streik abzusehen, hinzu, er habe die gefestigte Ucbcrzeugung

gewonnen, daß die Lehrfreiheit , nicht nur was Professor
Wahrmund  betrifft , fon&ern überhaupt nicht gefährdet
sei, vielmehr für die Zukunft gesichert wurde und damit der
Streik fein Ziel erreicht habe, daß die Fortsetzung des
Streikes , speziell zu dem Zwecke, Professor Wahrmund zur
Ausnahme seiner bereits abgesagten Vorlesungen im lau¬
fenden Sommersemcster zu veranlassen, ganz aussichtslos
sei, und daß dessen Lehrtätigkeit für die Zukunft gesichert
erscheine; ferner , daß der Versuch, den Streik fortzusetzen,
nur ,dazu führen könnte, das . bereits Errungene wieder in
Frage zu stellen. Zum Schluß wünscht der Rektor, bevor er
die Wiedereröffnung der Vorlesungeir onordne, mit Ver¬
trauensmännern der Studentenschaft in Fühlung zu treten.
Jn einer Vertretersitzung der freiheitlichen Stu¬
dentenschaft  in Innsbruck wurde eine Erklärung da¬
hingehend beschlossen, daß der Streik weiter dau¬
ert.  Ohne Wahrniund gebe cs im Sommersemester keine
Vorlesungen. Die Kommilitonen an anderen Universitäten
werden aufgefordcrt , auszuharren.

Wegen Krankheit erschossen. In Budapest erschoß sich eine
28jührige Schauspielerin Julie Göre  wegen Krankheit.

Ernest Rcyer, dessen Oper „Salambo" demnächst in Paris
nach vielen Jahren wieder zur Aufführung gelangst ist als
witziger und geistreicher H>err bekannt. Als eines Tages ein
Schmeichler, der sich ihm aufdrängen wollte, zu ihm sagte:
„Nicht wahr, Meister, Massenct reicht Wagner nicht bis zu den
Knöcheln?" erwiderte Rcyer: „Pardon , so weit ist er schon!"
Einmal brachte ein junger Komponist dem alten Herrn die
Partitur eines symphonischen Gedichts. „Setzen Sie sich ans
Klavier und spielen Sie einige Takte," sagt Rcyer. „Ich bin lei-
gcr nicht Pianist, " erwiderte der Kollege. „Das schadet nichts,"
meinte Rcyer. „Schlagen Sie wenigstens einen Akkord an." Der
junge Mann gehorcht und schlägt einen Akkord an. „Besten
Tank," sagte Reycr lächelnd. „So pflege ich nämlich mein Dienst-,
mädchen zu rufen."
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Pflichten ein, anregend und anfeuernd und vielfach auf
neuen Wegen zu neuen Zielen ausschreitend. Das ganz un-
gewöhnlich starke Interesse für die ausgleichenden Tenden¬
zen einer Sozialpolitik zeigte der Welt*alsbald das sympa¬
thische Vild eines modernen Herrschers mit eigenen Joeen
und der hochgespannten Energie, sie in die Wirklichkeit um¬
zusetzen. Als echter Sproß seines Hauses erwies sich Kaiser
Wilhelm allezeit als begeisterter Soldat . Die deutsche
Kriegsmarine sieht in ihm ihren sachkundigen und uner¬
müdlichen Förderer, die Truppe aber verehrt in dem treuen
Freunde unld Bundesgenossen unseres Kaisers den starken
Schirmherrn des Friedens  und bewundert seine
unablässige Fürsorge für die Güterschafsenden und alle
Künste befruchtenden dieses mit Ernst und Aufrichtigkeit tu
allen Wandlungen der letzten zwei Jahrzehnte der euro¬
päischen Politik bewahrten Friedenszustandes. Die dank¬
bare Liebe, mit der das deutsche Volk die Herrschertugenden
seines Kaisers lohnt, findet an diesem Tage ein macht¬
voll ergänzendes Echo in unserer Monarchie, deren Völker
Kaiser Wilhelm zu seinem bedeutsamen Jubiläum innigst
beglückwünschen in der herzlichen Hoffnung, daß ihm zum
Heile des mit uns verbündeten Deutschen Reiches noch viele
Negierungstage und beglückende Erfolge seines hohen sürst-
lichm Strebens beschicken sein mögen."
Eine kriegerische Ansprache des Kaisers auf dem Döberitzcr Felde.

Der Kaiser soll auf dem Döberitzer Exerzierfelde eine kriege¬
rische Ansprache gehalten haben. Er soll gesagt haben, es sehe
aus, als wolle man Deutschland ein kr eisen und
herausfordern.  Deutschland habe noch nicht zu fechten
verlernt und immer am besten gefochten, wenn es gezwun¬
gen  war , sich nach allen Seiten zu verteidigen.
Wenn jemand Krieg mit uns haben wol l e, so möge
er nur kommen , Deutschland sei bereit.  Von
anderer Seite wird behauptet, der Kaiser habe zwar nicht diese
Worte gebraucht, aber in ähnlichem Sinne gesprochen. Es ist
im Augenblick nicht zu sagen, ob dies Tatsache ist.

Worte ähnlichen Inhalts hat der Kaiser schon oft nach grö¬
ßeren Truppenübungen oder bei sonstigen militärischen Gelegen¬
heiten gesprochen und ko wird es auch diesmal gewesen sein,
bemerkt die Franks. Ztg., denn zu einer alarmierenden Ansprache
bietet die augenblickliche Lage auch nach der Auffassung des Kai¬
sers, wie wir zu wissen glauben, keinen Anlaß.

Preußisches Staatsministerinm und Rcichsfinanzrcsorm.
Im preußischen Staatsministeriuu fand eine Besprech¬

ung über bte Reichsfinanzreform  statt. Die Nord¬
deutsche Allgemeine Zeitung berichtet darüber: Am Freitag
und Sonntag fanden im preußischen Staatsministerium
vertrauliche Besprechungen über die Reichsfinanzreform
statt. Den Beratungen tvcrdsn weitere niit den anderen
Bundesregierungen folgen. Der Neformplan und die dem
Bundesrat un«d dem Reichstag zu inachcnden Vorlagen
stehenq.lso noch nicht f cst. Gegenüber zahlreichen Mel¬
dungen, die in mehr oder weniger bestimmter Form von
den Absichten der Neichsregierung zu berichten wissen, kann
nur betont werden, daß inan es hier mit Kombinationen zu
tun hat, denen es im gegenwärtigen Stadiuni der amtlichen
Beratungen noch an ausreichenden Unterlagen fehlt. So
>var kürzlich das von der „Köln. Volksztg." der Oeffentlich-
keit dargebotene Stcuerbukett fast durchweg aus Phantasie-
blumcn gewunden. Falsch sind ebenfalls, wie wir bei die¬
sem Anlaß feststellen wollen, die Angaben des genannten
Blattes über eine angeblich am Donnerstag erfolgte Be¬
sprechung der Blockführer mit dein Reichskanzler. Eine
derartige Konferenz fand überhaupt nicht statt.

Der Großhcrzog von Oldenburg über die Handelskammer.
Der Großherzog von Oldenburg hat bei der Ein¬

weihung des neuen Gebäudes der Handelskammer eine An¬
sprache gehalten, in der er über seine Bestrebungen für das
Landeswohl folgendes ausführtc : „Ich hoffe, daß «das Wir¬
ken der Handelskammer auch an dieser Stelle ein gedeih¬
liches, die oldenburgischen  und somit auch die
«deutschen Interessen  förderndes sein wird. Zu¬
gleich hoffe ich, daß cs niir besser wie bisher gelingen möge,
die sich meinem Streben für das Beste Oldenburgs von
vielen Seiten in bedauerlichster Weise entgegenstellenden
Hemmnisse zu überwinden. Aus jeden Fall werde ich nicht
Nachlassen, mit allen mir zu Gebote stehenden Mitteln für
Oldenburgs Interessen auf jedem Gebiet einzutreten und
mit voller Energie auf «das Ziel loszugehen, das ich für
recht balte. Dazu erbitte ich mir die Unterstützung aller
Einsichtigen Oldenburgs, denn nur mit ihrem Vertrauen ist
cs mir möglich, im Interesse des Landes gedeihlich zu wir¬
ken und zu schaffen, und das ist meine SchttsuHt, inein lieb¬
ster Wunsch. So möge denn die Handelskammer auch fer-
ner in ernstem Streben und unermüdlichem Fleitze weiter-
arbeiten unter der bewährten Leitung ihres auch über die
Grenzen unseres engeren Vaterlandes hinaus geachteten
und hochangesehenenHerrn Vorsitzenden. Das wünsche ich
von Herzen."

Aus dem bayerischen Ministerium
Der „Bayer. Kurier" will aus bester Quelle erfahren

l>aben, daß zwei Ministersefsek bedenklich ins
Wanken geraten  seien . Das Zentrumsblatt will
zwar nicht glauben, daß man gewissen Quertreibereienzu¬
liebe die Minister opfere, die es nicht bei Namen nennt.
Wohl aber bezeichnet das Blatt als den Liebhaber für einen
Ministersessel den Münchner Polizeidirektor Freiherrn
von der Heyde.  Dieser gilt allerdings lange als mi-
nisirabel und zwar als Anwärter auf das Kultusministeri¬
um, in dem er früher schon gearbeitet hat. Demnach würde
auch der Sessel«des Herrn vonWehnerins  Wanken ge¬
raten sein, was bei einer anderen Parlamentsmehrheit nach
seinem sehr bedenklichen Konflikt wegen der Lehrergehälter
und seiner verrannten Stellung der Lehrerschaft gegenüber
schon begreiflich wäre. Es sei daran erinnert, daß die Re¬
gierung am 19. Mai im Reichsrat mit der Ablehnung ihrer
in der Abgeordnetenkammer bereits durchgebrachten Berg-
gesctznovelle, die das unbedingte Recht der staatlichen An¬
schlußmutung bringen sollte, eine regelrechte Niederlage zu-
aezogen hat, und daß damit der Ministerpräsident»nd Ge¬

werbeminister von Podcwils und der Finanzminisier von
Pfaff am meisten für die Regierungsvorlage eingetreten
waren.

* * *

Kleine politische Nachrichten.
— Der Kaiser beim Reichskanzler.  Der

Kaiser hatte sich am Sonntag abend beim Reichskanzler und
der Fürstin Bülow  zur Tafel angesagt. Einladungen
hatten erhalten: der Vizepräsident des Staatsministcriums.
Staatsminister und Staatssekretär v. Bethmann-Hollweg,
Staatssekretär v. Schocn, Fürst v. Lichnowsky, Wirklicher
Gcheiiner Oberregierungsrat Prof. Dr. Harnack, Professor
Dr. Schmoller, Unterstaatssekrctär v. Loebell, die dienst¬
tuenden Flügcladjutantcn Kapitän zur See v. Rebeur-
Paschwitz und Obersüeutnant v. Friedeburg, sowie Haupt-
mann v. Schioartzkoppen.

Kur aller Welt.
Ter Großherzog und die Großherzoginv»n Mecklenburg.

Schwerin sind zum Besuche des Kronprinzen und der Kronprin¬
zessin von Dänemark aus Marselisborg einetrofsen.

Der Empfang des Herzogs von Cumderlaud am bayrischen
Hos wird sich, wie aus München berichtet wird, in einfacheren
Formen vollziehen, als er zuerst mit Gmunden von München
aus angeboten war, da der Herzog mit Rücksicht auf den Regen¬
ten auf einen größeren Empfang und auf dje Abholung durch
den Regenten verzichtet hat. Der Herzog wird von dem ihm
zum Ehrendienst zugeteilten Kommandeur der 1. Kavallerie-
Brigade Generalmajor Ritter v. Fromme! am Hauptbahnhof
empfangen und nach seinem Hotel geleitet werden. Der Herzog
macht dann im Laufe des Tages mit seinem Sohn dem Regenten
seinen Besuch und nimmt an der Hoftafel zu 22 Gedecken teil.
Die Einstellung des Prinzen Ernst August in die bayrische Ar¬
mee erfolgt zum 15. Juni . Tags darauf kommt er mit seinem Va-
ter nach München. Der Dienstantritt jedoch findet erst einige
Wochen später statt. Die Ernennung des Prinzen zum bayrischen
Offizier, der auch dem Kaiser, als dem Bundesfeldherrn, den
Treueid schwört, ist im vollen Einverständnis mit Kaiser und
Kanzler erfolgt.

Beschlagnahmung holländischer Schisse in Venezuela. , Ein
venezolanisches Küstenwachtschiff hat auf See in der Höhe von
La Vela de Eoro zwei Inländische Schiffe, „Marion" und
„Carmita", die zwischen der Insel Aruba und Baracoa ver¬
kehren, angehalten und aezwungen, nach Coro zu gehen. Dort
sind die Schiffe zwei Tage festgehalten worden. Alle an Bord
befindlichen, nicht in Poslbeutcln verschlossenen Briefe seien
beschlagnahmt worden.

Untergang eines spanischen Dampfers. Weitere Einzelheiten
über den Untergang des Dampfers„Ville de Bruges" auf dem
Kongostrom ergeben, daß 70 Neger ertrunken sind. Vier Euro¬
päer hatten sich gerettet, fielen aber Menschenfressern zum Opfer.
Ein Mechaniker entkam durch Schwimmen.

Arbeitcrwohnungcn in Ungarn. Im ungarischen Abgeord-
ncleiihause unterbreitete der Finanzniinistcr eine Vorlage betref¬
fend die Bewilligung eines Kredits  von 12 Millionen Kronen
für die Errichtung von Arbciterwohnungen.

Lokaler.
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Im Restaurant „Wartburg" trat gestern abend berge-
schäftsführenbe Ausschuß  zu eurer Sitzung zu¬
sammen. Aus den Mitteilungen war zu entnehmen, daß
die Metzger-Innung eine komplette Fleischerei, die Bäcker-
Innung eine Bäckerei, und die Darinstädter Zentral-Ge-
nossenschaft eine Anzahl kleinerer Werkstätten auf der Aus¬
stellung im Betriebe vorführen wird; ferner wird auch die
Kgl. Lehranstalt für Obstbau zu Geisenheim die Aussiebung
beschicken. Die erforderlichen Schritte betreffs Uebernahme
des Protektorats, sind in die Woge geleitet. Bei dci» Eisen-
bahiibohörden des ganzen Deutschen Reiches sind Anträge
auf frachtfreie Rückbeförderung der Ausstellungsgsgenstän-
de eingereicht. Die Angliederung einer Kunstausstellung
an das allgemeine Unternehmen dar als gesichert betrachtet
lverden. Namens des Presse - und Agitations-
au  s schuf  je s beantragt sodann dessen Vorsitzender, Herr
BuchdruckereibesitzerP . Plaum, unter eingehender Begrün-
düng einen Kredit von 2000M zur Durchführung einer in¬
tensiven Jnseratpropaganda zwecks Heranziehung von Aus¬
stellern, welche vorbehaltlich der Zustimmung des Finanz¬
ausschusses, ohne Debatte genehmigt wird. Als Vorsitzen¬
der des Bauausschusses  referiert sodann Herr Archi¬
tekt Euler über die letzten Sitzungen desselben und stellt
den Antrag, der geschäftssührendc Ausschuß möge sich iin
Prinzip mit der Inangriffnahme der Vorarbeiten für den
Bau eines Verwaltungsgebäudes und der Hauptaus¬
stellungshalle einverstanden erklären, welchem Anträge ent-
svrochen wird, vorbehaltlich wiederum«der Zustimmung des
Finanzausschusses. Der Antrag des Gartenbau-
Ausschusses,  begründet durch Herrn Stadtverordneten
Becker, statt der projektierten beiden kleinen Hallen eine
mindestens 1000 Quadratmeter große Halle und einen Zelt-
bau dem Gärtnergewerbc zur Verfügung zu stellen, wirb,
ebenfalls genehmigt und freudig begrüßt, daß einige Fir¬
men bereits im Herbst dieses Jahres mit der Anpflanzung
von Koniferen auf dem Ausstellungsgelände beginnen wol¬
len. Die Anstellung eines Maschineningenieurs vesp. eines
Elektrotechnikers mit maschinentechnischen Kenntnissen wird
im Prinzip beschlossen, u,nd soll ein entsprechendes Aus¬
schreiben erlassen werden. Heute abend £7 Uhr findet im
Rathaussaale die endgültige Wahl eines Plakatentwurfcs
statt.

*

* Handelsregister. In das Handelsregister wurde bei der
Firma „Landwirtschastlichc Zentral-Darlehnskasse für Deutsch-
land" mit dem Sitze in Wiesbaden folgendes eingetragen: Die
Zweigniederlassung in Wiesbaden ist ausgehoben und nach Frank-
surt a. M- verlegt. — Ferner wurde unter der Firma „Braun
und Hammer" eine offene Handelsgesellschaft mit dem Sitz in
Bierstadt eingetragen. Die Gesellschaft hat am 1. April 1908 be-
gönnen. Persönlich haftende Gesellschafter sind: 1. Kaufmann
Carl Braun, 2. Kaufmann Peter Hammer, beide zu Bierftadt.

* 25jähriges Dicnstjubiläum. Der von dem Verein der
städtischen Beamten zur Feier des 25jährigen Dienstjubiläums
der Herren Kassierer Franz,  Buchhalter Schmidt,  Sekretär
S t oll . AssistentHochschi l d und Förster Thomas  in der
Wartburg veranstaltete Kommers nahm den besten Verlaus.
Vom Magistrat nahmen die Herren Bürgermeister Hetz, Stadt-
kämmerer Dr. Scholz, Beigeordneter Travers und die Stadt-
röte Kimme! und Weidmann an der Feier teil. Die Bürger,
schaft war durch mehrere Bezirksvorsteher und Aririenpflcger
vertreten. Der Herr Oberbürgermeister sandle telegraphisch seine
Glückwünsche. Herr Bürgermeister Heß beglückwünschte die In-
bilare namens der städtischen Kollegien und dankte ihnen für die
der Stadt Wiesbaden geleisteten treuen Dienste. Herr Ober-
sekretär Kaus gedachte in einem,Rückblick der loarmen Fürsorge
für die Beamten, seitens unseres Oberbürgermeisters während
seiner gleichfalls 25jährigen Tätigkeit an der Spitze der städti¬
schen Verwaltung. Gesangs- und Klaviervorträge der Herren
Kaus jr., Ries und Kaussmann jr. wechselten mit humoristischen
Vorträgen des Komikers Lehmann. Namens der Jubilare
dankte Herr Kassierer Franz für die ihnen gewordene große
Ehrung.

* Die verunglückte Landpartie. Die Vergnügungsfahrt einer
diesigen Gesellschaft fand kurz vor Nauenthal am Sonntag ein
jähes Ende. In der Nähe der Winzerhalle stürzte der Landauer
um und begrub vier der Insassen unter sich. Zum Glück nahmen
die Verunglückten keinen ernsten Schaden.

* Nette Früchtchen. Gestern nachmittag gegen6 Uhr be-
traten vier Schüler eine Buchhandlung in der Mauritiusstraße
und forderten eine Nr. von „Nick Carter". Während der Ge¬
schäftsinhaber nach dem betr. Heft suchte, drückten sich drei der
Bürschchen im Eingang herum, dabei scheinbar nach einer Gele¬
genheit zum Diebstahl ausspähend, denn als ein Herr den Laden
betrat, nahmen sie plötzlich Reißaus. Leider konnte der Buch-
Händler nicht kontrollieren, ob ihm aus der Auslage im Eingang
etwas fehlte. Das böse Gewissen der Burschen läßt vermuten,
auf welche Weise sie versuchen, in den Besitz der Schundliteratur
zu kommen.

* Auto und Radler. Gestern mittag gegen2 Uhr wurde ein
Nadler in dem Augenblick, als er aus der Aorkstraße auf den
Bismarckring cinbog, von einem Auto angerannt. Der Nadler
flog auf das Trottoir, wo er längere Zeit bewußtlos liegen blieb,
bis sich einige Passanten seiner annahmen. Obwohl die Auto¬
mobilisten den Vorgang beobachtet hatten, sogar im Wagen nach
dem Verunglückten umschauten, fuhr das Auto mit gesteigerter
Geschwindigkeit davon.

* Ein scheues Pferd raste gestern nachmittag durch die Bieb-
richerstraße und Adolfsallee. Schutzmann Pansch  siel dem
Pferd in die Zügel und konnte dasselbe, nachdem er noch etwa
50 Meter geschleift worden war, zum Stehen bringen. P . hat
sich dabei eine erhebliche Verletzung am linken Knie zugezogen.

* Danny Gürtler hat gestern die Einladungen zur Grund¬
steinlegung des Heine-Denkmals verschickt. Da die Feier um
3% Uhr am Loreley-Felsen beginnt, so dürfte es sich für die
Teilnehmer von hier aus empfehlen, den Zug 125 Uhr ab Haupt--
bahnhof zu benutzen.

I. Allzuviel ist ungesund. Bei dem heute morgen um 8 Uhr
23 Min. hier Zutreffenden Personenzuge aus dem Rheingau
wurde eine Händlerin durch den Zugbcamten zur Anzeige ge¬
bracht, weil sie 14 Körbe Erdbeeren in der4. Wagenklasse mit sich
führte, wodurch sich andere Fahrgäste mit Recht belästigt fühlten.
Tie Frau mußte eine Nachzahlung für Fracht leisten.

* Ein tragischer Fall. Ein Wirt aus Mainz will von einem
Kreuznacher Weinhändler 22 Flaschen Wein bestellt, aber 72
Flaschen Wein erhalten haben. Der Wirt verweigerte die An¬
nahme des Weines, worauf am Amtsgericht Kreuznach ein Zivil¬
prozeß entstand. Am vergangenen Donnerstag sollte der Wein¬
händler den ihm zugeschobenen Eid leisten, daß bei ihm 73 Fla¬
schen Wein bestellt worden seien. Als der Weinhändler dies
beschwor, rief der Mainzer Wirt ihm zu: „Eben hast du
ein en Meineid geschworen !" In demselben Moment
brach der Weinhändler, von einem Schlagansall betroffen, zu¬
sammen. Die eine Hälfte der Körperseite war gelähmt und
mußte der Kranke aus dem Gerichtssaal nach Hause transpor¬
tiert werden. Am Sonntag ist der Weinhändler an der Folgen
des Schlaganfalls verstorben.

* Der Turngau Wiesbaden wird zur Mförrdrung der
Mitglieder der 3 hiesigen Turnvereine nach Frankfurt zum Be¬
such des deutschen Turnfestes am Festsainstag, 18., und Fest¬
sonntag, 19. Juli , je eineu Sonderzug nach Frankfurt(Mains bei
der Kgl. Eisenbahndircktion beantragen. Tie Fahrkosten be¬
laufen sich auf 80S>. 3 . Klasse. Der Sonderzug am 18. Juli
wird nachmittags zwischen2 und 3 Uhr und am Festsonntag
morgens gegen 61, Uhr hier abgelassen werden. Die Frist zur
Anmeldung der Turner lief am 15. d. M. ab. Festkarten für
die Dauer des Festes kosten einschl. Festabzcichen und Festbuch
5Jt Karten. für den Festsonntag nur für Turner und Tur¬
nerinnen des Mittelrheinkreisesä 1,50Ä nebst Festbuch berech¬
tigen zum unbeschränkten Besuch des Fcstplatzes. Diese Karten
sind nur gegen vorherige Bestellung zu haben und werden in
Frankfurt nicht mehr verausgabt. Anmeldungen werden entge¬
gengenommen: für den Turnverein bei Fr. Strensch, Kirchgasse
36, für den Männerturnvcrein bei Fr. Engel, Kirchgasse7, für
die Turngesellschaft bei G. Warnecke, Webergasse.

* Vom Feldberg. Ein rentables Geschäft wurde an den
Pfingstfeiertagen auf dem Feldberg mit dem Verkauf von An¬
sichtspostkarten gemacht. Die Zahl derselben belief sich auf über
11000 Stück. Fünf Beamte der Post waren vollauf beschäftigt,
um die Karten zu stempeln und zur Versendung zu bringen.

* Verkehrs-Verein Wiesbadener Hotel-Portiers nennt sich
ein neugegründeter Verein, welcher sich dieser Tage unter dem
Vorsitze des Herrn W. Repp, Hotel „grüner Wald" konstituiert
hat. Der Verein hat als Propagandamittel die Herausgabe
eines Fremdenführers in einer Auflage von 20 000 Exemplaren
geplant.

ä. Von der Zugabfcrtigung. Daß die Zugabfertigung an
vielen Stationen recht mangelhaft ist, hat mancher Reisende schon
selbst erfahren. Jetzt hat auch die Eisenbahndirektion Frankfurt
eingesehen, daß es vielfach in der bisherigen Weise nicht mehr
weiter gehen kann. Soeben ist ein diesbezüglicher Erlaß an die
in Betracht kommenden Dienststellen abgegangen. Die Beamten
haben frühzeitig auf dem Bahnsteig zu sein, um die Abfertigung
des Zuges, die Einladung des Gepäcks und das Einsteigen der
Passagiere zu beschleunigen. In einem Falle hatte sogar der
Bahnsteigschaffner die Tabakspfeife im Munde und nahm so die
Fahrkarten ab. Die Inspektionen werden energisch angewiesen,
daß hier unter allen Umständen sofort Abhilfe erfolgt.

* Unsere umsichtige Bahnhossverwaltnng hat durch manche
praktische Neuerungen, so z. B. auch das Aufstellen der Ruhe¬
bänke auf den Längsbahnsteigen, den Beifall des Reisepublikuws
erlangt. Seit gestern werden an diesen Ruhebänken Plakate an¬
gebracht mit Angabe der Fahrzeiten der auf dem betr. Perron
ankommendenund abführenden Züge
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* Der erste deutsche Bahnpostwagen mit Schutzabteilenist
legt neu eingestellt worden, nachdem er vom Staatssekretär
graetke besichtigt worden war. Ter Wagen taust in den Nacht-
chnellzügen zwischen Berlin und Frankfurt a. M. und
Wiesbaden.  Tie Schutzabtcilc an den beiden Enden des
Vagens sind eingerichtet worden, um die Beamten besser vor
,en Folgen von Zusammenstößen zu schützen. Infolge der größe¬
ren Länge und Schwere bieten sie dieselbe Widerstandsfähigkeit
nie die anderen Wagen der T -Zügc. Tie neuen Wagen sind 17
statt 12 Meter lang und 8060 Kilogramm schwerer, so daß sie
insgesamt$7000 Kilogramm wiegen. Der größere Abstand der
beiden Radkasten infolge der größeren Länge gewährleistet auch
:inen ruhigeren Gang. Die Schutzabteile sind dazu verwendet
norden, Kleiderschränke, Waschvorrichtung und so weiter unter-
mbringcn. In derselben Länge von 17 Metern wird, wie
wrichtet, ein zweiter Typus von Bahnpostwagen gebaut, der
Inen Sciteneingang erhält. Auch dieser kommt demnächst zur
Einstellung. Zunächst werden fünf Bahnpostwagen mit Schuy-
-blüi.'en und zwei mit Scitengängcn erstellt. Für das laufende
Rechnungsjahr sind weitere 40 Wagen der neuen Bauart in Aust
trag gegeben.

Militärinvaliden. In dem Jnvalidenhause in Berlin kön¬
nen eine Anzahl dauernd erkrankte, unverheiratete Militärin-
oaliden Aufnahme finden. In erster Linie werden Gefreite und
Gemeinde berücksichtigt. Dieselben müssen frei von ansteckenden
Krankheiten sein. Die Aufnahmebedingungenkönnen bei dem
zuständigen Bezirksfeldwebcl cingesehcn werden. Reisekosten Wer¬
ren nicht erstattet.

* * *

Tagesarrzeiger für Dienstag.
Kgl . Schauspiele: „Madame Butterfly". 7% Uhr.
Residenz - Theater: „Dretchen ". 7 Uhr. *
Kurhaus:  Mail -coach-Ausflug 4 Uhr. — Konzerte 44/3 und

sy2 Uhr . Bunter Gesellschafts-Abend. Hofpauer 8 Uhr.
Walhalla - Theater: „Die lustige Witwe". 8 Uhr.
Reichshallen . Theater:  Variätä -Vorstellung, 8 Uhr.
Eden - Theater:  Weisbach-Ensemble, abends 8 Uhr Vor¬

stellung.
DioPhon - Theater,  Wilhelmstraße 6: Täglich Vorstel¬

lungen bis 10 Uhr. Von 9—10 Uhr Opcretten-Abend.
Kaiser - Panorama:  Täglich geöffnet bis 10 Uhr abends.
R a t h a u s - F estsa a \ \ Ausstellung Wiesbadener Schaffen¬

der.
Konzerte  täglich abends: Hotel Kaiserhof — Hotel

Metropol — Taunus - Hotel — Hansa - Hotel
— Walhalla - Restaurant — F r i c d r i chs ho f.

Wiesbadener Gcncral-Anzciger.

hg. Nastätten, 15. Juni . In her letzten Sitzung der Stabt-
verordnten wurde für das ausscheidende MagNlratvnutgned,
BeigeordneterGg. Preuß der Magistratsschöffe Eugen Recken
als solcher gewählt. In das Kuratorium der landwirtschaftlmien
Winterschule wurde Tierarzt Stcuerwald gewählt.

tz 'Nassau. 16. Juni . Seit einiger Zeit haben sich die ftadtt-
schcn Körperschaften vergeblich bemüht, den Nkaglstratsschoffen
P e v l d zu zwingen, sein Amt nicderzulegcn. -ine itoiucjL Jie=
gieritncv machte nun der Angelegenheit ein unerwartetes Ende,
indem sie erklärte, daß die Amtsperiodc des Aiagistratsichofŝn
P . am 17. Marz 1908 abgclaufen sei. ^ '

F.C. Obcrurscl, 16. Juni. Zwei Knechte des Land¬
wirts Georg Müller gerieten in streit , schließlich wurde
zur Mistgabel  gegriffen , bei welcher der eine eine so
schwere Verletzung am Halse erhielt , daß er sofort et ne
Leiche war . Der Täter wurlde verhaftet.

-V- Frankfurt a . M ., 16. Juni . Der Kaiser - « « . '
s a n g w e t t st r e i t, der hier im nächsten Jahr stattftnden
soll, roirft schon seine Schatten voraus . An eine Anzahl
namhafter 5lomponisten ist von der Komniission für den
G e s a n g s w e t t st r e ist die Anfrage gerichtet worden, ob
sie bereit seien, der Kommission Chorwerke für den Wett¬
streit zur Verfügung zu stellen. Der Kaiser hat bestimmt,
daß den am Wettstreite teilnehnienden Vereinen zwei er-
gens zu diesem Zwecke komponierte Chöre zur Einübung
aufgegeben werden und zwar 1. ein größerer , dessen Aus-
sührungsdauer ungefähr acht Minuten beträgt und 2. ein
kleinerer im Volkston gehaltener Chor, zu dessen Einübung
eine Stunde Zeit bestimmt ist. Beide Chöre müssen ohne
Soli und Instrumentalbegleitung komponiert sein. . Die
Ablieferung der Manuskripte inuß bis zum 1. Oktober zu
Händen des Vorsitzenden der Kommission, des General -In¬
tendanten v. Hülsen,  erfolgt sein. Die Komnnfsion, die
den Gesangswettftreit vorbereiten und leiten wird , besteht
aus dem Intendanten v. Hülsen, den Musikprofessoren Dr.
Friedländer -Berlin , Dr . Kretzschmar-Berlm , Hermann
Prüfer , Georg Schauermann , dem Komponisten Ernst Tau-
bert , sowie deni Abteilungsdirigenten im Kultus -Mini-
stcrium Dr . Schmidt. .

y. Frankfurt, 16. Juni . Die vierte Strafkammer des Land¬
gerichts hat gegen Frau Alfons Landauer  Haftbefehl wegen
Totschl ags  erlassen. Sie wird, so bald es ihr Gesundheits¬
zustand erlaubt, in das Untersuchungsgefängnis cingeliefert
werden

Kur dem Nassauer Land.
h. Schicrstci», 16. Juni . Am F cl d b er g t u r n f est be¬

teiligte sich von hier der Turner Karl Nidrel.  Er errang
den 23. Preis . — Vergangene nacht gegen 2 Uhr entstand auf
dem Platz an der Endstation der Elektrischen ein̂ heftiger Spek¬
takel. Mehrere Männer waren sich wegen eines Frauenzimmers
in die Haare geraten. Sie bearbeiteten sich schließlich mit ge¬
zückten Messern, wobei einer der Beteiligten durch einen Stich
schwer verletzt wurde.

? Nordenstadt, 16. Juni . Der hiesige Turnverein feiert
nächsten Sonntag das Fest seines 25jährigen Bestehens. Neun
Brudervereine haben ihre Beteiligung zugesagt.

? Aus dem Landkreise Wiesbaden, 16. Juni . Auch im hie¬
sigen Kreise ist eine Organisation ins Leben getreten, die den
Zweck hat, die für die Landwirtschaft schädlichen Tiere und die
verschiedenen Pflanzenkrankheitcnzu beobachten und deren Be-
kämpfung zu veranlassen. Es sind 7 Sammler bestellt, welche
verdächtiges Material der pflanzenpathologischen Versuchsstation
in Geisenheim einzusenden bereit sind und zwar 1. Lehrer Witt¬
gen in Nordenstadt für Nordenstadt, Delkenheim, Erbenheim,
Breckenheim, Igstadt, Medenbach und Wildsachsen; 2. Verwal¬
ter Vollmer in Biebrich für Biebrich und Schierstein; 3. Wein¬
gutsbesitzer Walch iu Hochheim für Hochhcim, Flörsheim, Weil-
bach, Wicker und Eddersheim; 4. Hanptlehrer Hannappel in
Frauenstein für Frauenstein und Georgenborn; 5. Bürger¬
meister Schleimes in Wallau für Wallau, Diedenbergen und
Masscnheim: 6. I . M. Bingel in Sonnenberg für Sonüenberg,
Bierstadt, Kloppenheim, Rambach, Auringen, Naurod und Heß¬
loch; 7. Lehrer Petry in Dotzheim für Dotzheim. Sammler für
den Stadtkreis Wiesbaden ist Kreisobstbaulehrer Bickel in Wtes-
baden.

? Massenheim, 16. Juni . Der „Sängerbund " im Landchen,
bestehend aus sieben Gesangvereinen der Orte Delkenheim j2
Vereines Massenheim, Diedenbergen, Nordenstadt, Wallau und
Wildsachsen, veranstaltete am Sonntag hier ein Konkurrenz¬
singen.  Die als Preisrichter fungierenden Herren Lehrer I.
Jakobi-Wicsbaden und Musikdirektor Kaiser-Mainz bewerteten
die Leistungen mit Punkten. Der Gesangverein von Wallau er¬
zielte die höchste Punktzahl.

K. Idstein, 16. Juni . Die für den Erweiterungsbau der
Bau gewerkschule  benötigende Grundfläche wird einem
Magistratsbeschluß entsprechend wie folgt erworben: Der der
evangelischen Pfarrei gehörende Garten wird gegen ein anderes
städtisches Gelände in Tausch genommen, und der Garten des
Herrn Kaufmann.W i t t soll zum Preise von 260 X pro Rute
angekauft werden. — Das seitherige Spritzenlokal  soll als
Faßeiche benutzt werden. Für die Spritzen soll im Fruchtspercher-
gebäude ein Raum hergerichtet werden. — An der hiesigen Real-
schule soll Latein-Unterricht eingeführt werden. Das Schulgeld
wurde pro Jahr auf 50 X festgesetzt. Der Unterricht wird von
Herrn Rektor Nehrstedt erteilt. — Als Vertreter zur TeUnahme
an dem Nassauischen Städtetag in Hachenburg wurde Bauunter,
nehmer Kappus  gewählt — außerdem nimmt noch ein Mit¬
glied des Magistrats an dem Städtetag teil. — Bei dem gestrigen
Feldbergfcst  errang von der Turngesellschaft Unteroffizier
G a f ga den 12. und W. G ötz den 28. Preis.

tt. Katzenelnbogen, 16. Juni . Am Sonntag feierte das hie¬
sige „Elisabethstift"  sein Jahresfest . In dem Morgen¬
gottesdienst zu Klingelbach hielt Direktor Gieße aus Duisburg
die Festpredigt und nachmittags fand im Hofe der Anstalt eine
Nachfeier statt. m

? Nüdcsheim, 16. Juni . An der hiesigen Muster - Ge-
flüg eiz il cht - A n st a l t der_  Landwirtschaftskaimner findet
gegenwärtig ein lltägiger Kursus in Geflügelzucht für Lehrer
statt. Es nahmen 16 Lehrer aus dem Bezirke daran teil.

8 Rüdesheim ci.. Rh., 16. Juni . Von einem Unbekann-
■ tot wurde hier vergangene fällst ein Stndeiit überfal-

I e n n,id sehr s chw e r verletzt.  Auf die Hilferufe des
Studenten eilte ein Wächter des Bewachungsiiiuitute^
Vinacn-Riidesheiin herbei. Ter Täter ergriff jedoch die
Fluchs und konnte nicht wieder cingcfangen werde». Ein
Kontrolleur nahm mit Hilfe eines Polizeihundes dw Ver¬
folgung des Täters auf, konnte aber auch leider nichts er-
reicken. De»- Dolch wurde später am Tatorte gefunden.

Kur den Nachbarländer«.
W. Mainz, 15. Juni . Vor einigen Tagen wartete ein hie¬

siger Militärkapellmeister in Zivil auf dem Bahnhof auf sei¬
nen Zug und geriet dabei mit einem jungen Manne ins Ge¬
spräch, der ihm erzählte, daß er nach Berlin wollte, um sich
dort um eine Stelle in einer Militärkapelle zu bewerben. Der
Kapellmeister ermöglichte es, daß ihm der junge Mann etwas
vorspielte und erkannte sofort, daß er es mit einem außerge¬
wöhnlich begabten Trompeter zu tun hatte. Er gab sich ihm da¬
rauf zu erkennen und bot ihm eine Stelle in seiner Kapelle an,
die der junge Mensch um so freudiger annahm, als er sich nun¬
mehr nicht so weit von seiner Heimat Bingen  zu entfernen
brauchte.

E. Mainz , 16. Juni . Die Verletzungen des am Sonn¬
tag in Alsheim von einem Mannheimer Automobil über-
fahtenen Artisten Hermann Spottke (seine weiteren
Personalien konnten noch nicht festgestellt_werden) sind
äußerst schwere. Der Verunglückte, der sich im hiesigen Ro¬
chus-Hospital befindet, ist noch nicht vernehmungsfähig . —
Der 57jährige Fuhrntann Adam Höflich  aus K o sth e i m
wurde von einem Pferde tm Stall derart wider die Wand
gedrückt, daß er schwere Verletzungen erlitt . Der Verun¬
glückte kam hier in das Rochushospital.

Bacharach, 16. Juni . lieber 40 S i che r h e it s b e -
m t e (30 Schutzleute und 13 Gendarmen ) werden morgen
.r eintreffen, um die Absperrung der  R e n n-

st r e cke Steeg -Forsthaus -Erbach vorzunehmen. Am Renn¬
tage ist die Strecke von 0 Uhr vormittags an gesperrt.

Bingen , 16. Juni . Gestern nachmittag siel das 8jäh-
rige Töchterchen eines Einwohners von Bingerbrück in der
Nähe der Bang 'schen Brücke in die Nahe.  Zwei junge
Leute von Bingerbrück eilten aus die Hilferufe des Bruders
herbei und retteten das Mädchen aus den Fluten . Bereits
zweimal war das Mädchen untergetaucht.

Darmstadt , 16. Juni . Die Kaiserin Alexandra
von Rußland  trifft mit dem Großfürsten -Thronfolger
und den Großfürstinnen Maria und Anastasia voraussicht¬
lich am 28. Juli d. I . auf Schloß Wolfsgarten zu einem
zweimonatigem Aufenthalt ein.

F .C. Fricdberg , 16. Juni . Das Reichsgericht
verwarf heute die von dem Landtagsabgeordneten Hir¬
sche!  gegen seine in Gießen erfolgte Verurteilung einge¬
legte Revision

Sport.
Prinz Heinrich-Fahrt.

Die offiziellen Resultate der am Freitag bei Itzehoe
abgehaltenen Schnelligkeitsprüfung in der Ebene wurden
am Sonntag in Hannover veröffentlicht. Wie uns ein
Privattelegramm meldet, erzielte danach der von Herrn
Schmitz-Köln gesteuerte Benzwagen Nr . 12 die absolut beste
Fahrzeit mit 4 Min . 22,4 Sek . für die 9$ Kilometer lange
Strecke. Er erreichte somit eine durchschnittliche Stunden-
geschwindigkeit von 137,7 Kilometer ; die zweitbeste Zeit
fuhr Dir . Pöge auf dem Mercedes -Wagen Nr . 44 mit 4
Min , 24,4 Sek ., was eine Geschwindigkeit von 120,1 Kilo¬
meter ergibt . Dann folgen der Herkomer-Sieger Edgar
Lädenburg auf dem Benzwagen Nr . 26 mit 4 Min . 35 Sek.,
Erle . auf .dem Benzwagen Nr . 68 mit 4 Min . 42,4 Sek.,
Mar ' Wild auf dem Mercedes Nr . 46 mit 4 Min . 46 Sek.
und Christian Schmitz auf Benz Nr . 72 mit 4 Min . 51,4
Sek. Im Vergleich mit den verlangten .Miniinalzciten für
die einzelnes! Wagen schnitt- aber B. v. Lengerke mit dem
Benzwagen Nr . 136 am besten ob, da ex 2 Min . 67,2 Sek.
unter der Notmalzeit fuhr . Dann kam Erle (Benz) mit 2
Min . 42 Sek ., A. Horch (Horch) mit 2 Mim 35 Sek., Carl

Ncmnaicr (Benz) mit 2 Min . 35,2 Sek., Dr . Stöß (Horch)s
mit 2 Min . 31,1 Sek „ Geller (Adler) mit 2 Min . 31,2 Sek..
Ehr . Schmitz (Benz) mit 2 Min . 30 Sek., Karl Löhr (Adler)
mit 2 Min . 23 Sek ., und Zöge (Mercedes) mit 2 Min . 22,2
Sek. Die vorgeschriebeneZeit überschritten haben im gan¬
zen 21 Wagen. Die Preisträger für das Flachrennen ste¬
hen noch nicht fest, da sie erst nach einer prozentualen Punkt¬
wertung ermittelt werden müssen. Erle (Benz) und Pöge
(Mercedes) dürsten .sedoch die Preise erhalten . Sonntag
früh begann nur 6 Uhr morgens in Hamburg  nach dem
Ruhetag der Start zur vierten Etappe Hamburg-Hanno¬
ver (320 Kiloni.). Es wurden noch 120 Wagen entlassen.
Ausgeschicden jinö bisher 10 Wagen. Außerdem sind die
Wagen 75 Magerle (Horch) und 143 Schönperlen (Südd.
A.-F .) disqualifiziert . Alle gestarteten Wagen haben Han¬
nover erreicht, auch Nr . 103 H. v. Klinger (Ras) , der noch
nachgcsahrcn ist. Wagen 25 A. Teves -Frankfurt a. M.
(Adler ) hatte Defekt und schied aus . In Hannover fand
ein glänzender Empfang statt . Es wurde in Bremen Jruh-
stücksstation gemacht und nachher neu gestartet. In Han¬
nover trafen die Wagen zwischen 3j Uhr und 6 Uhr abends
ein.

Pferdesport.
Rennen zu Frankfurt a. M.. den 14. Juni . Das zweitägige

Meeting in der alten Mainstadt brachte am Sonntag als
Hauptkonkurrenz das Kaiserpreis -Jagdrennen , das mit dem
Üeberraschungssiege von Nincompoop unter Leutnant von
Loß endete. Im Palmen -Jagdrennen kamen Elstersein und
Lady Whisper zu Fall . Jockey Böhme, der Reiter ^ er Letzt¬
genannten , tat einen sehr gefährlich aussehenden Sturz , er¬
holte sich aber dann erfreulicherweise wieder. Die Einzel¬
resultate waren : Preis von Mariahall . 1. Hrn . C. Helm-
lings Hahnepampel (Cuda ), 2. Pavane (Taranzewski ) , 8.
Fine Loy (Ltnge). Palmengarten -Jagdrennen : 1. Hrn.
W. Dodels Hildegard (Kalfs ) , 2. Was mer's denn (Rosak),
3. Feuerzauber (Cuda) . Fuchstanz-Hürden-Rennen : 1.
Hrn . K. v. Tcpper -Laskis Minus (Dr . Riese), 2. Enfant de
Miracle (Hr . P . Krengel ) , 3. Vitellins (Leutnant Graf
Holck) . Fortuna -Jagdrennen : Hrn . P . Kraeniers Nebelet-
len "(Leutnant v. Mobiler ) , 2. Jim Alec (Lt. v. Holbach), 3.
Kezdö (Lt. Graf Holk) . Sachsenhausen-Hürden-Rennen.
1. Herrn H. v. Trcskow 's Föhr (Bastian ). 2. Pallanza

: (Brown ), 3. Fischer (Cuda ). Kaiserpreis -Jagdrennen : 1.
Lt. Schulze's Nincompoop (Lt. v. Loß), 2. Delphin I (St ..
O. Leibi) , 3. Dependence (Rittm . Dulon ) .

Das Grand -Prix -Meeting der ' Radfahrer nahm am
Sonntag , einem Privat -Tclegramm zufolge, auf der städti¬
sche!: Bahn in Vinoennes seinen Anfang . In den Vor-
läufen zum Großen Preis siegten Sherwood , Comcs, Jac-
quelin, Martin , Piard , Sagende, Devoisseur und Buma.
Das 50-Kilometer -Rennen hinter Tandemsührung gewann
Brocco in 1 St . 1 Min . 56 Sek. Zweiter wurde Seigneur
1600 Meter , Dritter Leon Georget 1700 Meter, Vierter
Jacquelin , 7 Runden zurück.

Berliner Brief.
Von A. SilviuS.

Nachdruck verboten.
Soimnerfragen. — Schraub' ihn ab uni» stell' ihn weg. —̂
Blaue Mäuse und rote Nasen. — Immer an de Wand lang. —*
Sommer-Tirektionen. — Die schöne Fedak. — Der jüngst«

Kammersänger. — Unter Ausschluß der Oefsentlichkeit!
ER. Wir in Berlin wissen nicht recht, was wir aus

dem Sommer , wie ihn der Juni bisher dargeboten hat,
machen sollen. Ins Freie oder in die Kneipe? Eine abend-»
liehe und eine sonntägliche Frage . Nach wenigen schwülen
Stunden kommt stets eine sehr empfindliche Kühle. Jacket
oder per Taille , Ueberzieher oder nicht? Das sind alles
Fragen , welche der Nichtsommer zeitigt. Ter Berliner
hat auf ihn auch schon ein neues Wort 'geprägt : „Schraub'
ihn ab und stell' ihn weg !" heißt cs, und es erweist sich
auch bereits als treffsichere und so außerordentlich ge¬
flügelte Redensart , daß sie in Berlin schon herum ist.
Da und dort singt auch schon ein Komiker ein Couplet mit
diesem Refrain . Als ich neulich in einem großen Theater-
garten mit Sommerbühne war , habe ich's gehört. Ein
Vers besonders fand die verständnisinnigste Aufnahme.
Ter Komiker sang vom Kindersegen, wie das Ehepaar eins,
zwei, drei Kinder bekam, das liebe Frauchen aber, als
der Storch das vierte Mal kam, verzweifelt sang:
„Schraub ' ihn ab und stell' ihn weg!" Auf das dies¬
jährige Pfingstfest ist die neue Redensart auch bereits an¬
gewendet worden. Es war zu kühl, so daß es rote Nasen
gab ; da hier zurzeit infolge eines Repertoirstückes, welches
„Tie blaue Maus " sich betitelt , die Schätzchen der jungen
Berliner Lebewelt als Mode-Saison -Namen „blaue MauS"
genannt ioerden, so gab es zu Pfingsten zahllose blaue
Mäuse mit roten Nasen, eine ganz nette farbenprächtige
Zusammenstellung . Das frohe Pfingstvölkchen sang einen
neuen Gassenhauer und benutzte dazu eine zweste neue
Redensart , die seit einiger Zeit in Berlin grassiert.
„Immer an de Wand lang " heißt sie, und sie hat ungefähr
folgenden Text:

Geh' ich Sonntags mal spazieren ^
Immer an de Wand lang.
Immer an de Wand lang;

Will ich mich auch amüsieren
Immer an de Wand lang
Immer an de Wand lang;

Wenn genug getanzt ich Hab',
Immer an de Wand lang.
Immer an de Wand lang,

Knutsche ich mein Liebchen ab —
Immer — immer an de Wand lang!

Ter Vol.ks-Goethe, der diese kühnen Verse verzapft hat,
rechnet sicher nicht auf ein Denkmal, er begnügt sich mit
dem unbestreitbaren Ruhm , daß zu Pfingsten Hundert¬
tausende seinen Gassenhauer gesungen haben. Es wird
augenblicklich in Berlin eine ganze Menge Leute geben,
welche dem mir unbekannten Poeten , der wahrscheinlich
auch immer an de Wand lang dichtet, den Erfolg neiden«
Tie Svminer -Dichter , die diesen Sommer bei den zahl^
reichen Sommer -Direktionen zu Worte kommen, haben deni
Erfolg nicht. Es ist eine ganz merkwürdige Erscheinung
in . diesem .Sommer , soviel engagiert« Schauspieler, wiq
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diesmal sind in Berlin noch nie unter die Direktoren ge- j!sangen. Eine ganz merkwürdige Angelegenheit vollziehtich in den Kammerspielcn Reinhardts und in seinem Deut-
cherr Theater . In den sonst so vornehmen Kammerspielen

tobt ein pseudo-französischer Schwank, »Ter Tugend« .
Wächter", von imnoctwciuij -. .. i,-.. ^ ■*, -
aber das bißchen Lustigkeir, welches in diesem Tugend-
Wächter steckt, gründlich getobter wird , gibt man einen
jener jetzt bereits mit Recht mißbeliebten Sensations-
Einakter „Im Unterseeboot" dazu. Tie Qualen der Todes¬
angst in peinvollster Weise dramatisiert ! Ein allgemeines
Schütteln des Kopfes vermittelte an Reinhardt den Großen
die Frage : „Mußte das in deinen Kammerspielen sein?"
Reinhardt , o ! Reinhardt , schraub' ihn ab und stell' ihn
weg, den Sommerdirektor nämlich, der dir das angetan
hat ! Etwas glimpflicher ging es schon im Deutschen
Theater zu, aber immer noch in einer dem Deutschen
Theater nicht würdigen Weise. Man gibt dort ein Vaude¬
ville „Tie Brettl -Gräfin " . Das Stück erscheint Neben¬
sache, es sieht so aus, als wollte man einem fremden Star
nur den Nahmen geben, sich hier zu zeigen. Sardi Fedak
heißt dieser Star ; die schöne Sardi ist jene ungarische
Soubrette , die oft , vielleicht allzu oft schon von sich reden
gemacht hat, nicht hier, aber in Budapest, wo sie allerdings
jahrelang Triumphe gefeiert hat. Behauptet wurde, man
sagt jetzt sehr energisch mit Unrecht, daß sich ein Thcalcr-
direktor ihretwegen ruiniert habe ; inan sagt weiter, ob
mit Recht oder Unrecht, weiß ich nicht, daß die schöne
Fedak unnahbar sei; man sagt weiter, daß sie enorm
reich sei. Das alles mag man sagen, ich streite nicht.
Daß man aber sagen könne, die Fedak ist eine unerreichte
Künstlerin, das glaube ich nicht. Aber sie ist ein Star,
der versteht, sich mit großem Raffinement in Szene zu
setzen. Das Jn -Szene-setzcn, ich meine jetzt aber das Jn-
Szene -setzen eines Stückes, versteht die schöne Fedak nicht;
denn ich habe selten eine so hilflose Regie gesehen, wie
die, mit welcher die „Brettl -Gräfin " bedacht war . Der
Fluch der Sommerdirektionen ! Der lachende Mund eines
wirklichen, wahrhaften Künstlers hat uns über diese Ber-
liner Sommer -Direktions -Misere hinweggetäuscht. Julius
Lieban, unser Opernbaus -Lieban, feierte sein 25jährigcs
Künstler-Jubiläum . Wieviel mal er es feierte — ich weiß
es nicht. Er feierte es im Kreise seiner eben nicht kleinen
Familie , er feierte es in seinem Freundeskreise, er feierte
e§ auf der Bühne des Opernhauses bei geschlossenem Vor¬
hang als intime Hausfeier , er feierte es coram publico
am Abend bei schallendem Applaus , er feierte cs im
Bühnenklub, er feierte es in seiner Stammkneipe . Neber-
all herzlich, überall impulsiv. Nun ist er doch noch
Kammersänger geworden. Vor vierzehn Tagen glaubte
es eine Berliner Zeitung melden zu können; die Nachricht
war verfrüht , Lieban wußte von dieser Auszeichnung
nichts ; nun ist sie erfolgt , und den bösen Spöttern ist
der Mund gestopft. Man sprach von allerhand Intrigen
gegen den beim Publikum ganz cinwandSfrei beliebten
Sänger , Intrigen , die sich der Oeffentlichkeit entziehen.
Das ist aber auch gut so, wozu diesen gehässigen Klatsch
erst noch breittretcn . Der Ausschluß der Oessentlichieit
zur rechten Zeit ist eine Wohltat . Wir empfinden diese
z. B . jetzt ganz besonders. Tie letzten Prozesse aus An¬
laß sogenannten Kapitalverbrechen, wie z. B . die Ver¬
handlung gegen den Knabcnmörder Hejdcr, fanden bei
völligem Ausschluß der Oeffentlichkeit statt ; nun auch der
Prozeß gegen den Mädchenverführer Riedels Diese Hand¬
habung erweckt die Perspektive, daß auch die Eulenburg-
Affäre , die noch im Juli spruchreif sein dürfte, nicht noch
einmal vor der breitesten Oeffentlichkeit breitgetreten
werden wird. Wir sind bis dahin hoffentlich an den Aus¬
schluß der Oeffentlichkeit schon ein bißchen gewöhnt.

Standesamt.
Wiesbaden.

Geboren:  Am 12. Juni dem Friseur Karolus Fuhr¬
mann «. S . Karl Emil August. — Am 10. Juni dem Taglöhner
Wilhelm Reeb e. T. Lina Katharina. — Am 10. Juni dem
TapezierergehilfenKarl Dreyhaupt e. T . Elsa. — Am 13. Juni
dem Bauarbeiter Karl Hofmann e. T. Anna Elisabeth. — Am
10. Juni dem Schlossergehilfen August Holl e. T. Rosa. — Am
8. Juni dem LokomotivführerFriedrich Beckerc. T . Else Ger¬
trud. — Am 11. Juni dem Gartenarbeiter Karl Kandier e. T.
Maria Rosetta Johanna . — Am 11. Juni dem Bäcker Karl
Albert Hofstetter e. T. Paula Erna. — Am 11. Juni dem Kauf¬
mann Adolf Groll e. T. Elisabeth Karoline Helene. — Am
9. Juni dem Spenglergehilfen Johann Kugelmanne. T. Maria
Auguste. — Am 9. Juni dem Bierbrauer Josef Lcibl e. T . Mar¬
gareta Emma.

Aufgeboten:  Heilgehilfe Karl Otto zu Homburg v. H.,
mit Henriette Ott hier. — StraßenbahnschaffnerKarl Friedrich
Schulz in Breslau , mit Elfricde Meta Kölsch in Kreuzburg. —
Hausdiener Karl Widmaun hier, mit Theresia Jörstcrling hier.
— Taglöhner Franz Watterlohn in Erbenheim, mit Frieda
Marie Wieser hier. — Fabrikarbeiter Jakob Maus in Hofheim,
mit Jakobine Stephanie Luise Katharina Darmstadt das. —
Brnnnenarbeiter Wilh. Jakob Schloß in Birlenbach, mit Karo¬
line Johannette Friedericke Kreckel in Fachingen. — Schornstein-
feger Georg Paul Graubner in Mainz, mit Katharina Helene
Koch das. — Fuhrunternehmer Anton Seidenthal hier, mit Kuni¬
gunde Meusel hier. - Kutscher Leo Kober hier, mit Charlotte
Blum hier. — Dekorationsmaler Philipp Klippel hier, mit
Rahel Schönleber hier.

Verehelicht:  Am 9. Juni Schneider Johann Schweng-
1er hier, mit Barbara Daun hier.

Gestorben:  13. Juni Eugcnie geb. Müller, Witwe des
Leutnants Ludwig Freiherrn von Lilien, 89 I . — 13. Juni He¬
lene geb. Hagen, Witwe des Kaufmanns Ludwig Wilhelm auf
der Heyde, 47 I . - 13. Juni Johanna geb. Herz, Ehefrau d.
LandessckretärsPeter Kerzmann, 57 I - — 13. Juni Marie , T.
d. TaglöhnerS Heinrich Bullmann, 2 M . — 12. Juni Marga-
vete Elise. T . d. Schuhmachers Heinrich Karl Zahn, 5 I . — 14.
Juni Luise, T. d. Fuhrmanns Johann Bachmann, 9 M. — 14.
Juni Kaufmann Martin Rathgeber, 49 I . — 13. Juni Rent¬
ner Friedrich Manegold aus Berlin, 61 I . — 13. Juni Klara
geb. Michaelis, Ehefrau d. Kammermusikers Wilhelm Fein, 34
I . _ 14 Juni Landgerichtsrat a. D. Gustav Trump, 72 I . —
13. Juni Robert, S . d. Schuhmachers Friedrich Menz, 7 I . —
15. Ju >ii Amalie geb. Fischer, Witwe dcZ Zimmermanns Phi-
üpp^Baum, 68 I . — 14. Juni Elisabeth, T. d. Taglöhners
Friedrich ©eib, 4 M. - 14. Juni Amalie, T. d. Taglöhncrs Ja¬
kob Miith. U M. —14. Juni Christiane Kleemann, ohne Beruf,
27 I.

vermischtes.
Die Eier im Hut. Einem seltsamen Mißgeschick ist ein alter

Tchaukastendieb, der wohnungslose Tischler Hermann Schmidt,
in Berlin zum Opfer gefallen. Schmidt hatte das Schaufenster
eines Hcrrengarderobengeschäftcs geplündert und daoci ‘-i -tofte
und einen Herrenhut gestohlen. Tie Kleiderstoffe knöpfte sich der
Dieb unter die Weste, den Hcrrcnhut setzte er, nachdem er een
alten sortgcworsen, auf. So ansstasficrl, spazierte Schmal
durch die Nicbuhrstraße in Eharlottcnburg. In einem Kow-
nialwarenladen erregten frische Trinkcicr seinen Appetit. Er
zerschlug die Fensterscheibe und füllte seinen neuen Hut mit
Eiern. Als er sich den Hut aussctztc, zerbrachen einige Eier, und
ihr Inhalt lief dem Diebe übers Gesicht und Kleidung. In die-
sein eigenartigen Aufzug erregte Gdnitiöt natürlich sofort Ver-
dacht. Einem Postbeamten, der ihn stellte, ging Schmidt mit
einer Stange zu Leibe, so daß der,Beamte seinen Revolver zie¬
hen mußte. Schmidt gab sich schließlich gefangen. Inzwischen
waren alle Eier in Trümmer gegangen. Der Dieb konnte kaum
noch ans den Augen sehe». Schmidt wurde dem llntersiichungs-
richter vorgcführt. Die gestohlenen Stoffe hatte er überdies auf
der Flucht verloren.

Die Kunst aus der Straße . Das Bestreben, künstlerische
Ideen auch in das vielseitige Straßcnbild zu tragen und die
Kunst ans der Straße ebenso heimisch wie in den Häusern zu
machen, nimmt immer größere Ausdehnung an. So ist man in
der Billenkolonic Zehlendors-Klein-Machnow, die nahe bei Ber¬
lin liegt, daran gegangen, die Straßenschilder künstlerisch auszu-
gcstalten. Ties geschieht in der Art, daß der Name der Straße
durch Silhouetten hübsch und augenfällig illustriert wird. Die
Georgstraße des Ortes wird z. B- durch eine Silhouette des
Ritters St . Georg, der hoch zu Roß den Drachen tötet, versinn¬
bildlicht. Das weithin deutlich erkennbare Wahrzeichen ver¬
leiht dem einfachen Namenschilde eine künstlerische Note und
wirkt in der stillen, mit Bäumen bepflanztet:*Villenstraße recht
gefällig. Ob sich auch für die Straßen der Großstadt die Ein-
führung solcher künstlerischer Schilder empfehlen und vor allem
die gehoffte Wirkung erzielen würde, ist noch etwas fragliche Da¬
gegen dürften sich diese künstlerischen Namcnschilder in villcn-
reichen Stadtteilen, wie sie Wiesbaden besitzt, wohl ebenso hübsch
als in Zehlendors-Klein-Machnow ausnehmen.

Selbstmord wegen— Zahnschmerzen. Selbstmord durch Er-
schießen verübte der 30 Jahre alte Hausdiener Schlüter in Char¬
lottenburg. Schlüter war seit Mitte Mai in einem Restaurant
in der Berliner Straße als Zapfer beschäftigt. Seit einigen
Tagen klagte er über Zahnschmerzen, die ihm so unerträglich
wurden, daß er zu Bekannten äußerte, er werde sich, wenn die
Schmerzen nicht Nachlassen würden, das Leben nehmen. Am
nächsten Tage jagte er sich eine Kugel in die Schläfe. Ein her-
beigeruscner Arzt konnte nur den bereits eingetretenen Tod
feststellen.

Tuberklüosenkongreß.
München. 16. Juni . Der vop dem deutschen Zentral-

fomitee zur Bekämpfung der Tuberkulose cinberufene „5.
Tuberkulose-Kongreß " wustde heute vormittag durch den
Ehrenpräsidenten Prinzen Ludwig Ferdinand
von Bayern  eröffnet . Hofrat May , Professor an der
Universität München, begrüßte als Vorsitzender die große
Zahl der erschienenen Aerzte und .gab der Hoffnung Aus¬
druck, die Besichtigung der bayrischen Heilstätten werde die
auswärtigen Gäste überzeugen, daß Bayern im Kampfe ge¬
gen die Tuberkulose nicht zurückgeblieben. Namens der bay¬
erischen Staatsregierung hieß Obermedizinalrat Dr . von
G r o s ke y den Kongreß willkommen. Geheimrat L e u -
b e dankte im Namen des Zentralkomitees für das Interesse,
welches die bayerische Regierung der Bekämpfung ider Tu¬
berkulose entgegenbrrnge, und verlas ein Telegramm des
Präsidenten des Zentral -Komitees, Staatssekretärs von
B e t h m a n n, in welchem dieser sein Bedauern 'ausspricht,
am Erscheinen verhindert zu sein, und den Kongreßtetlneh/
mern den herzlichsten Gruß entbietet. Professor Rieder-
München führte Röntgen - Aufnahmen  von an Tu¬
berkulose erkrankten Lungen vor. Den Vorträgen folgte
eine längere wissenschaftliche Diskussion.

Der Prinzregent , lud den Ehrenpräsidenten des Tuber¬
kulose-Kongresses und eine Anzahl bekannter Aerzte zur
Tafel . Tie Teilnehmer des Kongresses besuchten die Volks-
Heilstätte Planegg bei München.

Km zwanzigsten Jahrestage der
Negierungsjubiläums des Kaisers.
Potsdam , 16. Juni . Der Kaiser und die Kaiserin be¬

suchten heute morgen um 9 Uhr das Mausoleum und legten
an dem Sarg des Kaisers Friedrich einen Kranz nieder.
Um 10 Uhr empfing der Kaiser im Neuen Palais das
Staatsministerium mit dem Reichskanzler Fürsten Bülow
an der Spitze und hierauf das Hauptquartier mit dem Ge¬
neralfeldmarschall voii Hahnke an der Spitze zur Entgegen¬
nahme der Glückwünsche anläßlich des zwanzigsten Jahres¬
tages des Regierungsantritts des Kaisers.

Kns der Geschäftswelt.
— Biophon-Theater jWilhelmstraße 6j. Das gestern begon¬

nene Programm wird eine Reihe Ueberraschungen bringen, so
in erster Linie eine interessante Montblanc-Besteigung. Alle
Phasen des Aufstieges sind angenommen, es entrollt sich ein
Bild überwältigender Naturschönheit, wie es wohl selten geboten
werden kann. Durch Benutzung der berühmten Meßterischen
Vorführungsapparate wird ein ruhiges, flimmerfreies Bild ge¬
boten. Der berühmte Bariton Ferruccio Coradetti singt die
Arie des „Bartolo" aus der Oper „Der Barbier von Sevilla",
daran reihen sich Szenen aus „Carmen", „Mascotte", „Schützen-
liesl" mit Fritz Werner. Abends 9 Uhr finden Vorführungen
der Operetten „Lustige Witwe" und „Walzertraum" statt in der
Besetzung des rühmlichst bekannten Ensembles des Berliner
Theaters des Westens.

Letzte Drahtnachrichten.
Briefwechsel zwischen dem Deutschen Kaiser und dem Sultan.

London, 16. Juni . Ein Telegramm der United Preß
Telegr .-Agentur will wissen, daß mehrere persönliche

; Briefe zwischen dem deutschen Kaiser und dem türkische»
Sultan ausgetauscht worden sind und daß der Kaiser j,„
Septeinber nach Konstantinopel reisen werde. Einzelheiten
der Unterredung sind jedoch noch nicht vereinbart . In po¬
litischen Kreisen ist man der Ansicht, daß der Kaiser den
Wunsch hat , die Türkei dem Dreibünde  einzuver-
leiben.

Die Einigung im Flottcn-Vcrcin
Danzig , 16. Juni . Ein Telegramm des Prinzc»

Heinrich  lautete:
H e m in e l m a r k. Geheimrat Buslcy . Ihnen und Na.

Pcii6 danke ich zunächst für die bisherige Mühcivatlim^.
welche Sie auswandten zur Wetterführung der Geschäfte
des Flottenvereins . Ferner bin ich sehr dankbar und hoch¬
erfreut über das glänzende Ergebnis des heutigen Tages,
welches die Gesamtiizteressen des Vaterlandes über Son¬
derinteressen stellt. Mit dem Wunsche, daß es dem Flotten¬
verein gelingen möchte, in stiller, einniütiger Arbeit das
deutsche Volk von der Notwendigkeit der Erstarkung eines
nationalen Werkes aufklärcnd zu überzeugen, verspreche
ich, dem Flottenvexcin auch ferner .-ein treuer Schützer sei,,
zu wollen, und entbiete ich der Hauptversammlung meinen
aufrichtigen Dank und sehr herzlichen Gruß.

Heinrich,  Prinz von Preußen,
Protektor.

Der zum event. neuen Vorsitzenden gewählte Großad-
nnral v. Köster telegraphierte:

Hocherfreut über den erhebenden Verlauf der Haupt-
vcrsainnilung, beglückwünsche ich die anwesenden Mitglie¬
der zu dem glänzenden patriotischen Erfolg und gebe mich
zunächst noch der Hoffnung hin , daß Fürst Salm , gestützt
auf die hervorragenden Leistungen des Vereins unter sei¬
ner Leitung , die Wiederwahl annchmen wird . Das in mich
gesetzte Vertrauen gereicht mir zu hoher Ehre. K ö st e r.

Wechsel im Berliner Potschaftcrwesen.
* Washington, 16. Juni . Der zweite Sekretär der amerika¬

nischen Botschaft zu Berlin Garret ist zum ersten Sekretär der
Botschaft Rom ernannt worden. Der Botschaftssekretär Hitt-
Rom und der dritte Botschaftssekretärzu Petersburg Grew
wurden zu Botschaftssekretären in Berlin ernannt.

Verschiebung der neuen Wegeordnung in Württemberg.
Stuttgart 16. Juni . Der Minister des Innern er¬

klärte in der 2. Kammer, der Entwurf einer neuen Wege¬
ordnung werde den Ständen nicht sobald zugehen, weil der
Staat die entstehenden Mehrkosten bei der gegenwärtigen
Finanzlage nicht tragen könne.

Italienischer Vertrag mit Abessinien.
Rom , 16. Juni . Der Minister des Aeußeren legte in

der Kammer den Wortlaut des Vertrages nieder , welcher
mit dem Nogus Menelik, dein König von Abessinien abge¬
schlossen worden ist. Ans Grund dieses Vertrages wird die
Stadt Lugh, sowie das ganze die Stadt umgebende Gebiet
an Italien abgetreten.  Tittoni wird demnächst
nach Bernadir abreisen, um sich an Ort und Stelle über die
neue italienische Kolonie zu informieren.

Anzweiflung des Besuches des Zaren in Italien.
Rom , 16. Juni . In hiesigen unterrichteten Kreisen

wistd noch immer bezweifelt, daß der Zar einen Besuch in
Italien abstatten werde. Falls dieser doch erfolge, würden
die Monarchen in der Nähe der Insel Sizilien oder aus
Schloß Racconigi zusammentreffen.

Nichts Gutes für Mazedonien.
Sofia , 16. Juni . Die Regierungsblätter erklären, daß

die in Reval erfolgte russisch-englische Verständigung über
die Balkanangelegenheit nichts gutes für Mazedonien er¬
warten lasse. Durch die Abmachungen werden die maze¬
donischen Angelegenheiten vor ein erweitertes Forum ge¬
bracht, was die Angelegenheit vermitteln müsse.

Erklärung für Mulch Hafid.
* Tanger, 16. Juni . Der Kcid Anflus erklärte sich mit dem

Hahagebiet für Muley Hafid.
Die Politik Frankreichs in Marokko, eine Politik der Nichtein¬

mischung.
Paris , 16. Juni . Der Petit Parisien erfährt von zu¬

ständiger Seite , daß die Politik Frankreichs Muleih Ha-
fids, gegenüber, selbstverständlich von dessen eigener Hal-

Voransstchtlichc Witterung für 17. Juni von
der Dienststelle Weildnrg : zcitwere wollig,
strichweise Gewitter.

Niederschlagshöhe seit gestern : Weilburg 0
Fcldberg0, Ncukirch0, Marburg0, Fulda 0
Witzenhausen0, Schwarzenborn0, Kassel 0.

Wasser- Rheinpegel Eaub gestern2.98, heute2.93
stand : Mainpegel Hanau gestern1.34, heute1.32

Lahnpegel Weilburg gestern1.34, heute1.32
T7I ecxuKJSAufcöüi 3Ü47 Mondaufqanfl 11. 0
1‘ . S * ■ SonnemmtcrflLng 8.1b Monduntergrng 6.33

ICarl Müller,Wiesbaden,nur Langgasse 48Optiker. Wissenschaftliches Institut für
Augengläser. — Telephon 1684._
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tiiNg abhängen werde . Die Anerkennung Muley Hafids
könne ganz gut aufgeschoben werden , ohne daß Frankreich

ihn als Feind ansehe , falls er selbst keine feindseligen
Handlungen gegen Frankreich unternehme . Falls bie Ver¬
treter Muley Hafids in einer Hafenstadt , deren Polizei¬

dienst Frankreich zu versehen hat , als Behörde anerkannt
würden , so würde Frankreich sich auf seine ihm durch die
Ngerrcaakte zugewiesenen Aufgaben beschränken , daß es
für den Schutz der Europäer sorge . Die Politik Frankreichs
lasst sich mit einem Wort als eine Politik der Nichtein¬

mischung bezeichnen.
* * *

Die Führer des Agrarausstaudes in der Provinz Parma.
Mailand , 16 . Juni . Die Führer des Agraraufstandes

ja der Provinz Parma sind vom Gericht schwer bestraft

worden . Der erste Sekretär der Arbeiterbörse erhielt 5
Jahre 2 Monate und der zweite Sekretär 4 Jahre Ge¬
fängnis . Unter dem Schutze von Truppen treffen nun¬
mehr zahlreiche Arbeitswillige in der Provinz ein.

Neues lenkbares Luftschiff in Frankreich.

Paris , 16 . Juni . Das neue lenkbare Luftschif Repu¬
blik hat gestern die Werkstatt in Moisson verlassen . Der
Ballon wuüde in allen seinen Teilen geprüft und wird
niorgen einen Flugversuch unternehmen.

Einsturz.

Barcelona , 16. Juni . Bei einem Hotelneubau stürzte
die Dachkonstruktion ein , wobei 7 Arbeiter schwer verletzt
wurden.

Fcuersbrunst in Dünabnrg.
Lemberg , 16 . Juni . Di ? Stadt Dünaburg wurde von

einer furchtbaren Feuersbrunst heimgesucht . Zahlreiche
Menschen sind verunglückt.

Druck u. Verlag des Wiesbadener General - Anzeigers
Leybold & Kranzbühle  r . Verantwortlich für die
Redaktion : i. V . Paul Lorenz,  für den Anzeigenteil : Carl

R ö st e l,  sämtlich in Wiesbaden.

In der heißen Jahreszeit nach starken Schweißabsonderungen,
besonders nach größeren Ausflügen , Gebirgstouren , Radfahren usw.
sind Waschungen oder Bäder mit Kaiser -Borax von äußerst
wohltuender imd crsrischender Wirkung . Lästi er Schweißgeruch
verschwindet vollständig durch Waschungen mit einer Lösung von
Kaiser -Borax . Letzterer nur echt in roten Kartons zn 10, 20 und
SO Pf . mit ausführlicher Gebrauchsanweisung , ist in Drogerien,
Apotheken, Kolonialwaren -, Parfümerien - und Scifengeschäften
erhältlich. H 20

Handel und verkehr.
Mannheimer Produkten - Börse vom 15 . Juni.

Reichsmark , gegen Barzahlung per 100 Kg . bahnlrei hier.Di« Notierungen stnb in
W-iz-n pielzischcr

Rheingaucr
" norbd -utich -r
" russ. Aztma

Ulka
' Lhcodbsta
" Taganrog

Earonlka
" rumänischer
’ am . Winter

Manitoba I
" LLalla Malta
" Kanins II

' . * Australier
" La Plat»

«» MN
Koggen, plälzer neu

„ russischer
n rumänischer

norddeutscher
4t amerik.

S-rst-, hielt.
„ Psälz -r

«erst-, ungarische
siusi. Fntt -rg -rst-
ftafer, bad.
Haser nordd.

Hase-, russischer ^
veizeumehi

22 .25 - O0.OO
00.00- 00.00
00 .00 —00.00
24.00—24 50
23.50- 23 .75
25.00—00 .00
23.50—23.75
00.00— 0.00
24.00 —24.25
22 .50—00 00
00 50 —00.00
00 .00 —00.00
22.75 - 00 00
00.00—00.00
22.50—22.75
22.50—00.00
20.00 —20.25
20.40—00.00
00.00 —00.00
00 00—oo.oO
00.00- 00 .00
21.75—00.00
00.00 -. 00 .00
21.75—00.00
14.60—10 00
17.75—18.00
13.00 —18.25
18.00 —18.50

0

Hafer La Plata 10 .50—00 00
„ amerik . weisier 00 .00 —00.00

Mais amerik . Mixed 00 .00—00 .00
„ Donau 15.75—0 .00
„ La Ptata 15.75 —10 00

Kohtreps , d. neuer 38.00—00.00
Wicken 13.00—00.00
Ktcesamen deutsch. I 00 .00—00.00

„ „ II 00 00 - 00 .00
„ Luzerne 00 .00—00.00
„ Provenc . 00 .00—00. 00
„ Esparsette 00 .00 - 00 00

Leinöl mit Faß 48 .00—00‘00
Rüdöl in Fasi ’ 71.00 - 00 00
Backrüböt 82.00 - OO'OO
Spiritus In . «erst. 100 Proz . 139 50

„ 70cr unvcrst . r,9'5o
, , 'JOcr ,, 54*00

roh 70cr unvcrst . 85192 Proz . 67 -00
80cr „ 85J92 „ 52*00

Weizen
Stetigen
Brau ersic
Fntlergrrsie
Mais
Birgintersaalmait
Hafer

1 2

00 00- 00-00
00.00 - 00 .00
oo.oo—oo.oo
00.00—00 00
00 .00—00.0»
oo.oo —oo.oo
00.00 - 00.00

si .oö
ftogzenmehl Nr . 0) 29.75

Tendenz:  Wer,
»ad Mais twai r hrg r.

23 .00 lüT ■S7.5Ö 25.5030.00
1) 27.75.

n . rcisha tend . Ro gen elw t  ist er . Fuiterg rste . Haler

Preisno tiernngsstellc
oer LandwirtschaflSkammer für der' R 'gierungsbezirk Wiesbaden — 15. Juni 1908.

Getreide und Raps.

Frankfurt  a . M ., 15. Juni 1908 . Eig -ne Notierung am Fruchlmarkt.
Weizen, hiesiger 21 .00—00 .00 Hafer , hiesiger 16.75— 17.50
Koggen, hiesiger 20.00 - 2-l.50 Raps , hiesiger OO.OO—OO.OO
-erste, Ried- und Pfälzer - OO.OO—OO.OO Mais ifi .Oo— 16. io

Welterauer oo.oo—oo .oo La Ptata 10 .00— 161
Mainz,  12 . J ini 1908 . Offizielle Notierung.

Weizen 22.00—23.10 Hafer
Koggen 19.50—19.90 Rap«

' Wste 00 .00—00 .00 Mais
Diez,  12 . Juni 1908 Amtl . Notierung.

Weizen, neuer 22 .50—00.0 . I G rste
Roggen „ 19.35— 9.7 » | Hafer

Lieh.  Amtl . Notierung am Schlachtviehhof zu Frankfurt a. M ., vom 15. Jun » 1908.
Austrieb: 493 Ochsen, 80 Bullen , 863 Kühe . Rinder u. Stiere , 468 Kälber , 268 Schafe

und Hammel , l7o3 Schweine 0 Ziege , 0 Zicgenlämmer , 0 Schaslämmer.
(Für 50 kg.  Schlacht ewicht)

Och len:  a ) vollfteischige auSgemaftete höchsten Schlag .wcrleS biS za 6 Jahren
b) jun ht , fleischige nicht ausgemästete und ältere auSgernästete
ej mäßig genährte junge , gut genährte ältere
ä) gering genährte jeden Alters

Lullen: a)  votlilcischig höchsten EchlachlwcrteS
b) mäßig genährte jüngere und gut genährte ältere
c) gering genährte

Kühe und Färsen (Sti ere und Rinder ) : a) vollfl -ischrge auSge-
mästete Fäism (Stiere und Rinder ) höchsten Schlach -wertes

b) vollsieischige auSgemästete Küste höchsten SchlachtwerteS vis zu 7 Jahren
e) ältere auö .emästele Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe und

I# ' : Färsen (Stiere und Rmder ) ^
d) mäßig genährte Kühe und Färsen (Stiere und Rinder)
e) gering genährte Kühe und Färsen ( Ltiere und Rinder)

(Für 1|2 kx . Echlachtgewicht)
Kälber a ) feinste Mast (Dcllm . Mast ) und beste Saugkälber

d) mittlere Mast - und gute Saugkälber
oj geringe Saugkälber
ä) ältere gering genährte Kalb r (Fresser)

E cha f e : a  Mastlämmer und jüngere Masthämmel
b) ältere Masthämmel
e) mäßig genährte Hammel und Schafe (Merzschase)

Schwein e: (a vollflersch' ge der feineren Nassen und deren Kreuzungen im
Alter bis zu 1 und ein Viertel Jahren

b) fleischige
o) gering entwickelte , sowie Sauen und Eber
ä) ausländische Schweine (un er An abe der Herkunft)

18.40— 18.75
00 .,m—00 .00
00 .00—00 .00

00 .00— 00.00
17.00—00.^0

Mk.
77 —80
70—73
58—60
00—00
06— 68
60— 62
00—00

74— 76
04— 66

46—48
00—00
00—00

Mg-
96—98
85—93
72— 76
00— 00
82—00
72— 76
00— 00

64—00
63—00
54— 6
00—00

Vieh - Auftrieb  am : Fre tag , 12. Juni:
68 Ochsen, 0 Bullen . 57 Kühe und Rinder »97 Kälber , 1? Schafe und Hammel , 1077

Schweine , 0 Ziegen , 0 Ziegenlämmer , 0 Schaflammer,
Heu und Stroh  Frankfurt a. M .. 12. Juni 1908. (Amtl che Notierung .)

Heu 0.00— 0.00 | Stroh 0.00—0.00
Kartoffeln.  Frankfurt a . M ., 15. Juni 1908 . Eigene Notierung.

Kartoffeln in Waggonladung 5.00—5.25 I Kartoffeln im Delailverkaus 6.00 —6.75.
O b st. Bericht der Zentralstelle für Odslverwertung Frank urt a. M ., 15. ^ um 1908.

Erdbeeren . I . Qual . 40—50. 11. 25—35. Kirschen 25 —35 . Trauben 000 —000 Psg.
per P 'd. Aepfel i . Qual . 00— 00. II . 00—00, Zwergobst (K)—00 . Nüsse 00—00.
Haselnüsse 00—Oo. Kastanien , eßbare 00—00 , grün Stachelbeeren 2ü- 00, LlleS per Zentner.

*

4proz . hessische Staatsschuldverschreibungen.

Darmstadt . 14 . Juni . In der Vergebung von X  20 Mi !-
4proz . hessischer Staatsschuldverschreibungen waren , der „Darm¬
städter Zeitung " zufolge , vier Angebote eingelaufen mit Ueber-
nahmekursen von 97,98 Proz ., 98,08 Proz , nochmals 06,08 Proz.
und 98,11 Proz . Die Großherzogliche Regierung hat das Höchst¬
gebot angenommen , abgegeben von der Bank für Handel und
Industrie in Gemeinschaft mit der Seehandlung, ^ der Diskonto-
Gesellschaft , der Berliner Handelsgesellschaft , S . Bleichröder,
der Badischen Bank , der Pfälzischen Bank , der Allgemeinen
Kreditanstalt , Salomon Oppenheim jun . u. Co . und Ephraim
Meyer u. Sohn.

*

Wirtschaftlicher Rückgang uud Sparkasse . DaS allmähliche
Abflauen der Handels - und Gewerbetätigkeit machte sich im
vorigen Jahre im Geschäftsgänge der B e r l i n e r st ä d t i s chc n
Sparkasse  nach doppelter Richtung bemerkbar . Zunächst in
einem ganz gewaltigen Kursverlust  an den im Besitz der
Sparkasse befindlichen Wertpapieren . Er beträgt nicht weniger
als 24 (4 Millionen Mark . Deshalb braucht aber niemand zu er¬
schrecken. Wir haben schon im vorigen Jahre dargelegt , daß ein
solcher Dertrückgang gar keine praktische Bedeutung hat , solange
die betreffenden Papiere nicht verkauft werden , und daß hierzu
für absehbare Zeit keine Veranlassung vorliegt . Auch darin übte
die „schlechte Zeit " ihre Wirkung aus , daß die Einzah¬
lungen sich verringerten,  dagegen die Rückzah¬
lungen anwuchsen.  Jene betrugen im ersten Vierteljahr
1908 1534 Millionen , diese 19% Millionen Mark . Die Rückzah¬
lungen überstiegen also die Einzahlungen um 3% Millionen X
Die Zahl der im Umlauf befindlichen Sparkassenbücher verrin¬
gerte sich um 21 774 Stück , das Guthaben der Sparer um 13
Millionen X,  deren Gesamtforderung auf 327 % Millionen X
Das Gesamtvermögen der Sparkasse belief sich am 1. April d. I.
auf 325 Millionen X  und setzte sich zusammen aus : 253 % Mill.
in mündelsicheren Wertpapieren , 67% Millionen in sicheren
Hypotheken , Grundstücken im Werte von 2% Millionen , Dar-
lchnsforderungen in Höhe von 486 211 X,  890030 X  Barbe¬
stand und einem Inventar im Werte von 156 000 X

*

Berlin , 15. Juni . Börse.  Wenn auch von einer Belebung
des Geschäfts nicht zu sprechen ist , so machte sich doch im allge¬
meinen eine festere Stimmung bemerkbar , besonders in Montan¬
aktien , wo die befriedigenden Versandziffern des Düsseldorfer
Stahlwerkvcrbandes zu Rückkäufen in Hüttenaktien anregten.
Rheinstahlaktien und Bochumcr Gußstahl gewannen 1 Prozent,
während Laurahütte und Dortmunder Union sich noch unter den
Samstagsschlußkurs stellten . Banken wieder äußerst still bei ge¬
ringen ungleichmäßigen Kursänderungen . Von Bahnen Amerika¬
ner etwas anziehend ; sonstige Werte geschäftslos . Renten nur

wenig gefragt . Russische Anleihe von 1902 auf Paris etwas an¬
ziehend . Schiffahrtsaktien wiederum % bis % höher . Die all¬
gemeinen Elektrizitätsaktien verloren auf die Zeitungsmeldung
von der angeblich geplanten Reichselektrizitätssteuer mehr als
2 Prozent . Die Schwankungen hielten sich im späteren Verlaufe
bei sehr geringem Geschäft in sehr engen Grenzen . Tägliches
Geld 8 bis 3% Prozent . Um die Mitte der zweiten Börsen¬
stunde verloren Phönixaktien auf Abgaben 1 Prozent , was nicht
nur die übrigen Hüttenwerke , sondern auch die allgemeine Ten¬
denz ungünstig beeinflußte.

In dritter Vörsenstunde weiter schwach, wozu das Anziehen
des Privatdiskonts beitrug . Hüttenwerte weiter rückgängig,
Lombarden auf Wiener Abgaben nachgebend . Jndustriewerte
des Kassamarkts vorwiegend matt . Westfälische Drahlwcrke
3% Prozent niedriger.

Privat -Diskont 3% Prozent.

Berlin , 15. Juni . Die Dresdner Bank  hat mit der
seit 1870 bestehenden renommierten Bankfirma Mauer u.
Plaut in Cassel  ein Abkommen getroffen , nach dem die
Geschäfte derselben mit dem 1. Juli auf die daselbst zu errichtende
Filiale der Dresdner Bank übergehen . Der alleinige bisherige
Firmcnzeichner , Kommerzienrat Gustav Plaut , sowie Prokurist
Heinrich Koch, behalten auch ferner als Direktoren die Leitung
der neuen Filiale.

Berlin , 14. Juni . Die Fried . Krupp Aktiengesellschaft hat
beschlossen, eine 4prvzentige Anleihe in Höhe von 50 Millionen ^ ,
aufzunchmen , von welcher 20 Millionen X  von einem Konsor¬
tium , bestehend aus der Dresdner Bank , der Bank für Handel
und Industrie , der Berliner Handelsgesellschaft , der Deutschen
Bank , der Direktion der Diskontogesellschaft , dem Bankhause
Delbrück , Leo u . Co ., der Essener Kreditanstalt und dem Bank-
hause Deichmann u. Co . Köln übernommen und demnächst zur öf¬
fentlichen Subskription aufgelegt werden sollen.

Düsseldorf , 14 . Juni . (W . B .j Der Versand des Stahl¬
werksverbandes  in Produkten A betrug im Monat Mai
414,855 Tonnen Rohstahlgewicht gegen 371,956 Tonnen im April
b. I . und 489,807 Tonnen im Mai 1907 . Pro Arbeitstag wur¬
den 1096 Tonnen mehr versandt als im April . Vom Maiver¬
sand entfallen auf H a l b z e u g 114,599 Tonnen (104,703 Tonnen
im April d. I . und 130,363 Tonnen im Mai 1907j , auf Ei¬
senbahnmaterial  162,913 Tonnen (141,128 Tonnen int
April d. I . und 183,916 Tonnen im Mai 1907 !, ans Form-
eisen  137,343 Tonnen (126,125 Tonnen im April d. I . und
175,028 Tonnen im Mai 1907 !. Der Versand von Halbzeug stellte
sich auf 9896 Tonnen , der von Eisenbahnmaterial 21,785 Ton¬
nen und der von Formeisen 11,218 Tonnen höher  als im
Vormonat.

Paris , 15. Juni . Börsen - Bericht.  Tie Börse war
anfangs fest , dann aber träge , als sich die französische Rente
auf ungünstige Nachrichten abschwächtc . Das Geschäft war durch¬
weg gering . Rio Tinto lagen fest infolge Steigerung des Knp-
ferpreises . In der letzten Börsenstunde erfuhr die Haltung der
dreivroz . französischen Rente eine weitere Verschlechterung.
Schluß lustlos.

Paris , 15. Juni . Wechsel  auf deutsche Plätze kurze Sicht
123% , lange Sicht 123 % .

VvL'LirrvL' Uörse , 15 . Jmii
Posensch. 3X190.500
Preuss . . 4 991 OG

do. 3X 98-588
Rh.-Westf. 4 188.388

do. 3X 93.5QG
Sächsisch 4 99.188
Schles. . . 4 99 .758

do. 3X 91 .388
Schl. Holst 4 99.1OG

do. 3X
Bad.Präm.A.67 4 149.70b
Brnschw.20TL. Ire. 170.75bG
Cöin-Mind.P.A. 3X133.50b
Hamb. 507lr .L. 3 148.2566
Lübecker do. 3X
Mein.7Guld.-L. trc. 32 .20b
0ldenb .40TI-L. 3 130 00b

Ausländische Fonds.
5 99 .10b

do7inn.4000M. 4X 96.75bG
do.äuas 10OLvr 4X 93 .90b
de. Ges. 8.8.96 4 87.08bB
Bulg.St.-Anl.92 6
Chile Gold-Anl. 4X
Gbin.Anl.v1895 b

do. v.1896 5 181.2868
do. v.1898 4X 96.93bB

GriechA.81-84 1,6 51.100
do. Goldrente 1,3 39.706
do. Monopol. 1! 51 .400

4K 89 .50bG
do. 4 81 .6858

Italien. Rente. 4
MexikanAnl20L5 101.200
Oesterr . Goldr. 4 99 .10b

do. Papiarrt. 4X
do. Silb.err . . 4X 99.25bG
do. 1860Lose 4 152.10b

Port.StA.unf.lll 3 63.688
do. III. Spec. frc. 10.50bG

5 I8I .88b8
do. 1698 4 88 .20b

4 84.20bB
do. do. 1905 4X 95 .20b
do. Goldrente b
do. Staatsrnt. 4 7810b
do. Boden-Cr. 5 109.508

Sao Paulo G. A. 5 95 .7übG
Schwed.StA.86 3X 93.8868
Serb.amAnl.95 4 82.60bG
Span. Schuld . 4
Türk. St.-A. 03 4 96 3868

4 87.10i>G
do. 1905 . . 4 86.900
de. lose . . frc. 147.60b

Ung. Goldrente 4 93 .251X1
do. Kronanrnt 4
do.Staatsr .97 3X 83.50bb

3ucar . Anl. 98 4X 96 400

pr.ptB.xx1n.12 3! 92.7563 i
de. XXVI. 1914 3; 92 .108 1
do. XXIV. 1912 3X 98.3860 1
do.Kleinb.-Obl. 4 96.256 1
do.Comm.-Obi. 3X 98.686 i
de. VI. 1917 4 99.000
do. IV. 1912 3X 93 .108
Rhn.HPf.83-85 4 97.1ObG
do. Ser. 69 -82 3X 89.80bG
do. Comm. Obi. SX 91.508
Rhein-WB.l.lll. 4 96.308

do. II. IV. 3S 99.306
Sächs.Bodencr 3X 91 .500
SchlesBodcrPf 4 96.586

do. do. SX 88 888
Westd.Bodencr 4 97 000

do. do. III 3X 98 .586
Bank-Jktien.

Berlin . Bankdiskont 4V2 °/o , Lombardzinsfaß 51/a °/o) Privatdiskont SO2®/»
_ _ _ _ _ Ntchdr . vorb
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Dtsoh. Fdst>. Staats-Pap. ^ -l>w>.gs/gs— C5ln.Sl.-A.v.98
Düsseid. 88/03
tlberf . St.0. 99
de. do. 89

Hali. St.-Anl. .
do. 86/92

Hann. 81.-1. 95
Kiel.StA. 98/10

do. 04/17
do. 07/17
do. 89/98
do.OI .02.04

Magdeb.91ulO
do. 06 u. 11
do. 75/91 u02

MündenerSt.A
Uaomburg. 97
Peiner 8t .-Anl.
Stendal . . 03
Stettiner St.-A.
Wiesbad. 1901

Bari. Pfdb
do. de
de. neue
do. do.
de. de.

CnUdsch
do. de
de. do

KuruNeum
do. do.

Ostpreuss.
do.

Pommtnd
do. do.

Po3ensche
do.

Sächsisch
do.
do.

Schis, altl
do. L. A,
do. L. C.

SohlHIslLc
do. do.

WostfLand
do. do.

Wstp.rilt.
do. do

.Hannovseh
do.

HeSs-Nass
do.

KuruNeum
do. do

Pomm.
do.

Posensch.

Dt.Rchs.Schatz 4 S9.48bö
de. 1912 4 99.4Jb

do. fäll. 1.7.08 3X100.008
do.läll.1.10.08 3X108.886
do. fall. 1.4.09 3X 99.70G
Pr.Schatzl 912 4 99488
DLRaiohs-Anl. 4 99 6866
do. do. 91 .883
de. do. 3 82.7866

Preuss .cons.A. 3X 91 .980
do. do. 3 82.70b6
do. do. 4 99.60bG

Bad. StAnl. 01 4 99 .5868
do. do. 1902 3X

Bayer. St.-Anl. 4 99.70bG
do. do. SX 31.756
do. Eisb.-Anl. 3

Brom.Anl.l 899 SX 90.25b
de. 05 uk. 15 3X 90.25b
dp. 96 . . . . 3

Cass.Landescr 3X 91.500
do. XXLu. 17 3X
do. XXII.u. 14 4 99 588

Hmb.am.93/99 3X
do. do. 1902 3 82 .25bG
do. do. 1907 4 99.388

HossStA.93/00 3X
do.96 03 0405 3 81.888
do. do. 09 4
Oldb.St.KrdObl sx
Brandenb.Pr-A 3X 88.80b
HannPA.VII.VII! 3
Ostpr. Prv.Obl. 4 98.506

du. do. 3X 88.6068
Pomm. Prv.Anl. 3X 86.7566
Posen. Prv.-Anl 3X 88.50b

do. do. 3 80.50b
Rhein.Prv.-Obl. SX 90400

do. IX. XLXIV 3 82506
do. XX. XXI 4 99 800

Sclil.Hlst.PrvA. 4
do. do. 3X
do.land -Kult. 3X

Teltow. Anleihe 4 97 806
Westf.Prv.-Anl. 3

do. do. 3X 90 606
do. do. 4 99 10b

Westpr. Pr.Anl. 3X 90.00i)G
AltonaSt.-A. 01 4 98.25B
BarmerSL-Anl. 3X 99.500
BerlinerSt.Anl 31 94.50bG

de. 1882/95 3.X 91.7566
do. St.-Svn. l. 4

Brest.St.-A.91 3X 98.786
Brombrg.St.-A 3X 90.100

do. do. 4 97.756
Charlttfa.89/9E 4 188 886
do. 07 u. 17 4 100.50b

80.7568
90.806(1
90.259
99.75b
95 500
98.250
98.009
93.500

98.600

92 .600
91 .75b
99.000
99 000
92400
96 .255
90.750

91.2560
99.8060

114.100
105.20b

91 .80B
82.000

90.2560
80.800
95.000
92.500

100.2060
90.00b
91.1060
83 .100

100.900
91.3060

98.50b
83.50b
94 206
99 100
99.106
89.500
97.50b
98.100
89.40b
92.300
85.000

99.00b
91.300
99.30h
90.50b
99.100

I.Air.StA.lOOL 4* 91 .100
do. do. Pes. 6 101.60b

Lissabon. StA. 4 81 .0066
,StocIdi.SU . 84 4 -
Eisenbahn Stamm-Aktien

Braunschw. Ld.
Crefetder . . .
Eutin-Lübeck .
Frankf. Güterb.
Haiberst. Blank
Hajle-Hettst.LA
liegn .Raw. L.A.
LübeckBüchen
Niederlausitz.
Nordh.Wern.LA
Oesterr. Staats
do. Südb.(Lb.)
Warsch.-Wien
Mittelmeer . .
Prinz Henri . .
Westsiz. Eisnb.
Zschipk.Finstw

5* 94 .250
6* 131.500
7 137 .250
3X

5X119.250
4* 93 .000
4X 98 750

178.7568
58 .250
83 .25b

25 60b
99 .20b

117.40b
79 .000

8
3X
4X
6
0
0
3,4
6
0 -

13! 271.750

Eisenbahn PrioL-Obiigaf.
Dux-Prager Gld
"sWestb .G.stf

*o. 1390
Galiz.CarILudw

isch.Odb. Gld
do. Silb. 89

Oest.Ung.St.alt
do. Ergzgsnetz
do. Staats Gold
do. Nordwest .
Südöst.(Lomb-)
do. Obi. Gold

Ivangor. Domb.
Mosco-Kursk .
0relGriasi89er
Süd-Westbahn
Koslow-Woron.
Kursk-Kiew. .
Mosc.KiewWor
Mosco-Rjäsan
Bybinsk gar.
do. 1897 uk.08
Süd-Ost 1898
Wladikawk. 98
Anat.tisb .-Obl.
do.Ergänr.Netz
Gotthardbahn.
italEisb.O.st .g.
Hat.Mittelmeer
üntr.Pac. 1949
S.LouisS.Franc
St.Louisll. IncB
SouthPac.1912
Tehuanlep.G.A.

77 .50b
97 .300

97 .100

85 .800
83 .800
98 .600

61 .768
104.60b
91 .70b

82 .7560
80 .70b
85 .70b
82 .00b

80 .40bG
80 .5060
90 .4060

101.400
101.70bG

70 .900

78 .1060

5 181.0860

Deutschs Hjpoth.-Pfandb.
Berl.Hyp.-Bank
do.Vu.VI.uk.14
do.l.u.ll. uk.14
do.lllu.IV.uk15
Br.-Hann. H.-B.

do. XVI.XVIII.
Otsch. Grdcr. l.

do. H.
do. VII.
do. IXu. IXa.
do.Hyp.-8.VII.
do. do. VIII.
do. XIu.XII10

Frankf.H.B.XIV.
Hamb. Hyp.-B.

do. do. 1908
Hann. Bodcr. I.
de. do. II.

Meckl. H. u. W.
do. do. I.
do. do. II. III.

Keckl.Str. H.B.
Meining.VI.VII.
do. VIII.
do. IX.u.1914
do. XI.u.1916
do. conv.
do. 1913

MiHeld.Bdcr.il.
do. uk. 06
do. Grdror.lll.

NorddGrdcr.lll
Preuss Bode.IV

do. X.
do. 1905 XIV.
do. XI.

Pr.Centr.Bd.90
do. w. 03 uk. 12
do. «. 06 uk. 16
do. ».07 uk. 17
do. v.86,89,94
do. v. 04 uk. 13
do.C-0.96uk06
do. v. 06 uk. 16
Pr.Hyp.A.B.abg
do. do. do.
do. 19046 . 13
do. 1905u . 14
do. 190/u . 17
do. Hyp.-Vers
do. do.
do. Pfandbr.-B.
do. 1908
do. XX. XXL10
do. XXII. 1912
do. XXV. 1914
do.XXVtl. 1915
do.XXVIll1917

89 .600
101.400
87 .3060
87.5060
93 400
97.3060

126.906
31/111 .506

97 .600
97.800
96.5060
99 .5060
96.5860
97.580
96.5000
98 .0860
92 .500
90.580
96 .580
93.250

4
4
4
3S
4
4
4
N
3!
314
4
3!
3X

2,4185 .500
‘ 97 .1860

87 2866
97 .3860
98.1860
98.581x0
81 .3866
96 .500
81 880
97 .750
96.000

4K113 .00G
4^ 110.250

96.7060
89 .500
97 .2860
97 .5060
97.750
99.3066

3X 90 .00b
3X 90 .600
3X 90 .406

91 .000
95 .1060
88 250
96 .600
96 .800
98 000
97 .0060

3% 93 .100
89.50)41
97.000
87 .200
97 .250
87 .2560
87 .206
98250

Barmer Bankv.
Berg.-MärkBk.
BrlHandelsGes
do.Hypoth.B. A.
do. do. 8.
do. Kassenver.
Brasil. Bk. f. D.
Braunschw. Bk,

do. Hypoth.
BrsI.DiscB.abg

do. WechsI.B.
Comm. 6. Oise.
Darmstädt. Bk.
Deutsche Bank
Dtsch.Effekt-l
do. Hyp.Bk.100
Discont.Cemm.
Dresdner Bank
Essen.Cred.-V.
GothaerGrndc.
Hambg.Hyp.-B.
Hannes. Bank.
Kieler Bank.
Königsb.Ver.B.
Leipz. Cred.-A.
Lüb. Comm.-Bk
Magdeb. Bnkv.

do.Privatbank
Mein. Hyp.-Bk.
Mitteid. Bedcr.

do. Crediib.
Mülheim. Bank
Nationalb. f.Dt
Nordd.Gründer
Osnabrück. Bk
Ostb. f.Hd.u.Gw
Pr.Bod.Cred.A
do.Ctr.Bd.Cr80
do. Hyp.Akt.Bk.
do. LeihhAee .
do.Pfandbr.Bk.

8X152 .0066
" 158.3060

119.00liO
168.250
124.500
153.750
115.758
143.00B
105.5060

. 106.400
5X107 .1060

123.2560
228.70b
100 1OG
13610b
171.75b
137.00b
157.5060
153.800
170.000
133.250

121.000
161.758
121.10G
113.250
116.900
139 888
94.250

115.000
107.100
113.100

., . 103.900
7X136 .0060

120.300
150 180

. 180.500
5X110 .106
6 113.700
7X137 .300

9.«vH54.00b
131.50b

152,50b
126.50b
IS ! 256
155.100
169 250
135 50b

6X102.258

Industrie-Aktien.
Accumulat. Fab12X191.3JG
. 65 508

118.600
209 006
211.40b
109.00b
104.00b
148.806
450.000
254.0060

85.0060
114.500
173.50b
228.00b
313.8068
291.2568
93 5060

207.006
133.250
178.500
203.500

AnbalterKohlen
AplerbeckBgb.
Arenberg do.
Bergm. Elektr.
Berg.Märk.Ind.
Bert. Bockbr. .

Elekt.-Vt.
Maschb.

BielefeldMsch.
Bismarokliüfle
BlumweMsch.F
Sochum.Gus8st
Böhm. Brach. .
Braunk.u.Brik.l
BraunschwJute

do. Kohlen
Breitenb. Cem.
Bremer Wollk.
Carolineb.Offb28
Cassel.Federst 12
CölnerBergw-V30
Cöln-Alüs.Brgw
ConcordiaBrgb
Consolidation.
Crällwitz. Pap.
Delmenh.Linol.
Oessauer Gas.
Dtsch.Gasglühl
do.Waft.uMun

Donnersmarck
Oortm.UnionLC

do. Akt.-Br
do. Union-Br.
do. Victoriabr

Oüsseld. Eisen
do. Waggon

OynamitTrust,
EgestorffSalin,
EintrachtBrnk
Elbsrf. Farben
do. Papier!.

129.5060
200 .250
358.000
206 (100
423.000
124.0068
318.5060
412.00b
215.000
218 0068
160.40b
338.8066
255.50b
289.00b

55.63b
299.008
310.006
IIS 500
129 .1060

9
22
28
14
22
8X

22
20
14
3

20
20
8

13
22 209 .7568
10
10
24

153 506
147 256

0060
56 405 00b

78.50b

Engl. Wollwar.
Eschweil.Brgw.
EsssnsrStsink.
Fisnsb.Schiffb.
Freund Masch.
FristeriRossm
Gelsenk. Brgw.
GeorgMar.Bgw.

do. St.-Pr.
GermaniaDrtm.
Gerresh.Glash.
Ges.f.eikt.Untr.
GladbachSpinn
GörlitzerEionb;
Hagen. Gussst.
HaflescheMsch
Hannos.Masch.
Harbg.-WienG
Hark. Brückenb
Hark.Bgb. Pr.A.
HarpenerBngb.
Hartm. Masch.
Hasper Eisern*.
Hengstnb.Msch
Herbrand Wag.
Herkul. Brauer.
HofmannWggfb
Höech.Eis.u.St.
Höchst. Farbw,
Howaldtwsrke.
Ilse Bergbau .
Isenb. Brauerei
Kaliw. Aschersl
KattowitzBergb
KielerSchlossb
KöblmannStrk.
KönigWiib. cv.
Königsborn . .
Kupperb.&Shn.
KyifhäuserhHe
Lapp. Tiefbohr.
Laucbhamm. .
Laurahütte . .
Leipz. Br. Rieb.
Leopold-Grube
Leopoldshall .Lindenbr. Unna
Linden.Brauer
LouisuTiefb.PA
Ldw.Löwo&Co
Löwonbr.Oortm
Märk.Wstf. Bgw
Magdeb. Gas .

de. Bergwerk
Mnrienb. Kotz
Massen.Bergb,
MühleRüningn
Mend.ASchwrt.
Nahm. KochiC.
NeueBod.-A.-G.

8 100.500 Niedert.Kohlnw10 136.1ObG
14 200 001J Ncrdd. Wollkm.18 I29.70B
10 I39.00oG übschl. Eisb. B. 6 102.60b
12 !59 .598 do. Eisen-Ind 6 97.25bG
16 320 .596 do. Kokswerk.11 58.8856
7 105.60b do. Prtl.-Cm.17 !85 .509

12- 186.00b Dppeln.Cem.W.14 156.009
0 56 .696 Orenst&Koppel15 168.00b
0 76 .00b Ottenser Eisen 7 !02.509

12 !44 008 Phönix, Lit. A. . I7 !62.80b
15 210 .10b Pos.Sprit-A.-G.2b 333 886
8 I25 .00HGRhein-Nassau. 8 I95.Q0OÜ
9 129.500 Rhein.Stahlwrk 15 166.8056

20 305 .2550 Rb.-Wstf.Kalkw10 119.8856
5 65 .500 Riebeck.Mnt.W12 190.00b

26 Rombach. HütL14 166.50b
25 375 00bG Rositz. Braunk. 14 213.001)6

0 155.60b do. Zuckerf. 3 I21.75B
9X 116.586 Sachs . Gussst. 28 229.00b

10 154.50b SächsThür .ßrk b 99 500
12 194 3856 do. do. Pr.A. 5 I04 50B
7 144.40b SalineSalzung. 6 111OObC

12 151.00b Sangerb .Msch. 10 151.2558
10 Schlegel Br. . lüx 151.006
15 198 .6856 Schics . Cemenl 12 >55 8451,
10 176 .00G do. Zinkhütte21 392 .75b
35 393 886 Schöneb. Schl. 18 196.259
18 21025b Schub.&Salzer 38 278 .00bG
30 449 00b SchuckertElekt 6 185.8856
0 80 .00bB Schulth.Brauer 17 252 .00bG

20 345 .00(1 Schutz- Knaudl 7 130.00b
5 78 583 SiemansGtas-l. 16 247.10öG

10 134 .75bG Siem. SHalske II 171.80bB
14 212 .8856 Spinn £ S. abg. 3 55.009
10 149 .586 StadtbergHütte 5 99 759
18 300 .000 Stettin. Vulkan11 24>./6b
20 260 .25bG Stoib. Zink.-Ak 5 124.50b
16 197.ü0bB TbaleEisonhüt 8 73.756
14 193 75B do. V.-A 0 8800b
6 125.258 Ver.Cöln.RttwP18 223.50b
0 8275b do.MtllwHaller 17X172,802

14 162 .50b Victoria Fahrr 8 115.500
12 200 50b VogtA Wolf. 12 192.006
10 182 .00G Vorwohl.Prtl.G 22 213.60bG
8 116 .00bG Warst.Grub.V./ 10 117 OObB
1 40 .00oG Wenderoth . 5 98.006
4 66 .80b Westeregel .Alk13 176.2556

16 WestfaliaCem 28 193.00b
0 81 .09b Westt.Orahtint 15 170.50bG

16 231 .2556 do. Kupferwk 8 100 25!/.
12 do. Stahlwerk ü 58 .25b
0 96 .000 WickingCemnt 12 132.00b
6 107 .0056 Wickrathlede 10 172.756

38 490 086 Wickül. Küppe 14 166.50B
8 105 .10b Wiol.&Hardtm 7 121.08!>Q
8 114 085 WilkeGasomVA8 186.756
9 129 886 Witten. Gussst 20 204 88b
8 86 .70b Zeitzer Masch 14 199 40 b

11 170 .000 ZellstotlVersin 6 92.00bO
7 117.60b Aachen.Klstnb 7 140.766

Oblig. industr. Gesellscb,
hypothakar. sichergesteltt.

ArgeOpfs.
AllgBIOmn
do.lok .uSt
Brnscb.SL
Bresi.El.B.
do.Strssb.
Cassel.Stb
Etkt.Hochb
GrBrl.Strb
Hmb.Packt
doStrass
HannStrVA
Magdb. Str
Hansa.Dpt.
NrddLloyd
V.EisbBVA

4
0
8
5X
6

101
4X
5
8
6

b10
2

60 208
III .IObQ
144.500

99.900
124.2550
172 98145
109.90b
175.75b
71.40b

8X158.750
8 -
4X 94.0060

66.00b

Mig. Elekt.Ges.
de. de.V. e.10

Dortm.UnionlO
de. do.

Germao.Schff2

K scbeOblütts . .
do.

NeueBod.-Ges.
do. do.

SismA)Hlsk033
de. de. knv. 3

Wechse

96.208
96.208

110.103
101300
97 60b
99.80b

*3X 91.000
97.40B
93.10b
89 250
96.10b

_9610b
Kurse.

ArnoldRH
Brüss.u A
Christian
Kepsnhg.
London.
de.

NewYork
Paris.
de.

Wien .
de.

Schweiz
Itai.Plätz
Petarsb

8 7.
8 7.
10 7.
8 7.
8 7.
SM.

8 7.
2M.
8 7.
2M.
8 7.
10 7.
8 7.

168.5558
3S 81.0060
5* 112.00b

112 08»
2X20.38550
2X20.305b

4.1850
81 20hB
80.950
84.90hß
84.350

3
3
4
4
3X 81.10b

81 1558
213 7060

Sold, Silber, Banknoten.
20 Francs-atücke
Sovereignsp.Stück
N.RussGoldp. 100R
Amerikas. Nuten .
BelgischeNoten. .
EngliscbeBankn.1L.
franz.Bankn.IOOfr.
Holland. Banknoten
Onsterr.Not. lOOKr.
Russ.NotenI OORbl.
toll -Couponskleine

16.2^b
20.855b
215.2050
417BbG
80950

28 385b«
81.20b

168.5561

W
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Zu verkaufen.
Immobilien.

Haus , Platterstr . 40 , 42 mit
Meißenu. Höchst. 4 , nt. Thors , zu
nf. Fr . Weil , Platterstr . 42. 1829

_ Diverse. _
Eine zuchtstute.

13jährig , 1/70, truppenfromm,
weil überzählig , sof. verkäuflich,
Preis 600 Mk. 12210

Major vor» Schmidt,
_ Rat. 80.

2 Fnchsstute« , Mutpsrd., 5-
jähr ., 1,68 m hoch, tadell. Gäng .,
zu verkauf. Adlerstraße 53. 7363

KW. tzelchiltswagen
für Flaschenbier -, Eis -, od. Brod-
wagen pass., sowie neue Feder-
roue zu verk. Helenenstr. 1-. 7160

Vollst .Schlosserei -Einr . u . Borr.
z. verk. Näh . in d . Exp. 7137

Gr . 2tür . Eisschrank z. verk.
Mauergasse 7, p. 7329

Zm gebrauchter , stehender
Frankenthaler

für 3 Atmosphären Ueberdruck
mit Sicherheitsrohr , aso nicht
konzessionsbedürftig , zu verkaufen.

Näh . i. d. Exped . d Bl . 11323
Blaue Kutscherröcke zu verk

7345 _ Adolfsallee 40.
I anriaiipr ßut  erhalt ., leicht, fürLUilUullnl, löÜMk.zu vcrk-r12189
Off . ü - >1. 100 Hattenheim , postl.

17 Betten
u. Küchenschränke, Auszieh-, Zim .-
u. Küchen-Tische, Stühle , Bilder,
Spicg .,Anrichte,Kuchenbrett,Dcckb.
u. Kiff., Nachtt .,Wasch- u . a. Kom .,
Galer ., Port ., u. Bersch. 12099

Rauenthalerstraße 6, part.

Ein Kinderwagen , 1 Fliegen¬
schrank, verschied. Einmachgläser,
Einniachständer , za. 1000 Krüge,
sind billig abzugeben. 7317

Helenenstratze4 . Htb.
Untrahon Seegras 9 Mk.Molle
mUll flUOll, 18Mk .,Kapok3liMk.
Haar 3o Mk ., Sprungr . 15 Mk.
Rauenthalerstraße 6, part . 12100

2 Muidieliielten . ISä
Matratze u. Keil ä 55 Mk. z. verk.
Rauentalerstraße 6, part . 12101

12 Diwan S: Ä fÄ
verk. Rauenthalerstr . 6, p. 12098

Gebrauchtes Bett
billig zu verkaufen . 1781
Helenenstraße 9, Htb . 1. Stock

Bettstelle, Sprungrahme,
Nachttisch weg. Platzm. zu verk.
Scharnhorststr . 25 , 3. St r . 1768

Bettstelle mit Sprungr., für
5 Mk . zu verkaufen 1811

Kl. Schwalbacherstr. 3» 3.
Möbel und sonstige Sachen

billig zu verkaufen 1796
Hellmnndstr. 31, Hth.

4 gepolsterte gebrauchte Stühle
zu verkaufen 1822

Zietenring 2, pt. l.
Ein gebr. gut erhalt . Kinder¬

wagen zu verk. 1821
Zietenring 2, p. l.

ÜMMfStlSS
Adolfsallee 17. Hth ., 1. St . 12080

Sehr gutes Damenrad zu
verkaufen 1819

Roonstr. 20 , 3, l.
Opel-Rad, tadellos erhalten,

wegzugsh . f. 50 M . zu verkauf.
Blücherstraße 42, p. r. 7375

2 guterhalt . Fronleichnam-
fähnchc» billig zu verkaufen
1828 Faulbrunnenstr . 3 . Frtsp.

Nähmaschine , wenig im Ge¬
brauch , billig zu verkaufen 1609

Bleichstraße 9, Hth , pari.
Tor , 3.25 hoch, 2.40 br ., Holz-

bildbauerarb m.Oberlicht (w. neu)
f.100Mk .z. verk.Roonstr .6,1.r.17ö1

Zu verkaufen : 1 Fahrstuhl»
1 groß , beschlagener Koffer . 1787
I . Hirtz , Querscldstraße 3, part.

Automat (Eicrlcg.Henne) 10-
Pfg .-Einm . sehr preiswert zu verk.
Näh . Restaur . zum „Pfau ". 1791

Gebrauchte Futz - Drehbank
billig zu verkaufcir . 1728

Emserstraße 2, pari , links.
12 letzte Jahrgänge Wresbad.

Adreßbücher zu verkaufen. 1729
Emserstraße 2, part . links.

Mehrere Packkistcu zu ver¬
kaufen . Näbercs Emserstraße 2,
parterre , liitks. _1726

Täglich 60 —70,Uir . prima
Vollmilch sind für das ganze
Jahr abzugeben. Offerten unter
Jg 331 an d. Exped . d. Bl . 7356

Äartengelänüer , 1,80 hoch, fast
neu , 140 lkm (Latten ) bill. zu verk.
1713_ Zietenring 10, 2.

Waschmasch.,fow . 1 Rasierappar.
u. ff. Rasiermess., s. g., wie neu,
z. verk. Jahnstr . 26 , 1. 73öo

Ein großer Posten Glich ös
ohne Firma billig abzugeben
1816 Carl Claes , Bahnhofstr .10.

Konzertzither , tadellos , fast
neu , m. Kasten , f. 25 Mk . z vk>
W .Franz , Hellntundstr 7, p. 1813
Fahrrad, (neu) z. H. d. W. m. G.
z.vk.Biebrich,Gartenstr . 9,2. r .7381
Schöne s. gut erh . Damenrleider
sehr bill. ?. vk.Kl.Weberg . 9,1. 7354

Kaufgesuche.
Gebrauchte Sekt -, Bordeaux-

Weinflaschen kauft stets an 7316
Aug . Dorbath. Helenenstr. 4.

— Bestellungen bitte per Karte . —

Wirrhaare werden angekanft.
Schwalbacherstr . 25 . 7377

Kapitalien.

Die Herzog!. Larrdcskrcdit-
anstalt zu Gotha gibt 12211
HMAKen-Kapitai

zur ersten Stelle auf prima Zins¬
häuser durch ihren General -Ber-

kreter

Um  Oisli). franh'urio.I,
Alttönigstratze 10.

Telef. 8616 . Telef. 8616.
Sprachst . : Vorm . M|, —12 Uhr.

Heiratsgesuehei

i -l ohne Bürgen,
Ratenrückzahl,

gibt schnellst. Marcus , Berlin,
Boruholmerstr . 9 a . (Rckp) . 12206

vermittelt reell u. diskret 6946
Frau Wehrrer , Römerb . 39 1'

aus allen
Kreisen ist

zum Heiraten beste Gelegcnh . geb.
durch Frau Pfeiffer , Frankfurt
a.M ., Mainzerlandstr . 71,1 . 6746

Verschiedenes:
finden bei billigen
Preisen liebevolle und
diskrete Ausnahme

bei Frau lioensgen , Heb¬
amme , Bad Godesberg am
Rhein. 12190

für Grammophone , stets Ein¬
gang von Neuheiten , doppelseitig

von 2 Mark an. 11965
Fr . Seelvach , Uhrmacher.

Kirchgaffe 32.

putr

«iw

den jjjp ^flüssigg sten
Hoch - glanz.

Allein, Fabrik.:

11980

Z. 8

Wäsche u. Kleider wcrd . aus¬
gebessert. Näh 1812

Blüchcrstraßc 23, Hth . 2. l.
Weber affe 58 , 2 . ,

werden Kleider modern » ange-
fertigt , zu denen die Stoffe ge¬
liefert werden können. 7368

Straußfedern -Manufaktur

BSanck,
Fricvrichstratze 29,

? Ltock . 11963

Fortwährend Eingang

Pariser Nenbeiten.
r,

Boss ii. Siebs.
Detail zu Engrospreisen.

_
Ein Manu in d. siebziger Jahr .,

der in seinen lctztett Tagcit noch
einen Bruch erb. hat u. deshalb
arbeitsunf . geword . ist, bittet edle
Menschen um ein kl. Gabe.

Off . unt . I . f. 330 an die
Exp , d. Bl. _7353

Wäsche zum Waschen wird
angenommen 1784

Adlerstr . 6, Stb . 2. Tr.

Dienstag, 16. Juni 1908.

ilfllW
(Sin Posten farbigerHerren-, Damenu
Uinder-Stiesel

(moderne braune Farben , elegant,
schickcFassons) zu denkbar billiastc»

Preisen.

WM.22,oii ii laden
sondern wie immer , nur im'

1. S tork. 1212g

iSrnsntÄS:
tzdlg, Mauritusstr . 1. Fcritspr

'Äänzeis
nebst Brut

sowie samt!. Ungeziefer vertilge
ich unter Garantie mit meinem

preisgekrönten Patent -Apparat
Beste Referenzen stehen mir P,

Seite . Preis billigst. .

heim.Sartorius,
Kammerjäger, llgm

Yorkstraße 5, Hth .. 2 St.
Telephon 873.

Rstrumatis-
«. Gicht - Keidendev
teile ich aus Dankbarkeit um¬
sonst mit , was meiner lieben
Mutter nach jahrelangen
qualvollen Gichtleiden ge¬
holfen hat . Frl . Marie
Grünauer, München,
Pilgersheimerstr . 2/11. sH. 60

Zu alt . kinderl. Ehepaar wird
Kind in gute Pflege geg. einmal.
Vergütung angenommen 7357

Blüchcrstr . 31 , Hth . 2. Röser.

Wäsche zum Bügeln wird an¬
genommen 1825

Elconorenstraße 7, 2. Et. l

Zranksurter Hypothekenbank.
pfandbriesverlosung am 11. )uni 1908.

Bei der am 11. Juni 1908 vor Notar stattgchabten Verlosung sind von unseren

31-1° Pfandbriefen der Serien 12, 13,13 u. 19
di- folgenden Nummern zur Rückzahlung auf den1. Oktober 1908, mit welchem Tage di-
Verzinsung endigt, gekündigt worden. Es beziehen sich diese Nummern aus famtllche
Literae, also aus alle Stücke, welche eine der Nummern tragen.

M 235 330 681 . 794 , 1058. 1112 , 1618. 1721, 1779. 2116 , 2450 , 2547 , 2891 , 2901 , 2902, 2934,
3081 3664 3717 , 3923, 3926 , 4042, 4411 , 4416, 4730 , 4902 , 4932 , 5083 , 5117 , ol77 , 5339,5371 , 5758 , 6206
6412 6591 6834 , 7168, 7181 , 7233, 7325,7371 , 73S0, 7387, 7454, 7541, 7685 , 7688 , 7902 , 8015, 8025,
8036 8214 8221 8233 8444 8640, 8751 , 9214, 9347 , 9418 , 9469 , 9966 , 10024, 10043 , 10203, 10283,
10291 10935 11218, 11375 , 11580, 11606 , 11644, 12385, 12483, 12499, 12611, 12904 , 13257, 13366,
13 07 13619 13660 14065 15150 16048 , 16159, 16173, 16608, 16685, 16703, 16835, 17012, 17157,
17160 17341 17385 17:,87 17555 17588 , 17746, 18114, 18238, 18549, 18655 , 18912 , 18951, 19147,
19361 20081 20331 20419 20731 20792 , 20816, 20832, 20978 , 21100 , 21317 , 21388 , 21541 , 22120,
Will ' 22208 ' 22492 22751 22762 22909 , 22938 , 23120, 24028 , 24040 , 24391 , 24548 , 24646, 24730,
94850 25287 25325 , 25601 , 26198, 26297 , 26298 , 26439, 26478 , 26576 , 26577, 26678 , 27093, 27747
98120 28795 28907 , 29146 , 29153, 29258 , 29333 , 29337, 29384 , 29420 , 29427 , 29640 , 29710, 29875,
30034 80173 30174 , 30805 , 30877, 30991 , 60029,60260 , 60490,60893 , 60928 , 61484 , 61494 , 61585, 62206,
69300 ' 62554 62694 , 62792 , 63003, 63039 , 63061 , 63063 , 6 281 , 63476, 639 :10, 63963 , 64357, 64 80,
64507 ' 64616 65099 65639 65641 66067 , 66 69, 66369, 66812 , 67272, 67 39, 67392 , 67598, 67766,
67901 ' 67902 68200 68440 68532 68540 , 68619 , 68627 , 69579 , 69768 , 69805 , 70161 , 70203, 70368,
70610 ' 71051 ' 71140 71168 71210 72066 , 72257, 72407, 72412 , 72763 , 72857, 7 021 , 73159, 7 200,
73321 ' 73325' 73422 74608 74947 75006 , 75575 , 75670, 75908 , 759 .39, 76299, 76571 , 76815, 77545,
78028 78045 ' 78492 78804 , 78968, 78991 , 79046, 79399, 80169 , 80853 , 80960 , 81023 , 81071, 81 .98,
81389 8 .618! 81921 822 4, 82426, 82479 , 82993 , 83086, 83352 , 83423, 83502 , 83760 , 83786, «3873,

Traueranzeigen

140480 >40800 , 141694, 141705, 142036 , 142 . «3, 14216 >, 14 >055, 143313 , 14 40 , 143413 , 14 452,
14354 / 14357 « 144173. 144276, 145148 , 1451 ' ! , 1 5597, 145818, 145852 , 145854 , 145H13, 146108,
146 >75, 146287 , 146411, 146 .-09, 147675 , 147801, 148446, 148469, 148910, 14896 °, 149563 , 149808,
149947 ! 149969.

Die Rückzahlung dieser heute gekündigten Pfandbriefe erfolgt vom 1. Oktober 1908
ab. Auf solche Stücke, welche erst nach dem 31. Oktober 1908 zur Einlösung gelangen,
wird für die Zeit vom 1. Oktober 1908 ab bis auf weiteres ein 2°/, igcr Dcpositalzins
vergüte^

2»us früheren Verlosungen sind « och rückständig:
Ser . 12, Lit. O No. 5327 , 5599.

. „ „5 )3 „ 9220 , 16227.
' „ „ fft „ 3282 . >
' .. Q „ 16214 , 19388.

Ser . 13 Lit. N No. 28960.
„ „ „ 3t „ 23181 , 23558

„ „ Q , 61757.
Ser . h  Lit Q No. 143557.

Die Einlösung erfolgt in Frankfurta. M. an unserer Kasie, auswärts bei den¬
jenigen Bankhäusern, die sich mit dem Verkauf unserer Pfandbriefe und Kommunal-Obli-
gationen beschäftigen.

Ebendaselbst wird auf Wunsch der Umtausch der verlosten Pfandbriefe gegen neue
Stücke derjenigen Serien, die wir zur Zeit ausgeben, zum Tageskurs besorgt.

Die Kontrolle über Verlosungen und Kündigungen unserer Pfandbriefe übernehmen
wir auf Antrag kostenfrei; Antragsformulare, aus welchem die Bedingungen ersichtlich sind,
können an unserer Kasse sowie bei unseren Einlösungsstellen bezogen werden.

Frankfurt a . M., den 11. Juni 1908. 12173

8ranbsmter Hypothekenbank.
II

gegründet 1830,
Inhaber Jfciinil Sclienck , befindet sich

nur Langgaffe 33,
gegenüber dem Europäischen Hof. Telefon 2071

11327

Lin Lhaisen-pferd
ist unter aller Garantie zu ver¬
kaufen Preis 250 — 300 Mark.
Off . u. Ji . 335 a. d. Exped . 7380

müklsn richtig obgskaht und zweckentrprecfiendoeröffent«
Üdif werden. Man rufe bei eintretenden Codesfallen
unter Celephon ür. 199 oder 819 den

an. Sofort wird lick ein ßerr von uns zur Verfügung
[teilen, um bei der flbfaffung der Traueranzeige be-
[Mick zu [ein.

Die weifefte Bekanntgabe von Familienanzeigener«
folgt durch den

weil er als ftädtifches Amtsblatt  in allen Kreifen
der Bevölkerung von Wiesbaden, dem Taunus und
dem ganzen Rheingau gehalten wird.

Haararbeifen-Spezial-Geschäft.
Großes Lager fertiger Zöpfe in allen Farben von 3 Mk. an . Haarnnterlagen mit und
ohne Deckhaaren, nwderne Stirnsrisnrcn , Toupets , sowie alle vorkommcnden Haararbeiten in

, bester Ausführung zu billigen Preisen.

Frisieren—Shampoonieren. Separater Vamen-Salon
Alle Damen , welche Haarersatz nöttg haben , wenden sich vertrauensvoll , da Eingang und

Damen-Salon vollständig ungeniert ist, an
K B Damen- und Herren-Friseur,« LoTWRSlM, . Bleichstratze, Ecke Helenenstratze. 12131

empfiehlt in reicher Auswahl

Eiscnmarcn , 11791
Ecke Weber- u. Saalgaffe.

Ausb . d. Wäsche u. Kleid , in u.
anß d. H. w. ang . Fron Vowinkel
Ww ., Blüchcrstr . 23 , Hth . 2 1674

Telefon 226 (KnrttNfles Telefon 236
silberblauen und gelben, in schöner Ware empfiehlt

W. A. Schmidt Nächst.
28 Moritzstratze 28.

Zigappenladen#
dam ml »Waren

hygienische jed. Art . 1» Damcnbindcn ,
per Dtzd. 1 M . Gegen unreinen Teint,Pickel , bw
Flecken, rauhe aufgesprungene Haut cmpf . die bcnw>
raffinierte Oclseise a St . 70 Pf ., od. Kristall -Creme

Parfümerie-Handlung u. Friseur- Geschärt
117 üinlvlkartli vtTfvz-yP*r- A

-a01



Seite 7.

2

2 D̂ -
sr*
O’

7Z
2 rf

N

Cy

—$3

2 ^
H

Qr »:
fc&Jf

ZM'

«

K S

;-8>3 o

' S
'*W*i fl'1; ■

Vx *£
>-r" 2
>.=•1?o "7• 3 ... -■

^ Krr £ 3
/ 3 -
rS 3

i | l/ *- -r«Ä *1
£ 2^ P|

.. op; ctf1 c-

: 2>>o r
i ^ p
*as

>G
V?
U5 %

* s
, S !>: £ r!
t r 8<
L' Ö?si;

wer

m
r ^ #>

2 cP .
j-js #
Ig -s-

p Ä
^ £ Hu «09

Dienstag. 16. Juni 1908. Wiesbadener General -Anzeiger.

|| eine IDotuinng
» « rinietet durch eine Anzeige
Ätzern Wiesbadener General-
MAieiger!
‘go uiü) ähnlich lauten fast täg-

bei uns eingehende Zuschriften.
^3  städtisches Amtsblatt hat
^ Wiesbadener Gcneral -An-
°:. kr das alleinige Recht der
Mffcntlichung aller Bekannt-
«ickungcnder städtisch. Behörden,
Ägcdesscn wird der Wies-
Zßtnct  General - Anzeiger

den Behörden, Geschäfts-
i,babern. von Beamten- und
«livat- Haushaltungen gehalten
mib erzieleir die darin veröffcnt-
gen Vcrmietuugs Anzeigen
Seiften Erfolg,
i Die einspaltige Petitzeile kostet
tür Bermietungs-An- |
infren nur . . • K v  Pfg.
Gutscheine haben für diese

Anzeigen Gültigkeit.

Zu vermieten.
Wohnungen.

5 Zimmer.
Gerichtsstr. 5 , 3, gr. sch. 5-Zim.-

Wohnung, per 1. Juli z. vm.
Näb. v. 3 - 5 nachm, das 1792

—' Marktplatz  7
i»>. 1. Et ., best. a. 5 Zim . ; d.
z.Et., best. a. 0 Zim ., Küche,
Sadez-, Maus ., Zentralheiz.
». l . Ott. 1808 , ev. sr. z. ver¬
miet. Nah . i . Büro d. Wein-
H«ndl. Carl Acker . 11968
" 4 Zimmer.
Bertramstr. 2 , 3. St . r. sch.

L-Zimmer-Wohn. per 1. Qkt. z.
verm. Näh. das. 7153

^. lnstratze 84,1 . St ., 4-Zim.-
Wohna. 1. Okt. zu verm. Preis
720 Mk. Itäh . 2. St . I. 1626
Mir . 3,3. 4Z . m.Bad u.r .Zub
a I.Juli od. sp. z. v. Weg.Vers.
a.1. Juli m. Nachl. Näh. p l.
od. Nerostr. 38, 1._ 7063

Kleiststr. 10 , schöne3-Zimmer-
Wohnung aus 1. Okt- zu ver¬
mieten. Näh. Vdh. p. 1778

Rüdesheimerstratze 80 , schöne
3-Zimmer-Wohnung billig zu
verm. Näh. Vdh. Part r . 1772

Schiersteiuerstr . 18 , Mittelb.,
3-Zimmcr-Wohnung, neu her¬
gerichtet, zu vermieten. 1690

Walramstr . 8 , Bäckerladen, ist
eine 3-Zimmer-Wohnung zum
1. Juli zu vermieten. 1642

Wcberg. 39 , Ecke Saalg . 3-Z
W. m. Zub. auf 1. Okt. z. vm

7246

2 Zimmer.
Adolfsallee6, Hth., 1. u. 3. St ., je
2 Z. u.K. z. v. Näh. Vd '.L. 7148

Adlerur . 28 , Vdh. 1 Stockr.,
2-Zim.-Wohn i. Abschluß gleich
od. später zu vermieten. 1181

Albrechtstr. 31 pt., Mans.-Wohn.,
2 Z. u. Küchea. 1. IM z. v.7379

Dotzhcimerstratze 9 , Mans., 2
Zimmer u Küche, auf gleich zu
vermieten. Hth. pt. 1255

Dotzheimerstr. 84, Mtb ., 1. u. 3.
St . je 2 sr. Zimmerw. m. Zub.,
sof. od. sp. z.v. Näh. 1. St . 7300

Dotzheimerstr. 122, sch. 2-Z.-W. i.
Vdh. u. Hth. b. zu verm. 85

Eltvillerstr. 16, gr 2-Zim.-Wohn.
Mttlb. u.Hth.a. I .Juli z. v. 7165

Eckernfördcrst.4,sch Fr .-W.,2Z .u.
K. p. 1. Juli z. v. N. d.1.,r . 71 0

Frankenstr . 19 , Vdh. p., 2 sch.
Zim., Küche, gr. Kell. u. Gas a.
gl. od spät, billig zu verm. 1192

Hclcnenstr. 11, Stb . 1. 2 Zim.-
W. mit daruntcrlieg.Werkstätte,
5,50X5 .40 groß, cv. m. Kraft,
f. Spengler, Jnstall ., Dreher, a.
1. Juli z. v. Stäh. Schwalbachcr-
straße 22. Neugebaucr. 12157

Hcllmuudstr . 42 . 2. Z., K. u K.
sof od. sp. z. v. Näh.I .St . 7079

Hellmundstr . 49 , Hth. 1. Stock,
Große 2-Zim -Wohn. p. 1. Juli
oder später zu verm. 1783

Hirscharaben 9 , 2-Zim.-Wohn
zu verm. N. Adlerstr. 5, 1. 7156

Platterstratze 42 , 2 Zimmer
u. 1 Zimmer u. Küche zu ver-
mieten.  _ ^330

Platter,tr 48 2-ZtM.-Wohn. zu
verm. Näh.Emserstr. 3o, 1 3o9

Naucnthalerstr.9, H.,sch.2Z -W^ir.
herger.,a gl. o. sp.Zv. N.B J .St11900

Rhcingauerstr. 18, sch. 2-Zim.-W.
i. Stb . a sof zu verm. 7035

Ried - »«. Wiesenstraße sind in
uns. Häusern schone2-Zimmer-
wohn. z. v. Spar - u. Bauverein
E. G. m. b. H. Näh. Faulbrun-
nenstr. 2, Papierhdlg. 11966

Sedanstr . 1, 4. 2 Zim. u Küche,
Dachst, zu verm._ 7285

Steingaffe . Ecke Schachtstraße,
freundl. Dachwohn., 2 Z. und
K., sofort. Näh, part. 1660

Steingaffe 3 » , Dachw. 2 Z u.
K. auf gleich zu verm. 7154

Scheffelstr. 8. Stb . 2. Et. Sch. 2-
Zimmer-Wohn., Balkon, Gas,
wcgzugsh.p 1. Äug. z. vm. Zu
besicht. von 12—2u . 4—8  Uhr.
Näh. Vdh.LEt b.Schwank 7298

Schiersteincrlandstr .IO.a.d. n.
Kas.,2-Zimmerwohn. z. v. Preis
240—270 M. Näh. das. 1811

Feldstraße 26 , 1 sch. Zimmer
r. 1. Juli z. verm.  7364

Frankenstr. 18, Hth. 1. 1 Dachz.,K.
u.Kell. a. Juli fr.Pr 15M . 7295

Hartingstr. 6 , ein Zim., Küche,
Keller an ruh. Familie zu verm.
Näh. daselbst, 2 Stock. 1789

Lelenenstr . 12 srdl. Dachw., ein
Z.,Küche,Kell. a. I .Jul z.v.7159

Hellmnndstr 18 , Bdh ., Mans.,
1 Z. u Küche zu verm  7075

Hkilmuitdstr . 81 . Hrh. part.,
LLohn., 1 Z., 1 K. u. 2 einzelne
Mans. zu verm._1761

Jatznstraste 18 . Grth. 2. Stock
1 Zini. u. Küchem. Balk. a. gl.
zu verm. Näh. Vdh. Part . >410

Kirchgasse 8b>srdl. Mansarde in.
Küche z. verm .Näh .Ledcrhdlg . 7305
Lehrstr . io,  1 ., ein Zimmer

mit Küche u. Keller, Sout ..
an ruh. ONleter zu vm. 1652

Lorelehring 7. 1 Frontsp.-Zim.
m. Balkon zu vermieten. 7250

Schwalbacherstr. 71, c. Wohn., 2
Zim. u. Küche, sof. zu vm. 6980

Waldftr atzk 5Z , schöne Zwei-
Zimmer - Wohnung sofort zu
vermieten. 6959

3 Zimmer.
Adlerstr. 69 , part., 3 gr. Zim-

mcrwohn. a. 1 Juli z v. Näh.
das, 11. o. Wörthstr.19,1 . 1809

Bertramstr. 18 , Vdh. 3. St ., 3
Zim., Kücheu. Zub. p. I .Okt. zu
verm. Näb part. b. Hiort. 12203

Lotzheimerstr. 107 , sch ne 3-
Zimmerwohnungauf sofort zu
verm. Iiäh . 1. St . r. 1797

Johannisbergerstr . 2 , Stb. 2.
St , eine sch. 2-Zim.-Wohn. m.
2 Kellern sofort zu verm. 1382

Mansardcnwohn .»2Zimmcr u.
Küche zu vermieten. Näh. Kl.
Wcberg. S3, b. Kappes. 12204

Wellritzstraße 19 , 1 Stock,
zwei Zimmer und Küche zu
vermieten. 1780

Wellritzstr . 21 , Hth., 2 Zim. u.
Küchea. 1. Juli zu verm. 7233

Dotzheim, Wiesbadenerstr. 34,
n. d. Elktr., 2 Z -W., d. Neuz.
entspr., bill. sof. o. sp. z. verm.

1422

_ 1 Zimmer._
Adlerstratze 33 , ein Zim., Küche

ii. Keller zu vermieten. 7362
Adlerstr . 69 , part., 1 gr. Zim.,

Küche, Kell. a. 1. Juli z. v. Näh.
das., 1 l. o. Wörthstr 19,1. 1804

rudwigstr . S, Frontspitz, 2 Z.,
Kücheu. Zub., 16 Btt mon.,
zu vermieten._ 1773

Mauergaffe 11 , 1 kl. freundl.
Frontspitzw., 2 a. 3 Zim., Küche
u. K. a. 1. Juli o. sp. z. v. 1795

Platterstr . 88 , eine abgcschl. 2-
Z.-Wohn. a. 1.Juli zu vm. 7281

Bahuhosstr . 10 , 2 schöne Helle
Mansarden preiswert per 1.
Juli zu verm _1815

Bleich ftraße 8Ä, l . Stock rechts
findet ein anständiger junger
Mann billiges Logis. 1790

Raueuttzalerstr . 3 , Mittelbau,
schöne Wohnungen, 1 Zimmer u.
Küche auf sos. z. verm. 1823

Rheingauerstraßc 8 , parterre
rechts, 1 Zimmer und Küche
zu vermieten.  1788

Niehlstr . 4, 1Z . u. K. (Mans.)
zu verm. 7080

Nöderstr . 9 , ein Zimmer und
Küche (Dachstock) auf gleich zu
verniictein_ 1333

Rümerberg 10 , sch. Wohn. v. l
Z u. K. z. v. Näh. H. 3. 7081

Schachtstratze 6 , Hth. p., 1 Z.
und Küche nebst Iteller per
1. Juli zu verm._1448

Schiersteiuerstr . 18 , Nlittclbau,
1 Zimmer und Küche sofort
zu vermieten._ 179 >

Schwalbacherstr. 22, Vdh. D., eine
Mans. u. Küchep. 1. Juli z. vm.
3t.  Schwalbacherstr.22 P .12156

Schwalbacherstr . 49 , Hh., sch
Wohnung an anst. kl. Fam. zu
verm. N. bei Pauly . 12102

^ Möbt . Zimmer J
Bleichste . 18 , 2. St . l„ schön

möbl. Erkerzim.. m o. ohnePens.
an best. Fräul . zu verm. 1720

Bleich str. 2» . Hh. p.. erhalten
anst. Arb. schönes Logis. 7248

Dotztzeimerstraste 20 , 1. Ĉ lock
.stnks, ist ein einfaches Ziminer
zu vermieten. 1779

Dotztzeiurerstr. »20 , 1 I., möbl.
Mansdzim. m. reiz. Ferns. an
1—2Herr . m.Frühst. p. W 3M.7133

Feldstraße 8  k. r. Arb. Schläfst.
erh. m. od. o. Kost. 7373

Frankenstr . 22,2 . 1, gut möbl
Zimmer zu verm. 7288

Hermanustr . 7. 1 l., sch. möbi.
>)im. wöch. 3.50 M. 7338

Luiseustratze >7 » Hth. 1 I.,
freundlich möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten. .7332

Moritzstr. 30 , Laden, möbl. Z
m. od. ohne Pens, zu verm 73 >4

Platterstraße 112 . Schwcizcrg.
g. möbl. Zimmer, illäh. Wald,
Verb. clek. Bahn, mit u. ohne
Pension. Näh. das. 1693

Riehl -,irahe 8 . Vorderh. 3. Stock
links, ein gut möbliertes Zim¬
mer sofort zu vermieten. 1782 •

Sesanstr . 11, 2. St . ein freund¬
lich möbliertes Zimmer auf so¬
fort zu vermieten. 1836

Schachtstraße 4 , I. Stock, ein
schönes, freundlich möbliertes
Zimmer zu vermieten. 1835

Schwalbacherstr . 7 , Vdh 3. Sl.
möbl. Zimmer zu verm. 7352

Wesiendstr . 8 . Vdh. 3. Stock,
ein möbliertes Zimmer billig
zu vermieten. 1832

Uorkstratze IS , Mittelb. p., eins,
möbl. Zim. bill. zu verm 1762

Geb. Herr findet 2 schön möbl.
Zimmer zu niäß. Preise. Näh.
im Gen.-Anzciger. 6805

Zietenring 2 , partenc links,
ein Laden zu vermieten. 1820

^Werkstätten etc . I

Wäscherei
in Dotzheim m. Bleiche, Garten

und Stallung z. verm. Näh.
Erbacherstr. 3, part. , 7371

Grötzere Stallung
mit Remisen u. sämtlichem Zu¬
behör, mit oder ohne Wohnung zu
vcrniicte». 7028

Näheres Adolfsallec 57, 1. Et.

Geräum. Stallung m. Schup»en,
auch für Wäscherei oder Lager-
räunle gceig., mit 2- od. 3-Z.-
Woh. z. v. Näh. Mainzcrstr.
Haseugarten, Kalkbrenner'schcs
2. Gartenhaus park. 7369

Blücherstr. 15, eine Wcrkstätte, za.
60 (UM., m. od. o. Wohn. 7094

Dülowstr . 10 . Werkstätte sofort
zu verm. N. Part , l. 7068
Große Wcrkstätteu.Lagerräunic

zu vermieten. Dotzheimerstr. 81.
Iiäh . Dotzheimerstr. 96,1. 12161
Werkstatt mit 2 od. 3-Zimmer-

Wohnung zu verm. 7275
Näh. Westendstr. 20, p.

Dotzheimerstr. 107 , Hth, schöne
1 Zimmcrwohnung auf 1. Juli
zu verm. Näh. 1. St . r. 1801

Elconorcnstr. 6, 1 Dachw. i. Bdh.
1Z ., K., Kam., Kxll. a I . z. v.

Westendstr 3 , großes Helles
Frontspitzzimmer zu vermieten
gtäh. Seitenbau, 3. St . 12205

Zimmermannstr . 7, 1 Zim.
und Küche z. verm._ 7366

I Leere Zimmer.
Bleich str. 24 , eine leere Man-

sarde mit Ofen zu verm. 7107
Kapellenstr . 5, p., I. Mans. g.

Hausarb . zu verm. 7377

L.äUen.
Laden , m. 2 Zim. u. Zub., für

Mctzg., Schreibw. od. Zig.-Gesan,
gl. o.sp. z. v. Adlerstr. 28,1.r. 1198
Bahnhofstr . 10 , ein kleiner

Laden sofort oder per 1. Okt.
zu verm. ’ 1817

Bismarckring 30 , slaüen, auch
a. Bur . gecig., cv. m. Ladenzim.
sos. o. sp. z. v. Näh. 3. St 1834
Ladcer mit Wohnungs. Friseur

geeignet, zu verm. Schulberg 27,
Ecke Schwalbacherstr. 7277

3-Zimmerwohnung
per 1. Oktober von anständigem
Mieter ges. Gest. Offert, mit
Preisangabe unt. Pi . 319 an
d. Exp. d. Bl. 12124

vureaur
zwei Räume in besserem Hanse
part . o. 1. Etg. sofort zu mieten
icsucht. Off. mit Preisangabe u.

» '.4 a. d. Exp, d. Bl. 12212%
OroSsr Keiler

gesucht in der Nähe der Albrcchl-
straßc 12197

Gebrüder Hattemcr,
Albrechtstr. 24.

Lagerplatz , a. geteilt, zu pacht.
gesucht. Off. m. Preisang . u. ..La¬
gerplatz" a. d. Expcd. d. Bl. 1824

Untcrbeamtcrs. eins. mbl. Zim.
mit Pension. Off. u. G. 32g
postlagernd. 183z

müsieil in einem Blatte inseriert werden, welches in allen  Kreisen der Be
völkerung gelesen wird. Der ^ I2sba6snsr Ssn 2ral-^nre!ger ist als städtisches
Amtsblatt von allen städtischen Behörden und Beamten gehalten und wird in
allen  Beoölkcrungskreisengelesen.

Zeilenpreis nur 10 Pfg.
Huf Gutscheine3 Zeilen gratis.

Der Brbeitsmarkt des Wtesbadener GeneraUHnzeigers wird be¬
reits vormittags 11 Uhr angeschlagen und verteilt.

kM . %

1

Sie finden

1
jede

m | vnut
r Art schnellstens

durch eine Anzeige im

k

IfHaili»

iral - tep.
l T

Krc
Sffitc
Ras

ic Verbreitung in allen
sen der Bevölkerung von
sbadcn und ganz Hessen¬
au gewählOistet sicheren

Erfolg.

1

— _■■■.- - FIIM -—

Männliche.
gleich, wo wohnh.,

" Ul >- sof . gesuchtz. Bcr-
von Cigarrrcu an Wirte,

vai'.dlcr etc. Pcrgtg. evt. 250 9Nk.
Mo„at oder hohe Prov . sC. 20

Per 20. Juni kautionsfähigcr,
nicht über 35 Jahre alter

Kajsenbote
gesucht. Radfahrer bevorzugt.
Festes Gehalt, Siebeneinkommcn.
Selbstgeschriebene Offerten unter
Jh . 333 an die Expcd. d. Bl. 7372

10 Erdarbeiter»«7343
Kellerstraßc 17, bei H. Roßbach.

liidiiOB EMIer.geint
Gretclwcg, obere Freseniusstr.

Lehrling Ä'L'
düng kann eiutrcten. ^ 12-75

Kirchgaffe 3tj.

Wiesböd. Kellner-Verein,
Gegründet 1890.

Telephon 1016,
vermittelt unentgeltlich

Hot und
Geschäftsstelle Rheinischer Hoff

Maucrgassc 16. 12025

Schlofferlehrliug gesucht.
Lniienstraße 16._ 11911
3 0 jl jVÄIr tagl.k.PersonenäU itfili , jed. Stand , verd.
Iicbenerwcrb durch Schreibarbeit.
Häusl. Tätigkeit, Vertretung re.
Stähercs GrwerbSzcntrale in
Areiburg i . Br._HlStellung
als Kellner mit hoh. Einkommen
erhalten jg. Leute jeden Standes,
14—35 I ., in Hotels,Restaurants,
Cafös od. auf Schissen kostenlos
nachgcw., welche die 1. Deutsche
Kelluer-Fachschule,Leipzig VII,
Frankfurterstr. 21, besucht haben.
Perfekte Ausbild, in kurz. Zeit.
Honorar mäß. Prosp. gratis.
Schon in der Lehrzeit können
unsere Schüler duxch praktisches
Arbeiten in öffcntl. Lokalen Geld
verdienen. 11999

Unentgeltlicher
grbeitrnachweir.

T-l. 574. Rathaus . T-l. 5' 4.
Stetten jeder BerusSart sür

Männer und Frauen.
Hanowerlcr, Fatzrikaroeiier, Tag-

lobner.

Kranlenvfieger uns Krankenpfleger
rinnen.

Bureau- u. Ber' aujLpcrsönal.
Köchinnen.
Allein«. HauS-, Küchen- und

Kindermädchen.
Dalck-, Putz- u. Monalssrauen.
Laufinädchcn, Büglerinnen u. Taq

löhnerinneii 10018
Zentralstelle der Vereine:

Wiesbadener Gasthof - und
Badehaus -Jnyaber"

Genfer -Verband », »Verband
deutscher Hotcldiener », Orts-

verwaltuua Wiesbaden.

V/eidiiche.

welche das Austragen « ttserer
Zeitung in den Mittagsstunden
besorgen können, ivollen sich vor-
noticrcn lassen. 11993

Expedition des

Erfahr ., kräft. Mädchen , welch,
mit der Wäscheu. Bügeln Bescheid
ivciß, zu einem 3jähr. Knaben zum
1. Juli gesucht. Borzust. nachm,
v. 2—4, abends 6—9 Uhr. Zeug»,
vorzuleg. Dotzheimerstr 582. 105

iu Geivinnung neuer Abonnenten
für eingcsüürte billige Wochen¬
schrift. Außer festem Tagcs-
geld wird hohe Provision gezahlt.
Meldungen von 9—12 Uhr vor¬
mittags Albrechtstraße36. B. 25

werden jederzeit nach-
gewiescn durch Elise

Dörr , Stellen-Burcau, Frank¬
furt a. M., Mainzcrlandstr . 137.
Telephon 8629. 11633
Tücht Rcstaur .-Küchin p. i .Juli
ges. Näh Kapellenstr 5,Part . 7378

Ein braves Diensnnädchen
gesucht. Näheres Kirchgasse 32,
im Uhrcnladem 1827

Mädcheu für Küche u. Haus¬
halt für sofort od. später gesucht.
Saalgasse 22, 1. Stock. 1826

Laufmädchen
per sofort gesucht. 7336

I . Bacharach , Webergasse 4.

Ordentlich. Monatsniädchen
gesucht. Moritzstr. 15,2.St . r . 7360

Anständ. Morratsmädchen
gesucht. Ncrostraße 30,2 . St . 7361

24 I ., militärfr ., bisher iu Kolo-
nialw.-, Getreide- u. Agenturge¬
schäft tätig gewes. sucht passende
Stelle für 1. Juli . Offert, erbet,
u. ? r . 332 a. d. Exp. d. Bl. 12207

T. Küchenchef, empf. s. z. Aush.
11803 Mauergasse8, 1 , r.

Vcrheir. Kutscher mit prima
Zeugnissen, sucht bessere Lebens¬
stellung irg. welch. Branche. 7382

H. Ernst, Dotzheimerstr. 57.

Stellengesuch!
Junges , gebildetes Fräulei « ,

evangelisch, sehr kinderlieb, sucht
Stelle als Kinder - Fräulein.
Gest. Offerten unter ? o. 327 an
die Expcd. des Blattes.

s. B. f. nachm. Wasch.

7319
u. P . o. Ladcnputzen.

Michclsberg 20, V. 2.

Büglerin
Karlstraße 38, Hinterh.

welcher alle bis vormittcgs 9 Uhr cingelaufencn offenen Stellen enthält, wird
von vormittags */,12 Uhr ab an dem Schalter unseres Geschäftslokales
Mauritiusstraße 8 , kosteuii -» * abgegeben.
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Königs Schauspiele.
Dienstag, dm 16. Juni 1908.

157. Vorstellung.
Madame Butterfly.

Japanische Tragödie in 3 Akten.
Nach John L. Long und David
Belasco von L. Jllica und

G. Giacosa.
Deutsch von Alfred Brüggemann.

Musik von Giacomo Puccini.
In Scene gesetzt von Herrn

Regisseur Mcbus.

Cho-Cho-San , ge¬
nannt Butterfly Hans-Zocpstcl

F . B. Linkerton,
Leutnant in der
Marine d. U. S . A. Hcnscl

Kate Linkerton Doppelbauer
Sharpleß , Konsul

der Vereinigten
Staaten in Naga¬
saki Schütz

Goto , Nakodo Henke
Suzuki, Dienerin

Buttcrfly's Krämer
Der Fürst Aamadori Rchkops
Der Onkel Bonze Braun
Der Onkel Aakuside Schmidt
Die Mutter

Buttcrfly's Schwartz
Die Tante Ulrich
Die Base, Martin
Der Kaiserliche

Kommissar Engelmann
Der Standes¬

beamte Berg
Das Kind „Kummer"

Neeb
Verwandte, Freunde u. Freund¬

innen Buttcrfly 's ; Diener.
Nagasaki. — In unserer Zeit.

Musikalische Leitung: Herr
Professor Schlar

Spielleit. : Herr Regisseur Mcbus.
Dekorative Einrichtung: Herr

Hofrat Schick.
Kostümliche Einrichtung : Herren
Maler Heil (Berlin ) und Geyer.

Keine Ouvertüre.
Es findet nur nach dem 1. Akt
eine Pause (von 15 Minut .) statt.

— Erhöhte Preise. —
Anfang 7.30 Uhr . Ende 10 Uhr.

Mittwoch, den 17. Juni 1908.
158. Vorstellung.

Der Zigeirncrbaron.
Operette in 3 Akten nach einer
Erzählung M. Jokai's von I.
Schnitzer. Musik von I . Strauß.

— Gewöhnliche Preise. —
Anfang 7.30 Uhr.

Residenz-Theater.
Mittwoch, den 16. Juni 1908.

Dutzcndkarten gültig. , ,
Fünfzigcrkarten gültig.

Zum 16. Male.
Neuheit ! Neuheit!

Der Dieb.
— (Le Voleur). —

Ein Stück in 3 Auszügen von
Henry Bernstein. Für die deutsche
Bühne bearbeitet von Rudolph
Lothar. Spietteit .: Dr . H. Rauch.

Naymond Lagardes
Miltner -Schönau

Jsabella, seine Frau Noorman
Fernand sein Sohn

aus erster Ehe Carl Winter,
als Gast.

Richard Voysin Hetebrüggc
Marie Louise, seine

Frau Hammer
Herr Zambanit Hager
Das Stück spielt auf dem Schlosse
Lagardes in der Nähe voir Paris.

Nach dem 1. und 2. Akte finden
größere Pausen statt. Der Be¬
ginn der Vorstellung, sowie der
jedesmaligen Akte erfolgt nach dem

3. Glockenzeichen.
Kassenöffnung6.30 Uhr. Anfang
7 Uhr. Ende gegen9.30 Uhr.

4.60 Uhr:
Doppcl .Koazcrt.

Städtisches Kurorchester:
Leitung : Herr Kapellmeister

Hermann Inner.
Kapelle des 2. Nassauischen

Infanterie -ßegimeut Nr . 83.
Leitung : Herr Kapellmeister

Jung.

Programm des Kurorchesters:
1. Krönungsmarsch

aus der Oper
„Der Prophet -1 G . Meyerbeer
Ouvertüre „Der
vierjährige
Posten " C. Reinecke

3. „Tramschaus
wem' , Walzer
a. d. Operette
„Waldmeister “ J . Stratus

4. Fantasie a. der
Oper
„La Boheme“ G. Puccini

5. Friihliugslied J . Sibeliue
6. Rhapsodie

Nr . 13 F. Liszt
7. Erlkönig , Lied F. Schubert
8. Banditenstreiche,

Ouvertüre F. v. Suppe

Programm der Infant .;Kapelle:
1. Armeemai sch Nr.

7 (1. Btl. Garde ).
2. Ouvertüre z. Op.

„Mignon“ Thomas
3. bteuermannslied

a. d. Oper „Der
flieg Holländer " Waguer
W alzerträume,
Walzer a. d. Op.
„Ein Walzor-
traum " Strauss

, Ouvert . z. .Dich¬
ter u. Bauer" Suppö

6. Fantasie a. d.
Oper „Faust " Gouuod

7. Vorschuss auf
die Seligkeit a.
d. Revue „Auf
ins Metropol“ Hollaender

8 La Ba carolle,
Walzer a. „Höck¬
manns Erzäh¬

lt!

langen Offenbach

Mittwoch, den 17. Juni 1908.
Vormittags 10.30 Uhr ab Kur¬
haus : Mail - coachaRnnd:
fahrt durch Wiesbaden . Preis

3 Mark.
Nachmittags 3 Uhr : MaiLcoachs
Ausflug nach KlarentaLTaunus-
blick -Georgenborn - Schlangen;

bad und zurück.
Preis 5 Mark (Kartenlösung bis
spätestens 1 Uhr an der Tages¬

kasse.)

11.30 Konzert in der Koch;
brunnen ;Anlage.

Leitung : Herr Konzertmeister
F . Kaufmann.

1. Onvert . z. Oper
„Die Matrosen" F. v . Flotow

2. Wir spielen Soldat,
Charakterstück R. Eilenberg

3. Klangfiguren,
Walzer Joh . Strauss

4. Moment musikal
Franz Schubert

5. Blätter und Blüten,
Potpourri Saro

6. Grass vom Rhein,
Walzer P . Kraft

Vb 4.30 Ubr im Abonnement:O&Fteofeflt.

Von Bacharach aus beste Ge¬
legenheit zur Beobachtung

des Rennens.
Rückfahrt des Dampfers von
Bacharach nach Schluss des
Rennens , spätestens um 3 Uhr

nachmittags.
Preis der Teilnehmerkarten:
Kurhaus -Abonnenten gegen
Abstempelung der Abonne¬
mentskarte 6 Mark . Niclu-
abonnenten : 8 Mark . Karten¬
verkauf an der Tageskasse
im Hauptportale des Kur¬
hauses . An der Lande¬
brücke in Biebrich ist seitens
der Abonnenten gleichzeitig
mit der Vorzugskarte auch
die entsprechende Abonne¬

mentskarte vorzuzeigen.
Städtische Kurverwaltung.

MlDllatlMter.
Dienstag, den 16. Juni:

Die lustige Witwe.
Gut bürgerlichen Pr .vot-

Mittagstisch und Avenvttfch,
von 60 Pfg. an, abends 50 Pfg.
11805  lurasse 8,1,i.

Gut bürgerl. Mittagstisch
50 Pf ., auch über die Straße,
Abendessen 35 Pf . und höher
empfiehlt 7370
H. Krüger , Saalgasse 22, 1.

m
Morgen Mittwoch, nachmittags 4 Uhr:

ausgcführt von der Kapelle des Füs.-Reg. von Gersdorff (Kurh.)
Nr . 80, unter Leitung des Hrn . Kapellmeisters E. Gottschalk. 11967

Anfang 4 Uhr. Eintritt 30 Pf.

m
99

f! Jfc

4.30 Uhr:
Doppci -Kouseert.

Städtisches Kurorcliester.
Leituug : Herr Kapellmeister

H Irrner
Kapelle de» Füs .=Kegts. von

Gersdorff (Ku hess ) Nr. 80.
Leitung : Herr Köuigl . Musik-

dirigent E. Gottschalk.
Programm des Khrorckesters:
1. Ouvertüre im

heiteren Stile J . Rietz
2 Reverie H. Vieuxtemps
3. Fantasie ans d.

Oper „Tannhäuser"
R. Wagner

4. Furientanz und
Reigen W . A. Gluck

5. Duett u. Finale
aus der Oper
„Martha“ F. v. Flotow

6. Ouvertüre zur
Oper „Berlin wie’s
weint u lacht " A. Conradi

7. Finale aus der
Oper „Die Regi;
inentstochter “ A. Donizetti

8. In '- Feld, Marsch A.Stasiny

Programm der Kapelle des
Regiments von Gersdorff:

1. Gralsritter -Marsch
a . d. Musikdrama
„Parsifal “ R. Wagner

2. Ouvertüre z. Op.
„Die Zauberflöte “ Mozart

3. Fantasie aus d. Op.
„Der Bajazzo “ Leoncavallo

4. „An der schönen
blauen Donau “ Walzer

Joh . Strauss
5. Frühlingserwachen E. Bach
6. Die Schmiede im

Walde , Jdyll Michaelis
Die Nacht der Morgen , am
Bach . Es schlägt 5 Uhr.
Morgengebet . Der Schmied

bei der Arbeit.
7. Potpourri a. d. Op.

„Der Mikado “ Sullivan
8. Kaiserfanfaren , Marsch

f . Heroldstrompeten Libich.
Abends nur bei geeigneter

Witterung:
Grosse Illumination,

Leuclitfontän •.
Tagesfestkarten : - Mark.

Eine rote Fahne am Kur*
hause zeigt an, dass die Ver¬
anstaltung stattfindet.

Bei ungeeigneter Witterung:
4.30 und 8.30 Uhr

Abonnements - Konzepte.

Kurhaus Wiesbaden.
Besondere Veranstaltungen.

(Aenderungen Vorbehalten).
Mittwoch , den 17. Juni 1908.
Rheinfahrt zuv Prinz-

Meinrich -l 'ahrt.
Bergrennen Bacharach -Rhein-

böllen
(Geschwindigkeits -Prüfung)

Extra -Dampfboot der Köln-
Düsseldorfer Dampfschiff ahrt.
An Bord : Konzert -Kapelle,

Restauration.
Abfahrt des Dampfbootes v.
Biebrich spätestens 8 Uhr

vormittags.
Das Schiff geht bei Bacharach

vor Anker.

Sdtöitjtesu. größtes Garten-Restaurant
am Platze, 1200 Personen fassend

Täglich MiMr-Konzerte.
Heute r D 4

Großer Operetten"Abend»
Kapelle des Jns .-Rgts . von Gersdorff Nr . 80 , Kapellmeister
_ E. Gottschalk._

Restaurant Molschöhe.
Heute Dienstag abend, bei gutem Wetter: 7358

Großes MiMär-Uonzett.
Eintritt 15 Psg. Anfang 8 Uhr. Ende 11 Uhr.

Es ladet hö flichst ein_ Joh . Paul »,.Mmi«.Mi
Schönster

Ausflugsort am Platze
, | Möblierte

Zimmer and Pension
Telephon Nr. 432 . ioooo  empfiehlt

11862  W .Hammer,
Kohlenkaffe zur E cgensciti (eit.

Mittwoch, den 24. Juni , abends 8,30 Uhr, im großen
Saale des Gewerkschaftshauses, Wellritzstr. 41:

ordentliche Generalversammlung.
Tagesordnung : 1. Bericht des Vorstandes und Aufsichtsrats.

2. Verteilung des Reingewinns. 3. Ergänzungswahl des Vorstandes
und AuffichtSrats. 4. Anträge. 5. Sonstiges.

Anträge müssen bis Samstag , den 20 Juni , auf unserem
Bureau , Schulgasse 5, eingereicht werden. Geschäftsberichtekönnen
von Samstag , den 20. Juni , ab ans unserem Bureau abgeholt werden.

Zu zahlreichem Besuch ladet ein Der Vorstand.
Mitgliedsbuch am Eingang vorzeigen. 12202

Lei flLsckenbles'SlnkAuf
verlange man ausdrücklich

„Bayrisches Mer"
,n Originalahfüüung

aus der

ßayr . Aktien-Bierbrausrei
Ascbaffenburg

znm gleichen Preise der rheinischen Biere.
Zu haben in aiien einschlägigen

Geschäften . d. 55

ftexti nkochAppa,^

Rex
Die von mir feit 3 Jahren mit bestem Erfolg cingcführtcn

Rex-Uonseroen-Gläser und Rex-Einkoch-
Upparate

haben sich vorzüglich bewährt und empfehle ich mein reich fort. Lager.

litllSKÜS

amilien-Anzeigen:

Danksagung.
Für die herzliche Teilnahme, an dem uns so schwer

betroffenen Verlust sagen ivir allen, besonders dem
Kriegervcrein Gcrmania-Allcmannia unseren innigsten
Dank.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Ja scplttne Mi nnickcr Witwe.
Kart Mi nnickeru. Familie.

Wiesbaden, den 16. Juni 1908. 7374

Amtliche Anzeigen.

Zwangsversteigerung.
Am I . September 190S , nachmittags 4 Uhx

wird an 'der hiesigen Gerichtsstelle , Zimmer 61 , das den
Eheleuten Zementwarensabrik . Philipp Ost u. Anna , geh.
Bös , zu Wiesbaden gehörige Wohnhaus mit Hosraum
Zietenring 5, groß 3 .83 ar , mit einem Gebäudesteuer-
Nutzungswert von 7500 Mk . zwangsweise versteigert.

Wiesbaden , den 12.  Juni 1908 . 1199Q
Königliches Amtsgericht 16

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 17. d. M., mittags 12 Uhr, versteigere ich.nffpnfTiffi öcocit •

Kleiderschränke, 2 Paneelbretter, 2 Ausziehtische, 3 vollständ.
Betten, 4 Nachttische, Spiegel, Bilder, 3 Schreibtische, 4 Rohr-
stühle, Gardinen, Stores , Fraucnhcmden, Handtücher, Vertiko.
1 Garnitur (Sofa u. 4 Sessel) u. dcrgl. mehr. 7383

Scliulze 9 KmchtsvoWrer.
Bekanntmachung.

Mittwoch, den 17. Juni 1908 , vormittags 12 Uhr,
versteigere ich im Hause Hclencnstrastc 24 dabier:

4 Klavier, 2 Schreibtische, 3 Sofas , 2 Vertikos, 2 Wasch,
kommoden mit Marmorplatte , 1 zwett. Klecderschrank, 3 Tru-
meaux, 2 Sessel, 1 Tisch, 2 Uhren, 1 Nähmaschine, 1 Blumen¬
tisch u. a. m.

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung.
Wiesbaden,  den 16. Juni 1908. 7384

Muscheid, KkrildisvMykhkr dr. J.
Scharnhorststraße 33 HL 7834

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 17. er., vormittags9 Uhr und

nachmittags 3 Uhr beginnend , Fortsetzung der Ver¬
steigerung der zur Konkursmasse I , M . Roth Nachf.

Große Burgstraße4
gehörigen Restbestände.

Es werden versteigert:
Konserven als : Spargel , Schnitt - u . Wachsbohnen.
Erbsen , eingemachte Früchte , Marmeladen , div. Saucen,
Oelsardincu , 1 Partie Kolonialwaren , Zigarren,
Zigaretten . Div . Liqueure als : Benediktiner , Cura»
sao, Anisette , Pfeffermünz , Vanille , Sherry , franz. u.
deutscher Kognak feinster Qualität , Eierkognak , Berliner
Getreidckümmel usw., div. Punsche, deutsche u . sranz.
Sekte , 1 Faß Mayonnaisenöl , 1 Faß Olivenöl.

Odting , Boriflils
12292 Rheinbahnstratze 2

Moritzftratze 13
3 nh. : Franz Knavv

12215

Zeichnungen auf die neue, mttndelsicher©

4°|0 Aachener Stadt-Anleihe von 1908
zum Emissions- QF7  CA Ol werden bis

burse von 57 1 .vl 'U' |0 spätestens
23 . Jnni 1908 provisionsfrei entgegengenommen von

7387
Gebrüder Krier,

Wiesbaden , JBhcinstrasse 111.

*

♦ 4C

The Englisch
Erste und vornehmste Bar Wiesbadens

Weinrestaurant I . Hanges
Telephon 3704. Telephon o704.

Tannsstr . 27 . amKochb>unnen, Taunnsstr . * <•
Rendezvous der ersten Kreise

Tag und Nacht geöffnet.
Täglich ab 9 Uhr : Künstler -Konzerte.

Weinbau Grill Room Weinhandel.
-  Neue Dir . : Gust . Wolf. === == D .53 _

- — r= 3*

Schulranzen,
Portemonnaies,
Reisetaschen,
Handtaschen,
Handkoffer,
Rucksäcke . 1»**

Aeusserst billige Preise.
A.  Letschert , Mruiineiii
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Amtlicher
Bekanntmachung

betr. Abänderung der Hausnummern.
Anläßlich der auf Grund des Gebäudesteuergesetzesvom

21. Mai 1861 zurzeit in Ausführung begriffenen Gebäudesteuer-
«Vision wird eine sorgfältige Nachprüfung und — soweit er¬
forderlich— Berichtigung der Hausnummern in den bestehenden
Straße» der Stadt vorgenommen werden. Aenderungen der
Hausnummern sind in allen Straßen zu erwarten, wo durch
Aenderung im Bestände der Gebäude Unordnung in die Nu¬
merierung gebracht ist, wo dieselben Nummern mn Buch¬
stabenunterscheidung(10a, 106) Vorkommen, oder ^ durch ge¬
plante Straßenanlagen oder Bebauung freier Grundstücke Aen¬
derungen im Bestände der Gebäude vorauszusehen sind.

Die Unnumerierungen werden im Laufe dieses Jahres
sestaestellt und sollen Anfangs Mai 1909(bei Ausgabe des Adreß-
buches für 1909) in Kraft treten. Die betroffenen Hauseigen¬
tümer erhalten seinerzeit besondere Benachrichtigungen.

Auskunft wird im Stadtvermessungsamt Rathaus Zim¬
mer 35 erteilt, soweit das vor Durchführung der Revisions-
arbeiten möglich ist.

Es wird besonders darauf aufmerksam gemacht, daß die im
8 2 der Polizei-Verordnung vom 15. Juni 1903 betr. Beschaf-
funa und Anbringung von Hausnummerschildern angegebenen
Abmessungen lediglich Mindestmaße darstellen, daß es zur Er¬
höhung der Deutlichkeit zweckmäßig und deshalb dringend er-
wünscht ist, wenn bei Beschaffung neuer Nummerschilderdiese
erheblich größer als die angegebenen Mindestmaße genommen
werden.

Anträg auf Zuteilung neuer, oder Abänderung bestehender
Hausnummern sind an das Stadtvcrmessungsamt, alle son¬
stigen die Hausnumerierung betreffenden Anträge u. dergl.
sind an die Königliche Polizei-Direktion zu richten.

Wiesbaden, im Mai 1908. Der Magistrat.

Bekanntmachung. .
der nördlichen Ncrotalstraßc zwischen Heinricĥ crg un

Haus Nr . 41 soll im Juli mit dem Umbau des nördlichen0 eh-
weges in Mosaik begonnen werden. Bis dahm müssen alle noch
fehlenden oder etwa zu verändernden Hausanschlusse an d e
Kabelnetze, das städtische Kanalnetz oder die Haupts aß er- und

tPÄt « »5 !>«»f
vom 1. November 1906 über die fünftahrige Sperrzeit für Aus¬
bruch der neuen Straßendecken werden daher ; .
Hausbesiüer und Grundstückseigentümer ausgefordert, umgehend
bei den betreffenden städtischen Bauverwaltungen di Ausfüh¬
rung der noch notwendigen Anschlußarbeiten zu beantrag .

Wiesbaden, 13. Juni 1908. _ , .* i******89 ‘7u
Städtisches Straßenbauamt.

Bekanntmachung.
Zu den nachbezeichnetenAnleihen der Stadt Wiesbaden sind

neue Zinsscheine ausgegeben und zwar:
Zu der Anleihe vom 1. Juli 1879 Buchstabe G. H. I . » :

die Zinsscheinreihe5 zum 1. Juli 19W; zu der Anleihe vom
15 Auaust 1883 BuchstabeP . LI. R. S .: die Zinsscheinreihe4
zum1. Juli 1908: zu der Anleihe vom 1. August 1880 Buchstabe
L M N O.: die Zinsscheinreihe5 zum1. August 1908, zu
der Anleihe vom 1. August 1898 Buchstabe C die Zinsschern-
reihe 2 zum 1. Oktober 1908.

Die Ausgabe erfolgt vom 15. des den vorgenannten Ter-
minen vorausgehenden Monats ad der der Stadthaupttasse da--
hier gegen Rückgabe der betreffenden Zinsscheinanwelsungen.
Auch kann die Ausgabe durch die für den Inhaber der Anleihe¬
scheine kostenfreie Vermittelung der aus den Zlnsschvinanwci-
sungen verzeichneten Bankgeschäfte stattfinden, wobei bemerkt
wird, daß an die Stelle der Genossenschaftsbank von Sm'rgel.
Parrisius u. Co. die Dresdener Bank zu Frankfurt a. M. und
Berlin getreten ist.

Wiesbaden, 9. Juni 1908. 12134Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Besitzer von Rebpflanzungen in hiesiger Gemarkung

werden auf die Schädlichkeit des an den Reben vorkommenden
Pilzes Peronospora viticola, falscher Mehltau genannt, aufmerk¬
sam gemacht.

Derselbe tritt gewöhnlich Anfang August, oft auch schon im
Juli , auf und macht sich dadurch bemerklich, daß auf der Ober-
feite der Rebenblätter gelblich verschwommene Flecken ent¬
stehen, welche in ihrer Ausdehnung schn̂ sunehmen und nach
und nach braun werden. Die mit dem Pilz behafteten Bla t r
fallen rasch ab, wodurch die Reife der Trauben. verhindert wird.
Auch die Beeren selbst werden vom Pilze ergriffen und schrump¬
fen dann ein. ar ,,. r.

Eine Wandtafel mit genauer Beschreibung und Abbildung
des Pilzes ist im Rathaus Zimmer 44 ausgehangt.

Ein vorzügliches Mittel gegen die Peronospora besitzt man
in dem Bespritzen der Rebstöcke mit einer Losung, die aus 3 Kg.
frisch gebranntem Kalk, und 2 Kg. Kupfervitriol .» IM Liter
Wasser besteht. Man hängt das Kupfervitriol in einem Säckchen
über Nacht in einen Teil des Wassers, damit es °uflost und
wscht mit einem anderen Teile des Wassers den Kalk ab, um
dann beide Lösungen nach dem Erkalten des Kalkwassers mit dem
Reste der gesamten Wassermcnge zu vermischen. Biese blau-
liche Flüssigkeit sollte entweder vor oder sogleich nach derBlute
ingewendet und 4 Wochen darauf von neuem gebraucht werden.
Das Mittel wirkt Präservativ und halt die Krankhei von den
Reben ab. Darum sollte man mit dem Bespritzen mj » itten,
bis sich der Pilz bereits bemerkbar macht. Gute Spritzen sind
diejenigen von Allweiler in Radolfszell (Baden) und von ^ or-
morel in Villefranche(Rhone) in Frankreich.

Sind die Triebe und Blättchen der -Reben noch sehr rung
so nehme man zum ersten Bespritzen ecr -Zarstcht i
doppelte Mcnae Wasser' auch vermeide man cs, bei vollem Con
L ch n z7 ? Ln Ein drittes Bespritzen im August wird
nur bei besonders heftigem Auftreten des Pilzes notig sein.

Wiesbaden, 4. Juni 1908. „
Der Magistrat. I . V.: Korner.

Bekanntmachung.
In der Jahnstraße  zwischen Karl- und Worthstraße

soll im Juni mit dem Umbau der Fahrbahn und der beider-
seitiaen Gehwege in Kleinpflaster und Gußasphalt begonnen
werden. Bis dahin müssen alle noch fehlenden oder etwa zu ver-
ändernden Hausanschliisse an die Kabelnetze, das stadtnche Kabc.-
netz oder die Haupt-Wasser- und Gasleitung sertigges ellt sein.

Unter Hinweis auf die Bekanntmachung des Magistrats
vom 1. November 1906 über die fünfjährige Sperrzeit für Auf¬
bruch der neirn Straßendecken werden daher d,e beteüigttn
Hausbesitzer- und Grundstückseigentümer aufgefordert, um-
qebenb bei den betreffenden städtischen Banverwaltungen d,e
Ausführung der noch notwendigen Anschlußarbeiten zu bean¬
tragen. . , 1010-

Wiesbaden, 6. Juni 1908.
Städtisches Straßenbauamt.

Bekanntmachung.
In der Wcllritzstraßc, auf Frontlänge der städtischen Ge¬

werbeschule,. soll im Juli mit dem Umbau der Fahrbahn in
Stampfasphalt begonnen werden. Bis dahin müssen alle noch
fehlenden, oder etwa zu verändernden Hausanschlusse an die
Kabelnetze, das städtische Kanalnetz oder die Haupt-Wasser-
und Gasleitung fertiggestellt sein.

Unter Hinweis auf die Bekanntmachung des Magistrats
vom 1. November 1906 über die fünfjährige Sperrzeit für
Aufbruch der neuen Straßendecken werden daher die beteiligten
Hausbesitzer und Grundstückseigentümer aufgefordert, um-
gehend bei den betreffenden städtischen Bauverwaltungen di:
Ausführung der noch notwendigen Anschlußarbeitenzu bean¬
tragen. , , „ „

Wiesbaden,  18 . Mai 1908. 11,63
Städtisches Straßenbauamt.

Bekanntmachung.
Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen, welche

sich der Fürsorge sür hilfsbedürftige Angehörige entziehen, wird

1. des Taglöhners Jakob Bengel, geb. 12. 2. 1853 zu Nie¬
derhadamar. — 2. des Taglöhners Johann Bickert, geb. am
17 3. 1866 zu Schlitz. — 3- der ledigen Dienstmagd Karoline
Bock, geb. 11. 12. 1864 zu Weilmünster. — 4. des Schneider-
gehilfen Peter Bnhr, geb. am 8. 8. ,1862 zu Weiler. - 5. der
aeschiedenen Ehefrau Albert Conradi, Lina geh. Roth, geb. am
11 12 1862 zu Wehen. — 6. des Taglöhners Wilhelm Feix. geb.
am 17. 9. 1864 zn Wörsdorf. - 6a des Büffetiers Albert
Berger, geb. am 25. 2. 1872 zu Feuerbach. — 7. des Muhlen-
bauers Wilhelm Feyh. geb. am 9. 1- 1668 zu Oberofsleiden. -
8. des Taglöhners Eduard Fraund. geb. am 26. 4. 1879 zu Hohr.
9' der ledigen Maria Gergen, geboren am 7. 9. 1880 zu Roden.
— 10. des Fuhrmanns Wilhelm Gruber , geb. am 27. 5. 1864 zu
Eschenhahn. - 11. - 12. der Ehefrau Theobald Hell-
meister, Philippine, geb. Crispinus , geb. am 7. 6. 1872 zu Alzey.
— 13. des Pflasterers Bernhard Hcndericks, geb. am 4. 6. 1872
zu Pforzheim. — 14. der Taglöhner Georg Christ, geboren am
3 12. 1862 zu Kemel. — 15. der ledigen Anna Klein, geb
am 25. 2. 1882 zu Lndwigshafen. - 16. der Ehefrau des Fla
schenhändlers Ludwig Kranz. Christiane geb. Becker, geh. 22. 9.
1876 zu Frankfurt a. M . — 17. des TapezierergehilfenWil-
Helm Maybach, geb. am 27. 3. 1874 zu Wiesbaden. 16. des Tag-
löhners Rabanus Nauheimer, geb. am 28. 8. 1874 zu Winkel. —
19. des Tapezierers Karl Rehm, geb. am 7. 11. 1867 zu Wies¬
baden — 20. des Kaminbauers Wilhelm Reichardt, geb. am
26 7. 1853 zu Aschersleben. — 21. der ledigen Dienstmagd
Anna Rothgcrber, geb. am 2. 9. 1863 zu Oberstem. — 22. -
_23 . des Schneiders Ludwig Schäfer, geh. am 14.
7 1868 zu Mosbach. — 23a des Installateurs Heinrich Schmie-
der, geb. am 17. 3. 1872 zu Krotzingen. — 24. des Kaufmanns
Hermann Schnabel, geb. am 27. 5. 1832 zu Wetzlar. — 25. des
Steinhauers Karl Schneider, geb. am 24. 8. 1872 zu Naurod.
— 26. der ledigen Dienstmagd Karoline Schöfsler, geb. am
°0. 3. 1879 zu Weilmünster. — 27. des Kutschers Max Schön-
bäum, geb. am 29. 5. 1877 zu Oberdollcndorf. — 29. des. Tag-
löhners Georq Beikler. geb. am 22. 6. 1849 zu Hechtsheim. —
28a. der led. Maria Rcntz, geboren am 28. 4. 1880 zu Aura. —
29. der ledigen Margaretha Schnorr, geh. 23. 2. 1874 zu Heidel¬
berg. - 30. der ledigen Lina Simons , geb. 10. 2. 1871 zu Hai-
ger. 30a des Maurers Wilhelm Nrban, geb. am 3. 12. 1872
zu Würges. — 31. des Taglöhners Christ. Vogel, geb. am
9. 9. 1868 zu Weinberg. — 32. des Taglöhners Friedrich Wilkc,
geb. am 9. 8. 1382 zu Neunkirchen. 33. der Ehefrau des Fuhr¬
manns Jakob Zinser. Emilie geb. Wagenbach. geh. am 9. 12.
1872 zu Wiesbaden. — Ter Tagl. Peter Spitzncr, geb. am 8. 2.
1870 zu Schiersfeld.

Wiesbaden, 5. Juni 1903. 12209
Der Magistrat . Armen-Bcrwaltung.

Bekanntmachung.
In der Röderstraße, zwischen Taunus - und Lehrstratze,

soll im Juni ds. Js . mit dem Umbau der rzahrbahn und Geh¬
wege in Kleinpflaster bezw. Mosaik und Asphalt begonnen
werden. Bis dahin müssen alle noch sel lenden oder etwa zu
verändernden Hausanschlüssean die Kabelnetz:, das städtische
Kanalnetz, oder die Haupt-Wasser- und Gasleitung fertig-
gestellt sein. , cyy»• r . .3

Unter Hinweis auf die Bekanntmachungdes Magistrats
vom 1. November 1906 über die fünfjährige Sperrzeit für
Aufbruch der neuen Straßendecken werden daher die beteiligten
Hausbesitzer und Grundstückseigentümer ausgesorderl, um¬
gehend bei den betreffenden städtischen Bauverwaltungen die
Ausführung der noch notwendigen Anschlußarbeitenzu bean¬
tragen.

Wiesbaden, den 15. Mai 1908.
n689  Städtisches S traßenbauamt.

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung von etwa 90 lfm. Stern-

zeugrohrkanal von 25 Ztmr. lichter Weite einschl. der Sonder-
bauken in der westlichen Seite des projektierten Platzes au de
Rosselstraße sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver-
düngen werden. ,

Angebotsformulare, Verdingungsunterlagen und Zclcynun-
ge» können während der Vormittagsdienststunden im Rathamc
Zimmer Nr. 57 eingesehen, die Verdingungsunterlagen aus¬
schließlich Zeichnungen auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 50 (keine Bricsmar.cn und
nicht gegen Postnachnahme) bezogen werden. . . .

Verschlossene und mit entsprechenderAufschrist versehene
Angebote sind spätestens bis

Dienstag. 30. Juni 1908, vormittags W/2  Uhr,
im Rathausc Zimmer Nr . 57 einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der etwa
erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschricbencn und ausgcsnlltcn Ber-
dingungssormular eiugereichten Angebote werden bei der Zu-
jchlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagssrist: 14 Tage.
Wiesbaden, 11. Juni 1908. « 1 ,Städtisches Kanalbauamt.

Aenderung der Besuchszeiten im städtischen Krankenhaus.
Bei der starken Belegung des Krankenhauses ist der Kran-

kenbesuch in dem jetzigen Umfang (an Sonntagen. meist 1000
Personen) und der Ausdehnung von 3mal „wöchentlich2 Stun¬
den mit außerordentlichenBelästigungen für die „Kranken ver¬
knüpft. Da im allgemeinen bei einem bettlägerigen Kranken
schon ein Mündiger Besuch ermüdend wirkt, „ist „es ,m In¬
teresse der Kranken dringend erforderlich, daß die bis letzt gul-
tig gewesenen Besuchszeiten entsprechend geändert werden.

Vom 1. Juni dieses Jahres ab werden deshalb als allge-
meine Besuchszeiten die Nachmittagsstunden von 2- Z „Uhr an
jedem Mittwoch, Freitag und Sonntag sestgesetz.„ Die Aus-
dehnung der Besuchsstunden bis 4 Uhr wird hiermit aufge-

^ ^ Besuchc zu anderen Stunden „unterliegen der, besonderen
ärztlichen Genehmigung, die aber jederzeit bei genügender Be-
gründung erteilt wird. In solchen Fallen haben die Besucher
den Namen des betr. Kranken, „den sie zu esuchen wünschen, bei
der Telephonistin anzugeben, die bei dem Arzt telephonisch die

^ ^ Bei^Schwerkranken muß der Besuch im eigenen, Interesse
Kranken von der Zustimmung des Arztes abhängig gemachtder riranren uun tu . — ~r~ ".v

werden Zu Kranken mit übertragbaren Krankheiten kann im
allgemeinen wegen der Gefahr der Weiterverschleppung me-
mann zugelassen werden. Den Angehörigen Scharlach- oder
Diphtheriekranker wird Gelegenheit gegeben, letztere durch das

^All/Äsuch 'er haben den Haupteingang an der Schwul-
bacherstraße zu passieren und erhalten dort von dem diensttuen-
den Portier entsprechende Anweisung.

^as Mitbringen von Genußmitteln, insbesondere von gei¬
stiges Getränken aller Art, in das Krankenhaus ist verboten.
Zuwiderhandelnde werden von dem Besuche der Anstalt ausge¬
schlossen. Pakete, Körbe, Handtaschen und dergl. dürfen nicht
mit auf die Krankenabteilung genommen, sondern müssen dem
Portier übergeben werden. , .. _ ,ri u , ,
+ Das Mitbringen von Hunden in die Anstalt ist verboten.

Wiesbaden, den 15. Mai 1908. ^ r ,
11691 Städtisches Krankenhaus.

Sonnenberg.
Bekanntmachung.

Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht, daß der
5-,err " andrat in Wiesbaden nach seiner im Kreisblatt für den
Landkreis Wiesbaden vom 11. Juni 1908, Nr. 68, abgedruckten
Bekanntmachung vom 10. Juni 1908, gemäß8 6 Abs. 1 des Ver-
einsgesetzes vom 19. April ds. ;̂s. (R.-G.-Bl. S . 151) und Ab¬
schnitt 1a der Verordnung des Herrn Ministers des Innern
vom 8. Mai ds. Js . zur Ausführung des gedachten8 6 für die
Gemeinde Sonncnberg die nachstehenden Zeitungen als Publi-
kationsorgane für die Veranstaltung öffentlicher,Versammlungen
zur Erörterung politischer Augelegenheitcu bestimmt hat:

1. den Wiesbadener General-Anzeiger -- täglich erscheinend
2. den Nass. Anzeiger, Krcisblatt für den Landkreis Wies¬

baden — mit Unterbrechungen erscheinend.
Sonnenberg,  12 . Juni 1908. 12195

Die Polizeiverwa' ^ ug. Buchelt  Bürgermeister.
J .-Nr . 3483.
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Zremden-Verzeichnis der Ztadt Wiesbaden.
Lots ! Adler Badhass , Langgasse 42, 44 u. 46.
v. Braeve, Frl , Breslau . — Börger , Fr . Major , Breslau . —

V. Helmersen, Frl ., Breslau. — Vogel, K.lg . Beamter m. Fr ., Chem¬
nitz.

Hotel zum neuen Adler,  Goethestr . 16.
Früchting , Student , Göttingen . — Tidoro, Kfm., Hamburg . —

Kneipe, Frl . Schwester, Schwerin. — Zimmer, Lehrer m. Fr .,
Wittenberg . — Heinrich, Kent . m. Fr ., Wittenberg . — Erfurth,
Lehrer m. Fr ., Wittenberg . — Wein, Kfm ., Hannover . — Bluhm,
Kfm., Salzwedel. — Schmidt , Fabrikant m. Fr ., Remscheid —
Schultz, Kfm. m . Fr., Linz a . Kh. — Buhe, Gutsbes . m. Fr ., Kl .-
Ammensleben. — Frank , Obering. m. Farn ., B-dolstadt . — Wever,
Leut ., Schweidnitz. — Elsner , Leut ., Schweidnitz. — Hanvard,
Schauspieler, Wien . — Eiedel , Kfm. m. Fr ., Ohlau. — Josefowitz,
hfm_, Berlin.

Hotel Alleesaal,  Taunusstrasse 3.
Brück, Direktor , Narköping . — Davis , Rent . m. Fr., London.

— Merlo, Fr . Rent, . Köln. — Timmermann, Rent ., Gelsenkirchen.
— Brienitzer , Kfm ., Breslau . — Küksmeyzer , Rent . m. Fr ., Mag¬
deburg . — Wakhnikoff , Kfm ., Moskau. — Helfmann , Kfm., Ha¬
gen. — Lang, Kfm ., Eschwege.

Astoria - Hotel,  Sonnenbergerstrasse 6.
Gran, Fr ., Stockholm. — Reell, Boons. — Schultz, Stall¬

meister a. D. m. Fr., Lüren.
Bayerischer Hof,  Delaspöestrasse 4.

Baysiegel, Kfm ., Frankurt . — Kainz , Kfm., Wien. — Jordan,
Kfm. m. Fr ., Mannheim. — Holender, Ing . m. Fr ., Halle.

Belgischer Hof,  Spiegelgasse 3.
Lupke, Rent ., Bent , Berlin . — Lupke , 2 Damen, Berlin.

Hotel Bellevue,  Wilhelmstrasse 26
De Voogt, Juwelier, Paris . — Hermann , Kfm. m. Fr ., Gel¬

senkirchen. — Reimbold, Ing ., Köln. — Mulk, Fabrikant m.
Automobilführer , Köln. — Gottschalk , Apotheker m. Fr ., Ingol¬
stadt . — Baron Frhr . v. Podewils, Leut ., Stuttgart . — Edelhagen,
Fabrikant m. Fr ., Elberfeld. — Schaepmann, Direktor , Zwolle. —
Olaussen, San.-Rat Dr., It elioe. — Cookemans, Juwelier , Angers.

Hotel Bender,  Häfnergasse 10
Oonradi, Rent ., Bergen. — Kühnei , Fr . Rent ., Dresden.

Hotel Berg,  Nikolasstrasse 27.
Heinicke, Kfm ., Stettin . — Kausser, Fabrikant m. Fr ., Neuss.

Gr&iber , Baurat Bielefeld. — Stetfest , Fabrikant m. Fr ., Franken¬
berg. — van Laer m. Tochter , Antwerpen . — Seheiner, Rechts¬
anwalt , Mannheim . — Greis, Kfm., Hagen . — Königs, Kfm.,
Aachen. — Schuhard, Fabrikant , Triest . — Hermann m. Fr .,
Warschau . — Butte , Kfm., Kassel. — Kuppe, Bankbeamter,
Sladenbach i. W. — Hilger m. Fr., Aachen. — Wagener , Kassel.
— Grüner , Kassel . — Fülling , Kfm., Leipzig.

Hotel Biemer,  Sonnenbergerstr . 11.
Henage, Fr . Rent. m. Bcd ., London. — Arnowitsch, Bank¬

direktor , Stockholm. — Michels, Kfm. m. Fr., Worms. — Koster,
Fr. Dr ., Utrecht . — Koster , Frl., iftrecht.

Hotel Bingel,  Nerostrasse 7.
Lützel, Obmann m. Tocht ., Schifferstadt.

Schwarzer . Bock,  Kranzplatz 12.
Jürgens m. Fr ., Elsfleth . — Jürgens , Frl., Elsfleth . — Nor¬

den, Kfm. m. Fr ., Brüssel. — Schulze, Fabrikant , Oberfrobna . .—
Schuhmacher, Arolsen. — Steinchei, Fr ., Dresden. — Venator,
Berging., Saarbrücken . — Wuthe , Leut . m. Fr ., Glogau. — Lind¬
ström, Färbereibes ., Helsingofrs . — Friedländer , Kfm., Breslau.

Zwei Böcke,  Häfnergasse 12.
Hartdegen , Kanzelirat , Eschwege.

Goldener Brunnen,  Goldgasse 3—10.
Rudolph, Kfm ., Rügenwalde . — Bloch, Kfm., Köln. — Kö¬

tel, "Heidelberg. — Stähler , Oberförster , Bitseh. — Dauss, Be¬
triebssekretär m .Fr ., Adlersdorf . — Seliger, Geh. Baurat , Mit¬
glied d. Kgl . Eisenhahndirektion , m. Fr ., Halle. — Kiek, Lindau.
Hotel Burghof,  Langgasse 21—23, u. Metzgergasse 30—32.

Krautwig , Dr . med. m. Fr ., Köln. — Felder, Kfm. m. Fr .,
Koblenz. — Kretschmar , Strafanstaltsdirektor m. Fr ., Werden.
— Glagau, Brauereidirektor , Wolfstein . — Bensekom, Kand. jur .,
Amsterdam. — Brenkmann , Dr. med., Amsterdam . — Arens¬
meyer, Kfm., Hannover . — Jansen , Rent ., Rotterdam . — Klop-
stock, Kfm., Berlin . — Heuermann , Kfm., Berlin. — Ronrath,
Baugewerkmeister m. Fr ., Oberhausen . — Eckert , Kfm ., Freiburg.
— Buchenau m. Fr ., Düsseldorf.

Central - Hotel,  Nikolasstrasse 33.
Walrenluz , Kfm ., Zerbst . — Neumann , Kfm. m. Fr., Berlin.

— Keller , Rent ., Hagen. — Bergen, Rent . m. Fr ., Holland. —
Martin m. Fr ., Frankenberg . — Enderlein , Kfm., Chemnitz. —
Oehler, 2 Hm . Kflte ., Karlsruhe . — (Baronof, Kfm., Krefeld. —
Pattengen , Kfm. m. Fr., Erfurt . — Schleu, Rent . m. Tocht., Bre¬
men. — v. Dettloff , Fr . Rent ., Petersburg.

Hotel und Badhaus Continental,  Langgasse 30.
Richarz, Düren . — Koch, Apotheker , Trier. — Eichhorn,

Rent . m. Fam ., Neu-York . — Kürschner , Fr ., Greiz. — Loch¬
baum, Berlin.

HotelDahlheim,  Taunusstrasse 15.
Hehs, Kfm. m. Fr., Seibersbach. — Oppenheim, Kfm., Kas¬

sel .— fiiemann, Dr . m. Fr., Köln. — Sack , m. Fr., Elberfeld. —
Berlich, Architekt , Berlin. — Knott , Kfm ., Brühl.

Darmstädter Hof,  Adelheidstrasse 30.
Katzenstein , Kfm., Köln. — Endler, Rent . m. Sohn, Celle. —

Irobsky , Kfm. m. Fam., Nauheim. — Nitsehe, Rechtsanwalt,
Gera. — Harenberg , Kfm. m .Fr., Oldenburg. — Rothe , Olden¬
burg. — Stoldt , Fabrikant m. Fr., Flensburg . — Scheu, Fabri¬
kant m. Fr ., Flensburg.

Hotel Deutscher Kaiserj  Marktplatz 3.
Webers, Kfm. m. Fr ., Leipzig.

Dietenmühle (Kuranstalt ), Parkstrasse 44.
Kiretein , Fr ., Berlin. — Biernath , Kand . arch., Charlottenburg.

Kuranstalt Dr . Dornblüth,  Gartenstrass » 15.
Kahn , Fr . Rent ., Kaiserslautern.

Hotel Einhorn,  Marktstrasse 32.
Weins, Kfm., Berlin. — Goldschmitt , Bankier, Neu-York. —

Grab, Kfm., Mannheim. — Seidel, Kfm. m. Fr ., Wien. — Leh¬
mann, Kfm., Magdeburg. — Dohm, Dr. m. Fr., Weill. — Hupfer,
Frl., Reiehenback. — Gintz, Direktor , Reichenau. — Nieles, Ing.,
Essen. — Reichert , Kznf, Köln . — Graf, Ing an. Fr ., Zürich. —

Hammerschlag , Kfm., Güttingen . — Food, Rent. m. Fr ., London.
— Coales, Kfm. m. Fr ., London. — Coales, Kfm., London. —
Joker , Kfm., Berlin . — Stallmann , Fr ., Düsseldorf. — Stallmann,
Kfm., Düsseldorf. — Braun , Fr ., Strassburg.

Eisenbahn - Hotel,  Rheinstrasse 17.
Wiechmann, Eent ._m. Fr ., Kremp. — Mengler, Bahnmeister,

Quedlinburg. — Drejsetz , Kfm., Vohwinkel. — Schreiber, Kfm.,
Chemnitz. — Mauriese, Kfm., Paris . — Federsen, Rent ., Hoyer.
— Görnsen, Rent ., Hoyer.

Englischer Hof,  Kranzplatz 11.
Guttentag , Budapest . — Frank , Direktor m. Fr ., Matchez.

— Corker m. Fr ., Lüenstower . — Berger, Kfm., Königsberg. —
Matthey , Kfm ,.Barmen . — Eieckehoff ,Brüssel. — Kirschstein,
Kfm., Quedlinburg.

Hotel Erbprinz,  Mauritiusplatz 1.
Eicke, Kfm. m. Fr ., Perne . —Kirchner , Kfm. m. Fr ., Bimda.

— Wagner , Frl ., Chemnitz. — Boss, Lehrer , Oberreifenbach. —
Zange, Kfm., Honnef . — Niedenhoff, Kfm. m. Fr ., B.-Gladbach.
— Homberg, Kfm. m. Fr ., Zeitz. — Eufinger , Kfm., Nieder-Er-
bach. — Wag, Kfm ., Friedrichstadt . — Müller, Kfm. m. Fr .,
Frankfurt . — Stier , Kfm., Geisweid. — Wiche m. Fr ., Dresden. —
Grünebaum, Kfm., Reckenroth.

Europäischer Hof,  Langgasse 32.
Bluhm, Dr. med m. Fr ., Nordhausen . — Runge, Er. m. Kind

u, Bcd., Berlin. —Frost , Kfm., Koblenz. — Gabbe, Kfm., Berlin.
— Lypstadt , Fabrikant m. Fr ., Frankfurt . — Nelhaus, Kfm., Ber¬
lin . — v .d. Saudh, Frankfurt . — Hertzhütter , Kfm., Berlin. —
Kruel , Kfm., Kaiserslautern . — Hertzstein , Fabrikant , Berlin.

Frankfurter Hof,  Webergasse 37.
Beinsdorf, Betriebsing ., Berlin.

Friedrichshof,  Friedrichstrasse 35.
Marx , Kfm., 'Bernkastel . — Marx, Kfm., Saarbrücken.

Hotel Fuhr,  Geisbergstrasse 3.
Jüres , Kfm. m. Fr. u. Bed., Duisburg.

Hotel Gambrinus,  Marktstrasse 20.
Görisch, Düsseldorf. — Thäle, Fr .Rent ., Rixdorf. — Schleift,

Postsekretär , m. Fam ., Eisielen.
Grüner Wald,  Marktstrasse 10.

Busch, Kfm., Köln — Becker, Direktor , Danzig. — Frieke,
Kfm., Karlsruhe . — Schirmer, Fr ., Werden . — Rehker , Dr. med.,
Krefeld . — Main, Heidelberg. — Krauth , Heidelberg. — Niehle,
Heidelberg . — Erbhard , Kfm., Heidelberg. — Rumpf, Kfm. m. Fr .,
Volkmarsen . — Imhof , Kfm. m. Fr., Elberfeld . — Krimmiel, Kfm.
m. Fam ., Elberfeld. — Teppich, Kfm., Berlin . — Mertens , Kfm.,
Köln . — Kaiser, -Kfm., Berlin. — Schubert , Kfm., Berlin. — Heu¬
er , Kfm., Jülich . — Hasenforst , Kfm., Berlin. — Blum, Kfm.,
Berlin . — Baum, Kfm., Köln. — Weimer , Kfm., Werdohl . —
Bomeke , Fr ., Werne . — Fischenberg, Fr ., Wanne. — Borneke,
Werne . Boermann, Fr ., Balm. — Klein, Kfm., Berlin.

Hamburger Hof,  Taunusstrasse 11.
Gutzeit , Assessor Dr. med. m. Fr ., Gera. — Lucas, Fabri¬

kant , Elberfeld.
Hansa - Hotel,  Rheinstrasse 18.

Schimdt, Ing ., Barmen. — Classe.n Kfm., Elberfeld. — y.
Dettlof f, Fr ., Petersburg . — Bühling, Architekt , Pfolrzheim. —
Stengl, Kfm., Düsseldorf. — Bomefeldt, Kfm., M.-Gladbaeh. —
Block ,Kfm., Mühlhausen.

Hotel Happel,  Schillerplatz 4.
Keim, Kfm., Elberfeld. — Hoffmann, Lehrer m. Fr ., Han¬

nover . — Dick, Dipl.-Ing., München. — Weiler, Kfm., Hamburg.
— Loose, Kfm., Hamburg . — Rickers, Kfm. m. Fr ., Rixdorf. —
Raedlein , Kfm., Ebersdorf . — Haemmerle, Student , Freiburg . —
Palandi , Kfm., Karlsruhe.

Hotel Prinz Heinrich,  Bärenstrasse 5.
Steffen, Kfm. m. Fr ., Oberstem. —- Röller, Lehrer , Saar¬

brücken . — Reimann , Kfm., Breslau . — Ktier , Oberinspektor m.
Fr ., Saarlouis.

Hotel Hohenzollern,  Paulinenstrasse 10.
Bernhard , Rent . m. Tocht . u. Bed., Gr.-Lichterfelde. — Pat¬

tersen , Frl ., Amerika . — Grabowsky, m. Tocht., Amerika. —>
Meyer, Bankier, Berlin.

Hotel Holländischer Hof,  Rheinbahnstrasse 5.
Schräder, Kfm. m. Fr ., Köln .— Damm, Kfm. m. Fr ., Eisen¬

berg. — Thons m. Fam., Charlottenburg . — Ackermann, Kfm.,
Haspe. — Gries, Frl ., Kassel. — Simons, Kfm. m. Fr ., Brüssel. —
Gries, Rent ., Kassel . — Gries, Kfm., Kassel . — Gries, Frl ., Kassel.

Vier Jahreszeiten,  Kaiser Friedrich -Platz 1.
Thewald, Mexiko.

Hotel Imperial,  Sonnenbergerstr . 16.
Köttgen , TÜrbereibes. m. Fr, . Krefeld . — Beiersdorf, Frl .,

Berlin.
Kaiserbad,  Wilhelmstrasse 42. —

v. Queis, Regierungsrat , Allenstein . — Bagge m. Fr ., Kövels-
borg . — Schroeder ,Fr . Hauptm ., Schöneberg. — Vogt m. Fr .,
Gefle. — Leckney, Fr ., England. — Corbett , Honble., Fr ., England

Kaiserhof,  August ^-Viktoria -Bad), Frankfurterstr . 17.
Druck , Kfm .m. Fr ., Brüssel . — v. Waldthausen m. Fr ., Es¬

sen. — Seidel, Kfm., Chemnitz. — Balve, Frl ., Essen. — Waldt¬
hausen , Essen. — Eisenberg , Duisburg. — (Balve, Frl ., Essen. —
Lehmann , Duisburg. — Schlichter , Kfm., Hamburg.

Privathotel Goldene Kette,  Goldgasse I.
Cotch, Oberzahlmeister, Ulm. — Mueller, Fr ., Duisburg. —

Schwär , Rechn.-Rat , Hannover . — Lederer , Bauführer , Mann¬
heim. — Riedel, Lehrer , Oberkassel. — Möller, Kfm., Elberfeld.
— Krum , Frl ., Holzhausen. — Mantel, Frl ., Holzhausen.

Kölnischer Hof,  kl . Burgstrasse 6.
v. Dresler, 2 Frl ., Schreitlaugken . — v. Boddien, Frl ., Leis-

sienen. — Alexander , Fr ., Barmen . — Steinhoff, Fr ., Barmen.
Goldenes Kreuz,  Spiegelgasse 6—8.

Drexler, Fr ., Frankfurt . — Sauer, Fr ., Worms.
Hotel zum Landsberg,  Häfnergasse 4.

Foppen, Kfm., Bonn. — Nagel, Kfm., Met .— Brandt , Kfm.,
Wittüch . — Kirsting , Sekretär m. Fr ., Jüterbog.

Weisse Lilie,  Häfnergasse 8.
Hopf, Fr . Lehrer , Apolda. — Mirus, Frl . Rent ., Leipzig. —

Seliger, Kgl. Baurat m. Fr ., Halle.
Hotel Mehler,  Mühlst ' ' 7.

Dörrstein , Kfm., Mannheim,

Hotel Meier,  Luisenstrasse 12.
Rheinfrank , Fr ., Detroit . — Tintte , Fr .,. Detroit . — Bjer-

mann, Barmen.
Metropole n. Monopol,  Wilhelmstr . C u. 8.

v. Heyden, Köln. — Koepe, Direktor , Erkelenz. — Kakakos
Lemgo. — Levy, Erkelenz. — Wallmann, Kfm., Berlin. — Seifert,
Ing., Neuwied. —Lorenz, Fr . Prof ., Zittau . — Katz , Kfm., Berlin
— Funke , Strassburg . — Sachsenweger, Hanau . — Korff , HanJu.
Bitte, Reg.-Assessor, Strässburg . — Ulrich, Leut ., Darmstadt.

Hotel Minerva,  Rheinstrasse 9.
Fischer, Frl ., Berlin. — Prinz, Kfm., Köln. — Scheidtweiler.

Apotheker m. IV., Wald.
Hotel Nassau u. Hotel Cecilie,
Kaiser Friedrich -Platz u. Wilhelmstrasse.

Soubre-May, Architekt m. Fr ., Lüttich . — de Niasse, Brüs¬
sel. — Bloda, London. — Coghlan, Rent . m. Fam., London.
Montgomery , Fr . m. Tocht., Portland . — Jenkins , Frl ., San Fran-
zisko. — Petersen m. Fr., Berlin. — de Groot-Jamn , Amster¬
dam. — Forgues , Generaldirektor , Paris . — Wrede, Fr . Dr,
Hennstedt . — Uloth -Fatum -Zubli, Dr., Amsterdam. — van der
Heyden-Hauzeur , Rent ., Jülich . — Rohde m. .Fr ., Hamburg.

Hotel Nassauer Warte,  Saalgasse 32.
Nussbeck , Fr . Fabrikant , Berlin. — Sehlicht, Rent . m. jy

Altona.
Hotel National,  Taunusstrasse 21.

•Baron v. Maydell, Exzell., Generalmajor m. Fr, . Petersburg.
— Kratz , Fr ., Krefeld . — Löhr, Fr ., Krefeld. — Goldstein, Fr,
Krefeld. — Stuhlweisenburg m. Fr ., Krefeld .— Schlossen, Frl,
Brüggen. — Lenssen, Frl, Rheydt . — Würtenberg , Apolda. —

Hotel Nonnenhof,  Kirchgasse 15.
Jürgensen ,Kfm, Berlin. — Tohbel, Direktor , Duisburg. —

Kalkuhl , Direktor , Duisburg. — Müller, Kfm, Grafrath — Erns-
berger, Dr .. med, München. — Kramer , Frl , Frankfurt . — Ster-
kel, Frl . ,Frankfurt . — Richter , Frl , Frankfurt . —Plücker , Kfm,
Neu-York . — Bandau , Fr , Schliphaken. — Daescher, Direktor m.
Fr, Koblenz. — Linz, Direktor , Leipzig. —Katenstein , Berlin.

Palast - Hotel,  Kranzplatz 5 u. 0.
Braun m. Fr , Liverpool — Kass, Kfm, Berlin. — Mathias,

Kfm, Nürnberg . — Rhodin, Stockholm. — Fischer, Kfm, Lodz,
— Schretzmann , Frl , Paris . — Althoff m. Kindern, Münster.
Magnus, Hamburg . — Tittel , Fabrikdirektor , Leipzig.

Hotel du Parc u . Bristol,  Wilhelmstr . 28—30.
Baeharaeh , Kfm. m. Fr , Kairo.

Pariser Hof,  Spiegelgasse 9. <
Däumicher , Dr, Böblingen. — Riemann, Fr , Hornburg.

Hotel Petersburg,  Museumstr . 3.
Scherhei, Fr . Dr, Frankfurt . — Baranof , Rent , Moskau.

Pfälzer Hof,  Grabenstrasse 5.
Schmidt, Kfm. m. Fam, Nürnberg . — Weiss, Fr , Nürnberg-

— Schmitt , Frl , Wachenheim. — Kug, Frl , Röhlinghausen. -
Kug, Kfm, Eickel. — Reuter , Kfm. m. Fr , Altenburg . — Wen-
vert , Kiel . — Böttcher , Elberfeld. — Hindermaier, Weilburg . —-
Berger, Kfm, München. — Mayer, Erb, Stuttgart.

Zur neuen Post,  Bahnhofstr . 11.
Klein, Kfm, Karlsruhe.

Zur guten Quelle,  Kirchgasse 3.
Gasteier , Stadtsekretär , Diez. — Wanderer , Postassistent,

Wallendorf .— Fingerhut , Sehweinsbühl.
Quellenhof,  Nerostrasse 11.

Frendenberg , Osel. — Domont, Stud , Moskau. — Berk« ,
Reg.-Sekretär m. (Fr, Düsseldorf.
Hotel Quisisana,  Parkstr . 5 u. Erathstr . 4, 5, 6, 7, 9, 11, 12.

v. Königsdorff , Frl . Gräfin, Kassel. — Müller von der Werra,
Berlin. — Schmidt, Dr , Berlin. — Wimmer, Frl . Rent , Aachen
— Gaede, Major a. D. m. Tocht , Stettin.

Hotel Reichshof,  Bahnhofstr . 16,
Hilger , Lehrer , Lötzen. — Eihel, Stud, Karlsruhe . — Ihrig,

Refeerndar , Giessen. — Junkermann , Kfm, Berlin. — Schweiz*
rer , Kfm, Chemnitz. — Langer , Kfm., Chemnit . — Freudenthal,
Kfm, Berlin. — Bouyer, Rent . m. Fr , Paris.

Hotel Reichspost,  Nikolasstr . 16—18.
Kreihs , Dr. med. m. Fr , (Hastenburg .— Moritz, Leidig . - »

Brenner, Leipzig. — Mayer, Kfm. m. Schwester, Kirchberg . —
Gott , Prokurist , Nürnberg . — Bock, Frl , Langeriberg. — v. Buch¬
holz, Frl , Langenberg . — Buchholz, Stud , Düren. — Franke,
Stud, Marburg . — Kapphan, Kfm. m. Fr , Berlin. — Lange,
Baumeister , Koblenz. — Heyland , Geh. Registrator , Berlin. —'
Spilker, Kfm. m. Fr , Kyritz -Prignitz . — Franke , Toronto.

Residenz - Hotel,  Wilhelmstrasse 3 u. 5,
Weyland , Kfm,. Iserlohn.

Rhein - Hotel,  Rheinstrasse 16.
Oaney m. Sohn, England. — Nunndorf, Kfm, Leipzig. —>

Sondermann, Direktor m. Fr , Sheffield. — Kirchstein , Kfm,
Berlin. — Pilz, Direktor , Frankenthal . — Bolt, Kfm. m. Fr,
Groningen. — Strauss , 2 Frl , England. — Weis m. Fr , England

Hotel Ries,  Kranzplatz.
Stauff , Kfm, Karlshorst.

Römerbad,  Kochbrunnenplatz 3.
Philipp!, Leut , Posen. — Gumpert , Kfm, Wilmersdorf . —

Pelteson, Fabrikbes . m. Fr, Dresden. — Fraedrich, Rent , Berlin.
— Hülsmann , Brennereibes. m. Fr , Holtershausen . — Rubinroth
m. Sohn, Warschau . — Plattmer , Kfm, Berlin.

Hotel Rose,  Kranzplatz 7, 8 u. 9.
v. Wächter , Exzell. Geh. Rat m. Bed, Petersburg . — Wäch¬

ter , 2 Frl , Petersburg . — Scriba m. Fr , Bordeaux. — Hambur-
ger, Baltimore . — Dillenberg m. Fam, Baltimore. — Sondheinl
m. Fr , Philadelphia . — Aisdorff, 2 Damen, Köln. — Hikosaburo
Dr, med, Tokio. — Yoichire, Dr. med, Tokio. — Tsunekatsa,
Dr. med, Tokio .— Flachs, Dr. med, Dreden.

Goldenes Ross,  Goldgasse 7,
Schräder , Inp , Berlin.

Weisses Ross,  Kochbrunnenplatz 2.
Fahle , Rechtsanwalt u. Notar , Sehwiebus.

Hotel Royal,  Sonnenbergerstr . 28.
v. d. Hoven ,Baron, Kurland . — v. d. Hoven, Baronin , Kur¬

land.
Hotel Saalburg,  Saalgasse 30,

Nästner , Dresden. — Mohr, Haltsch,
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Empfehle in grösster Auswahl bei bekannt billigsten Preisen für

Fronleichnam
Engelkränge weiss und farbig
Lilien gold>Silber und weiss
Schärpen in allen Parben
Strümpfe weiss in allen Grössen
Blumenkörbchen, Spitzen und Bänder.

i

58 , 48, COCO inCMTiö2 Pl 'g.

1 .25 , 88, 48 und 45 Pfg-

1 25 85, 65 und 48 Pfg.

55, 45 und 38 Pfg.

d Bänder. 12199

r.
11

Simon Meyer 22.

_]

das beste eiistlerende Waschmittel, dessen
enorme Wasch- und Bleichkraft das höchste Ent¬

zücken der Hausfrauen hervorruft. Weil seine
wunderbare Wirkung scheinbar unerklärlich, fürchten

manche Hausfrauen, dag Persll der

Wäsche
schädlich sei. aber viele Tausende von Hausfrauen
haben sich durch fortgesetzten Gebrauch
von der absoluten Unschädlichkeit dieses
einzig dastehenden Waschmitteis überzeugt und sind
sogar zu der Einsicht gekommen, dag Persll die
Wäsche schont. Überzeugen Sie sich gleichfalls!

Alleinige Fabrikanten:

Henkel&Co., Düsseldorf
auch der weltbekannten Henkels Bieich -Soda.

Z 4

Bekanntmachung.
Bei der am 4. d. Mts . stattgcsundcncn öffentlichen Verlosung der am 2 Januar 1909 rück-

ehlbmen, auf 3'/, % abgestcmpcltcn Schuldverschreibungen der Nassamschen LandcS aJE, Buchstrb. J.
'nt die uachverzeichnctcn Nunrmcrn gezogen worden:
«7 Stück Buchst . a , zu 150 M . Nr . 63 78 99 107 120 152 210 211 249 264 282 315 394

408 448 492 514 601 665 708 722 775 799 824 839 844 916 925 928 962 1016 1025 1051
1074 1178 1296 1297 1306 1341 1360 1408 1447 1645 1692 1721 1767 1851 1853 1913 1924
1971 1974 1990 2007 2123 2126 2173 2189 2218 2220 2230 2238 2287 2322 2392 2476 2482.

152 Stück Buch » . .1. b , zu 300 M . Nr . 33 39 44 56 82 123 196 205 233 252 260 263 281
326 337 339 348 414 417 434 455 466 520 535 562 573 606 677 685 737 742 760 768 773
781 797 798 839 867 875 1002 1047 1061 1119 1194 1197 1202 1203 1272 1305 1308 1342
1402 1405 1412 1419 1448 1458 1510 1539 1586 1600 1602 1625 1646 1696 1737 1740 1741

1800 1809 1858 1871 1876 1880 1884 1948 1955 2018 2058 2153 2190 2271 2378
2406 2441 2483 2544 2566 2595 2655 2657 2745 2796 2827 2901 2902 3023 3099
3369 3376 3377 3387 3407 3444 3476 3657 3714 8750 3800 3804 3845 3848 3919
4049 4065 4125 4150 4157 4185 4250 4251 4264 4279 4324 4388 4403 4472 4503
4672 4693 4804 4894 4914 5027 5032 5071 5119 5193 5260 5291 5315.

J . c , zu « 00 M . Nr . 52 109 130 144 169 200 363 395 407 469 481 492
606 716 724 785 886 910 927 950 1002 1025 1061 1099 1109 1144 1145 1218

1752 1777
2403 2405
3117 3164
3961 4013
4603 4608 .

107 Stück Buchst
512 570 599

!', 1250 1269 1346 1381 1428 1441 1478 1481 1588 1655 1739 1777 1919 1962 1970 2045 2048
4 2061 2080 2103 2111 2116 2127 2191 2198 2203 2207 2293 2308 2311 2331 2396 2410 2418

" 2419 2514 2676 2693 2786 2884 2928 3071 3133 3173 3186 3194 3262 3293 3419 3577 3578
§8. 3834 3855 3893 3899 3924 3947 3970 4000 4016 4047 4106 4166 4213 4237 4246 4276 4292

4314 4391 4412 4423 4437 4454 4496 4537.
*1 Stück Buchst . .1 . d , zu 1500 M . Nr . 72 87 139 143 290 330 385 501 588 725 875 893

909 938 961 999 1035 1148 1160 1181 1206 1222 1262 1323 1331 1426 1443 1453 1492 1532
1542 1575 1720 1776 1809 1900 1905 1907 1997 2048 2057 2067 2078 2085.

33 Stück Buchst . J . e , zu 3000 M . Nr . 15 18 . 28 50 55 160 188 197 280 309 311 419 430
486 514 550 575 598 716 722 765 836 882 '885 907 926 1049 1076 1077 1100 1103 1134
1143.
Die Rückzahlung der ausgclosten Kapitalbeträge erfolgt am 2 . Januar 1300 , mit welchem

^agc die Verzinsung anfhört , gegen Einlicfcrung der in kursfähigem Zustande befindlichen
Schuldverschreibungen 'nebst Erncuerungsscheinen (Zinsschein -Anweisungen ) und den noch nicht fälligen
omsscheinenbei der Vandcsbank -Hauptkaffe in Wiesbaden und bei sämtlichen Landesbaukstetten,
>°wic bei der Prcutzischc » Zentral -Gettosfenschaftskaffc in Berlin u. der Direktiou der Diskonto-
Oesellschastin Frankfurt a . M.

„ Die Einlösung durch die Landcsbankstcllen geschieht nur insoweit, als die verfügbaren Kasscn-
bkstände reichen.

Bereits früher ausgetost und bis fetzt nicht erhoben sind:
Buchst.3. a, Nr.

J . a, :
t ' i ' "3. 3, „
3- e, „
3. a, „
J' b' *3- c, „

„
3. a, ..

894.
2260
251

2546
396

1185
805

3043
3901

970
402

(Rückzahlbar am 2. Januar 1903).

1711

996

(Rückzahlbar am

2. Januar 1906.)

(Rückzahlbar am
2. Januar 1907.)

3. b,
3. °.

3. 1,
3. e.

592 624 647 803 951 1017 1604 2095 2233 2290
2 >99 2336 .
76 849 865 ' 940 ' 1180 1360 1407 2051 2077 2113 2219
2957 3065 3147 3303 3470 3732 4078 4764 5330 .
39 525 770 1079 1317 1744 1791 1836 2128 2273 2609
2654 2661 2839 2951 2955 2974 3050 3175 3398 3452
3600 3894 4151 4162 4262 4360 .
378 1001 1107 1226 1387 1518 1823

3 . - ». ,, 157 256 522 .

,^ ^ Die Inhaber dieser Schuldverschreibungen werden wiederholt zur Erhebung

Anhang.
(i. . Bei dem König!, Amtsgericht in Wiesbaden ist wegen folgender Schuldverschreibung der Nass.
7^ "tSvank das Aufgebotsverfahren anhängig:

1 Nr . 3459.
Wiesbaden,  den 9. Juni 1908 12192

Direktion der Nasiauischen Landesbank

(Rückzahlbar am

2. Januar 1908.)

der Kapitalbcträge

Hcrren -Zngstiesel
Mk . 4.75, 7.- bis 10,- .

Herren -Schnürstiefel
M5 5.50, 7.— bis 12.—.

Damen -Schnür - und
Knopfstiefel

Mk. 5 —. 6.—,8 — bis 10.- .
Kinderschuhe urid

Pantoffeln.
Mehrere hundert

Paar von Herr¬
schaften abgelegte
gut erh . Damen - u.
Serreu -Stiefel von
Mk . 2 .30 bis 4 .30.
Mehrere Dntzeud im
Schaufenster aus¬
gestellt.

Arbeiterschuhe
Mk.6.—,7.— (8.50,22owhoch)

Schuhreparatur
Damcn -Sohl . u . Fleck 2—2.20
Herren - „ „ „ 2.80—3.

herren-giizüge
Mk. 12.—. 15 — bis 25.—,

Hosen S.1364
1.30, 1.80, 2.50, 3.— b. 8.—.

Pius Schneider,
Michelsberq 26,

gegenüber der Synagoge.

i Los nui* 1/2 Wi.
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4304 Gewinn «. W . Hark:136000

Hauptgewinne:
7 kompl. bespannte Equipagen,

110 Reit- u.Waflenpierde, Wert Mark:114000
4200 sllb . Gewinne , W . M . S22000
I »onäCnDfH  kose sortiert aut
LOSe aOU rI .«erochied.Taus.M5
Porto n . Liste 20 Ff . extra.

H. C. Kröger,
Berlin W , Friedrichstr . 181,
und alle durch Plakate kennt*

lie hen V erkau tstellen.
Z . 9

Carl Kreil, I
Webergasse 36 . -

und Zubehörteile.
Gegr . 1879. Tel . 2767

loten ää
nicht aufgehen er¬
zielen Sic nur mit
I>r- Kuhn ’s
IfOckener-

-- *enger „Sadns
lin " 60 , 80 n . 1 —
Pomade Sadnlin 1.
Man verlange nur Sadnlin
echt von Dr , Kuhn,
Kroncnparf . Nürnberg . Hier ,
in Apoth ., Drog . u. Parf . I

119 71

Billige Eier , kräftige Kücken,
erzielt man ganz ohne Auslauf
und tut Winter lstirch das großartig
bewährte vonLandwirtschaftskam-
mcrn erprobte und sehr empfohlene
Geflügel - u . Kückenfuttcr .NaguP
Zu haben bei H . Schiudling jr ..
Samenhandlung , Neugasse 1a
u. Filiale Bismarckring , Eingang
Bl - ' chftr- he . 7299

Versteigerung.
Mittwoch , den 17. Juni er., vormittags II Uhr

beginnend, versteigere ich zufolge Auftrags in meinem
Versteigerungssaale 11955

i 1- 7  Schwalbachcrstratze Nr 7 ;— .
ca. 90 Fäfferä 50 kg. wetterferte-Patenifarbe
5 Fäfferä 100 kg. Cutron
1 Kaffenfchrank
ar . Zeichentisch , Gestell für Zeichnungen , Stehschreibpult,
Drehstuhl Doppelleiter re.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Bestchtignng am Versteigerungstage.

Wilhelm Helfpich
Auktionator und Taxator,

Telephon 2911 . Schwalbachcrstratze 7.

von Prospekten etc ., werden

schnell und billig : angefertigt

durch die Buchdruckerei des

*ip.

u
JIBI

für

und

Drackempfindliche.

Magenleidende nach Hessing,
Geheimrat

Hoffa u. A.

w
_ . , alle bekannten Systeme und

Anfertigung nach Mass
viHUbiiHiavi  eigenen Werkstätten.
Korsette zum Erleichtern und Verbessern von

Gang und Haltung bei
HDftjelenkverrenkunjen.

Fri <* Assuiann,
Spezial -Atelier , Saalsasse 30 pt . (am Eochbrannen)
Für Damen: Frau M. Assmann, in ersten Parise'
Korsett -Ateliers u. Bandagenwerkstätten in Paris und

Berlin tätig gewesen . 11542

Ausschneiden!
wert 30  Pfennig.

Wohnungen— Zimmer—
4jUvvll ■vlv Läden — oder sonstige

Lokalitäten ZN vermieten oder

Züchen. Sie SS
fjöbCU SIC - ien’t6oten- ~ Arbeiter,

Art nötig oder
überhaupt Personal jeder

Suchen Sie irsenb tceIt̂
^u ^ eu S ê etwas zu verkaufen oder

Suchen Ste etwas zu kaufen—
^ rei6en  Sie auf der Rückseite da§
Inserat auf, schneiden diesen Gut¬

schein aus und senden ihn unter Beifügung
von 10 Pfennig für Einschreibgebühr an die

Expedition des

Wiesbadener General-Anzeigers
Manritinsstr . 8 , Wiesbaden.

Rückseite genau beachte« :
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Gangstellung des normalen
Fusses.

•>
• • •

kriMnen und
fclilm seiner
Hisse?

lie lindert nnd lieill
j_ Mer-

durch aussehliesl.
Tragen von

Gangstellung des verbildeten
Fasses.

dem einzigen „fertitreil Stiel e nach nass "?
(© . K. P . Mo. 165,545 ) .

Mit dem Chasaila-Messaparat wird die Fuss- bezw. Zehenlage genau festgestellt
und nach dem ermittelten Grosszehenwinkel der Chasalla .Normalstiefel in dem genau
passenden Grade verabfolgt -1

Yon ersten ärztlichen Autoritäten empfohlen!
Um die Vorzüge von Engelhardt ’* .

(System Fölsch-Engelhardt ) zu erkennen , vergleich . . » öderen Be-
konknrreiulosen „ fertigen Stiefel nach * « * * “ *£ £ ■& “ des
schnlmngsarten nnd jedermann wird leicht die Vorzüge
C'hasalla >Morntalstiefels erkennen . . m . at„ Kultnrstaaten

Es ist daher auch nicht verwunderlich , dass dieses in weisten Eulwrstaaten
patentierte System trotz der kurzen Zeit seines Bestandes | ©« rworbeBL hat
Anerkennung gefunden und sich unzählige Freunde erworben hat,

Normal-Fusa _

VArmalfns * ChasaUasMessapparat
faTs <h beschuht System 1 Vlsch -Fngelhardf

Einzige Vorkaufsstelle in WIESBADEN:
Mormaifuss

im Chasallastiefel.

Ferdinand Herzog
Telefon 626.

Gegen
bequeme Teilzahlungen

Photog.Apparate
2M.

Grammophone Musikwerke Zithern Arten,
garantiert echt,
imtHartgmnmi-Platten.

Phonographen
' mit erstklas¬

sigen Hart¬
gusswalzen.

Preisbuch No . 797 mit vielen Abbildungen aut
Verlangen gratis und frei . Postkarte genügt.

selbstspie¬
lende, so¬
wie Dreh-

Instru¬
mente

mitMetall-
noten.

Automaten

Goerz Trieder -Binoc

Mandolinen,
Guiiarren,
Violinen
erstklassige
Fabrikate
nach alten
Meister-

Modellen.
Harmonikas.

Neueste Modelle
aller moder¬

nen Typen
sowie alle

Utensilien
zu massigsten

Freisen.

Kineiatographen.
es, Operngläser, Feldstecher, Barometer
Bial & Freund in Breslau II.

Rheinische Kunstv rlags-
Anstalt Heinrich Lenz

Wiesbaden — Walluferstr . 5 — Fernruf 3647.

Anfertigung
von

Ansichtspostkarten.
Posfkarfensfänder.

Grösster Verlag
am

platze.
Genre-Karten.

11985
BESa

Text der Anzeiger
(Bitte reibt deutlich schreiben).

Lus jede Ze!I- nur iS Buchstaben schreibe».

Unterschrift des Abonnenten:

12039

per Möbelwagen u Federrolle
werd . unt . Garantie übernommen
von Heinr. Stieglitz, Hellmuud-
str. 87 . Wagen für Landu. Eiseu-

babn obne Umladung . |~12120

Knzündehol;
sein gcfralten Per Ztr. 'Fff. 2,20Brennholz

per Ztr. Mk. 1.80
liefert frei Haus 12024

Hch. Bremer
Dampfschreinerei,
Dotzheimeruraße 96.

Tel. 766. T -l. 766

Bei der Rasenbleiche bewirkt lediglich der Sauerstoff der
Luft (Ozon) das blendendeWeiss und den frischen Geruch
der Wäsche. Das Gleiche wird erreicht durch einfaches
Kochen der Wäsche mit Augil , welches ebenfallsOzon
entwickelt, hierdurch die Wäsche gleichzeitig reinigt,
bleicht und desinficirt Vollständig selbsttätig! Kein
Reiben1Kein Chlor! Absolut unschädlich und gefahrlosl

Neueste Erfindung1 Überall erhältlich Alleinig.
Fabrik Jos . Müller , Seifen- und chemisch-

techn. Fabrik, Limburg  a . d. Lahn.

Standuhren mit Wecker,
Regulatoren,

Freäschwinger,
Oelgemälde , Bilder und
Spiegel , Herren- und
Damenuhren,Uhrketten,

Musikwerke.
Wöchentliche Abzahlung v. 50 Pf. an.

Aug. Savereaux,
19 Mauergassc 19.

NB. Reisender kommt auf 'Wunsch ins
Haus, 11656

Wer mit diesem Gutschein IO Pf . für Einschreib¬
gebühr in unserer Geschäftsstelle , Mauritiusstraße 8,
oder bei unseren Anzeigen -Annahmestellen abgiebt oder
in Briefmarken einsendet, kann in einer der nachstehenden
Rubriken : „zn vermieten " — „ Mietgesnche " —
„offene Stellen "— „Stellengesuche "—„Verkäufe"
— „Kaufgesuche"

3 Zeilen gratis
tnserieren . Der Gutschein kann auch für Anzeigen von
mehr als 3 Zeilen durch Nachzahlung der Mehrzeilen
venutzt werden.

Für Geschäfts - und andere Anzeigen, ebenso für
Anzeigen unter Chiffre, sowie Anzeigen, über welche
in der Expedition Auskunft erteilt werden soll, kann
dieser Gutschein nicht benutzt werden.

Wiesbadener General -Anzeiger
Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.

Nervöse
_ H. 58._
gebrauchen mit sicherem Erfolg
den seit 30 Jahren bewährten
und ärztlich empfohlenen appetit»
anregenden

Muden-Hem

Magenkranke Origi
Flasche Mk . 3 .50.js3T Preis pro

Käuflich in Apotheken und Drogerien,
Depot : Taunus -Apotheke Dr . Jo . Mayer . Wies
baden. Generaldepot: Privil .Schwanneu -Apotheke inFrankfurt a . M.

Mudeu-Malt
Walkuiüblstraße 13, Atzelberg,

empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge und Arbeiter : Körbe
jed. Art u Größe . Bürstenware » . als Besen, Schrubber,
Adseifebürflen, Wurzelbürüen , Anschmierer, Kleider» und Wichs¬
bürsten :c. :c , ferner Firffmatteu , Klop fer . S trohseile re. re.

Klavieritimmeu "TgBS®
Rohrfftze wert, schnellu. billig neu geflochten. Korb-

rcparaturen gleich n. gut ausgeführt . ^ 1'iM
Aus Wun 'ch werden dieSachcn aogebolt u . wieder zurückgebracht

»Kie dürfen jetzt wieder Hälfet trinken, wenn Sie auch nervä», blmarm, tny «der
'ö nierenteibenb sind, wenn Ihnen der Kaffee wegen Gicht»der beginnenderArterien.
Drrkolkung verboten war oder Ihnen and irgendeinem Grunde nicht gut bekam!

Nicht dee Kaffee »o sich schadete(ihnen, sondern das darin enthaltene Coffein. Dal
Ist eine Tatsache, die von der Wisienschast längst sestgestellt Ut, neu ist aber, daß man
da» Coffein dem Kaffee entziehen tonn, ohne daß fern Geschmack, sein Aroma und
»ine sonstigen guten Eigenschaftenim geringsten dneuntee leiden. Im Aegentei! : Der
«eschmack wird veredelt1— Du« Aroma wird seiner! — Der Kaffee wird in gebrannte»
Lnstande haltbarer ! Sachverständige ersten Range», Aerzte, Chemiker, vereidigt«
XaiTeematlec, Hotelier» IC. bestätigen die» in zahlreichenschriftlichen GutachtenI

Ein Versuch, den Sie unbedingt machen willen. wird Ihnen den völligen Beweist
Gringea» Verlange» Sie in einen, besseren Kasseegeschäst den

39 Cofffeinfreien Kaffee HAG
ffAchwtzmarst » JfUttuitg »rin *) der flcffe » - flanSrt » - Aktion - 8 «s- ufchaflmnau*  nnd Sie werden sich überzeugen, daße« ein reiner Ralnrlaffee mit vollem,
LrästixemK- ffeegeschmark ist, der, selbst wenn er sehr stark und in sehr großen Mengen
Hemmten wird, keine Unruhe, kein Herzklovsen, kein Händezittern, kurz, keine der
Lnzutrügtichkeitc» herbrisührt, denen NüUtche Pcijoinn sonst nach de» SennJe »« »
«Are «nügejcstt sind.

sNorbdruck verboten ^ H- 48

Telefoaanlaeen
jeden Umfanges für Post - und Hausbefrieb in

Kaut oder Miete,
fraittirler Prival-Ielin-Gelellsill,S. m.I.t

Frankfurt a Main,
Stifts trasse 29|33. Telefon 6256. 1167̂

ttarnnng!
Wir warnen Jedermann , dem Gärtner Hugo LtM»

hier , anf unsere Name » etwas zn liefern , zu leihen , "„A!
zu borgen , indem wir für nichts haften.

Iran Minna Stamm , geb. Kau ».
Familie Oberlekretär Kaus.
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